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Vorbemerkung. 
Die gemäß Entschließung des K. Staatsministeriums 

des Innern vom 4. Dezember 1909 durchgeführte Elektrizitäts-
statistik, deren hauptsächlichste Ergebnisse bereits früher 
veröffentlicht wurden 	hatte zunächst den Zweck, Zahl 
und Betriebsverhältnisse der Elektrizitiitserzeugungsanlagen 
festzustellen. Außerdem waren aber auch in dem Erhebungs-
bogen verschiedene Fragen über die Verwertung der Elek-
trizität vorgesehen. So wurde erfragt Zahl, Art und Anschluß-
wert der an die Elektrizitätserzeugungsanlagen angeschlossenen 
Motoren, ferner die Zahl der Haushaltungen, die Strom 
erhalten für Beleuchtung, für Kraftzwecke sowie für Beleuch-
tung und Kraftzwecke, schließlich die Gewerbe, die mit 
Strom versorgt werden, wobei die Zahl der Betriebe und 
Motoren sowie der Anschlußwert anzugeben waren. Die auf 
Grund dieser Daten gewonnenen Zahlenergebnisse erwiesen 
sich insofern mangelhaft, als sie keine näheren Nachweise 
über die Betriebsverhältnisse der elektrisierten Betriebe, 
also über Größe der Betriebe (Klein-, Mittel-, Großbetrieb), über 
die Maschinenverwendung, den Stromverbrauch und die 
Stromkosten zu bieten vermochten. Um nun auch über 
diese für die Elektrizitätsversorgung so wichtigen Fragen 
ziffernmäßigen Aufschluß zu erhalten, wurde für ein ört-
lich begrenztes Elektrizitätsversorgungsgebiet, nämlich für 
München und Umgebung eine Sondererhebung vorgenommen. 

Zu diesem Zweck wurden für die gewerblichen und 
landwirtschaftlichen Betriebe, die im Jahre 1910 an die 
städtischen Elektrizitätswerke München sowie an die Amper-
werke und die Isarwerke angeschlossen waren, Zählkarten 
ausgefüllt. Soweit möglich, wurden die Einträge den bei 
den Elektrizitätswerken vorliegenden Nachweisen entnommen. 
Im übrigen wurden die Zählkarten durch Vermittlung der 
Gemeindebehörden und der bei den Elektrizitätswerken 
angestellten Kontrollbeamten ergänzt. Die gleichen Zähl-
karten wurden auch an die in München und Umgebung 
durch die allgemeine Elektrizitätsstatistik ermittelten „Eigen-
anlagen", die den Strom selbst erzeugen, zur Ausfüllung 
hinausgegeben. Die verwendeten Zählkarten sind nach-
stehend nach Form und Inhalt abgedruckt. 

1. Zählkarte für gewerbliche Betriebe. 
1. Abnehmer • 	  

Straße: 	  
2. Unternehmungsform*): Privat, Aktiengesellschaft, Genossen-

schaft, G. m. b. II., Staat, Gemeinde, sonstige öffentliche 
Körperschaften**) 

3. Gewerbe: 	  
4. In dem Gewerbebetrieb beschäftigte Personen: . 	davon: 

a) Betriebsinhaber: . . b) mitarbeit. Familienangeh.: . 
c) Angestellte: . . . . d) Arbeiter: 	  

') Vergl. Zeitschrift des K. Bayer. Statistischen Landes-
amts Jahrg. 1911 S. 217 fg.  

5. Zahl der Elektromotoren • 	  
Anschlußwert• 	 KW, Kilowattstunden. 	 

6. Sonstige Motoren*): Wasser, Dampf, Gas, Diesel, Benzin, 
Spiritus, Petroleum 

7. Welcher Motor dient als Reserve: 	  
8. Mit el ek tr is eh er Kraft betriebene Maschinen u. Apparate: 

(Zahl und Art) 	  

2. Zählharte für landwirtschaftliche Betriebe. 

1. Bezirksamt: . . Gemeinde: . . Ortsch.: . . 	 . 
Abnehmer: (Vor- und Zuname) 	  
Hauptberuf: 	  Nebenberuf: 	  

2. Unternehmungsform*): Privat, Aktiengesellschaft, Genossen-
schaft, G. in. b. H., Staat, Gemeinde, sonstige öffentliche 
Körperschaften**) 

3. Landwirtschaftlicher Grundbesitz (ohne Wald) und zwar:. 
;icker • 	  Tagw., Wiesen: 	  Tagw. 
Sonstiger • 	 Tagw., zusammen: 	. . Tagw. 

4. Beschäftigte Personen insgesamt' 	 , davon: 
a) Betriebsinhaber: . . b) mitarbeit. Familienangeh: . . 
c) Angestellte: . . . . d) Arbeiter: 

5. Zahl der Elektromotoren' 	  
Anschlußwert inKW• 	 
Jahresverbrauch an Kilowattstunden: 	  
Angeschlossene Glühlampen: 	  
Jahresverbrauch an Kilowattstunden: 	  

6. Sonstige Motoren*): Wasser, Dampf, Gas, Diesel, Benzin, 
Benzol, Spiritus, Petroleum 
Größe des betreffenden Motors in PS 	  

7. Welcher Motor dient als Reserve: 	  
8. Mit elektrischer Kraft betriebene Maschinen und Apparate: 

(Zahl und Art) 	  

*) Das Zutreffende ist zu unterstreichen. 
**) Kommanditges. Distriktsgemeinde , Kreisgemeinde, 

Stiftung usw. 
Örtlich wurde die Erhebung bezüglich der gewerblichen 

Betriebe auf München Stadt und Bezirksamt beschränkt, 
da diese beiden Bezirke — das Bezirksamt München schließt 
sich ringförmig um die Stadt München — ein zusammen-
hängendes gewerbliches Produktionsgebiet bilden. 

Hinsichtlich der landwirtschaftlichen Betriebe, die sich 
in München Stadt und Land nur in kleiner Zahl finden, 
bestand Veranlassung, die Umfrage noch auf die umliegenden 
Verwaltungsbezirke Freising, Erding, Ebersberg, Wolfrats-
hausen, Starnberg, Fiirstenfeldbruck, Dachau, Aichach, 
Schrobenhausen und Pfaffenhofen auszudehnen. 

Die Ergebnisse dieser Sondererhebung sollen nun im 
Zusammenhang mit den auf die Stromverwertung sich 
beziehenden Nachweisen der für ganz Bayern durchgeführten 
Elektrizitätsstatistik in folgendem textlich und tabellarisch 
zur Darstellung kommen. 
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Das Tabellenwerk umfaßt: 
Tabelle I: Die Verwertung elektrischer Kraft im Gewerbe 

in den Regierungsbezirken und im Königreich; 
Tabelle II a, b: Die gewerblichen Elektromotorenbetriebe 

in München Stadt und Land gegliedert nach der Zahl 
der Motoren und Maschinen; 

Tabelle III: Die Hauptarten von Maschinen und Apparaten der 
elektrisierten Gewerbebetriebe in München Stadtund Land; 

Tabelle IV: Der Stromverbrauch der elektrisierten Gewerbe-
betriebe in München Stadt und Land nach Gewerbe-
gruppen und Gewerbearten; 

Tabelle V a, b: Der Stromverbrauch der gewerblichen Elektro-
motorenbetriebe in München Stadt und Land gegliedert 
nach der Zahl der Motoren und Maschinen; 

Tabelle VI: Die Stromkosten der an die städtischen Elektri-
zitätswerke München angeschlossenen Gewerbebetriebe; 

Tabelle VII: Der Stromverbrauch der landwirtschaftlichen 
Betriebe Münchens und Umgebung gegliedert nach 
der Zahl der Motoren. 

Erster Abschnitt. 
Die Elektrizitätsverwertung im allgemeinen. 
Die Verwertungsmöglichkeit der Elektrizität ist eine 

außerordentlich mannigfaltige. Von besonderer Bedeutung 
ist die Verwendung der Elektrizität zur Beleuchtung sowie 
zu gewerblichen und landwirtschaftlichen Zwecken. Die 
sonstigen Verwendungsarten, so mannigfach sie sein mögen, 
treten demgegenüber zurück. 

Untersuchen wir die Frage der Elektrizitätsverwertung 
zunächst vom Standpunkt der Elektrizitätserzeugungs-
anlagen. Wie verwerten diese den von ihnen erzeugten 
Strom? Zur Beantwortung dieser Frage sind in folgender 
Übersicht die für ganz Bayern ermittelten Elektrizitäts-
erzeugungsanlagen nach der Art der Stromverwendung 
gruppiert. Zugleich sind die Elektrizitätserzeugungsanlagen 
ausgeschieden, die Strom an Konsumenten abgeben und 
die „Eigenanlagen", d. h. diejenigen Anlagen, die den 
von ihnen erzeugten Strom ausschließlich im eigenen Betrieb 
verwerten. 
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Verwendungsart KW KW 

I 
98 9594057 853,t 6492,8 7345,o 7345,o - - 14,4 51,4 43,3 0,5 6,3 2,s 100 
- 12 12 -- 629,3 629,3 - 629,3 - - 0,7 0,5 - 0,6 0,2 - 100 - - 31 3 - 16,7 16,7 - - 16,7 - 0,2 0,1 - 0,o 0,o - - 100 

3 3 - 6,9 6,o - - - 6,o - 0,2 0,1 - 0,0 0,o - 100 
83 36 519 7001,2 40068,3 47069,5 13675,7 33393,s - 12,2 24,7 21,2 3,9 38,e 16,5 29,t 70,9 
69 91 160 1375,2 585,7 1960,s 927,o - 1033,o 10,2 5,2 6,6 0,s 0,e 0,7 47,s - 52,7 - 

1 1 - 10,4 10,4 - 2,0 8,4 - 0,o 0,o - 0,o 0,o - 19,2 80,8 

150 43 i3 10210,4 1941,2 12151,6 5199,2 3711,3 3241,1 22,1 2,4 7,9 5,6 1,9 1,3 12,s 30,5 20,7 

59 88 147 76528,3 39195,4 116023,7 40978,9 13714,s - 31330,o 8,7 5,0 6,0 42,4 38,t 40,8 35,3 37,7 - 27,o 

r 22 37 508,o 354,7 802,7 329,s - 455,2 78,2 2,2 1,2 1,s 0,3 0,3 0,3 38,2 - 52,7 9,1 

81 20 204 83363,o 2220,7 85583,7 38779,s 29328,o 10198,1 7278,1 27,1 1,t 8,4 46,t 2,/ 30,1 15,3 31,3 1l,s 8,5 
21 86 107 758,7 11944,1 12702,s 2852,1 - - 9850,7 3,1 1,9 4,4 0,4 11,5 4,5 22,s - 77,5 

679,1764.2443 180597,9 103766,2 284364, 110087,6 110779,2 14953,4 48543,2 100 100 100 100 100 100 33,7 38,2 5,2 17,t 
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Verwendungsarten 

Summe 

Von den 2443 Elektrizitätserzeugungsanlagen, die für 
ganz Bayern festgestellt wurden, erzeugen 1057 oder 43,3 v. H. 
den Strom ausschließlich zu Beleuchtungszwecken. Vor 
allem sind es Eigenanlagen, die hierzu gehören; mehr 
als die Hälfte aller Eigenanlagen (959 oder 
54,4 v. H.) verwerten den im eigenen Betrieb 
erzeugten Strom nur zu Beleuchtungszwecken, 
während der maschinelle Betrieb - ein solcher wird in 
der Regel vorhanden sein 	unmittelbar durch Wasser, 
Dampf oder Explosionsmotoren in Bewegung gesetzt wird. 
Dagegen überwiegen naturgemäß bei den Elektrizitäts-
erzeugungsanlagen, die Strom abgeben, die Betriebe mit 
verschiedenartiger Stromverwendung. 

Wesentlich anders gestaltet sich das Bild, wenn man 
nicht die Zahl der Anlagen, sondern den Gesamtanschluß 
als Maßstab zugrunde legt. Hiernach treten die Anlagen, 
die Strom nur zur Beleuchtung verwenden, sehr zurück; 
sie stollen nur 2,6 v. H. des Gesamtanschlusses dar, da- 

gegen macht sich ein starkes Übergewicht der kombinierten 
Verwendungsarten (Beleuchtung und Gewerbe, Beleuchtung, 
Gewerbe und Landwirtschaft allein und mit sonstigen Ver-
wendungsarten) bemerkbar. 

Dieses Übergewicht tritt in die Erscheinung sowohl 
bei den Anlagen, die Strom abgeben, wie auch bei den 
Eigenanlagen. Bei letzteren ist die Verwendung zu gewerb-
lichen Zwecken in Verbindung mit Beleuchtung und son-
stigen Verwendungsarten vorherrschend. 

Untersucht man noch, welcher Anteil von dem Gesamt-
anschluß auf Beleuchtung, gewerbliche, landwirtschaftliche 
und sonstige Zwecke entfällt, so zeigt sich daß auf die 
Beleuchtung und auf gewerbliche Zwecke rund je 39 V. H. 
des Gesamtanschlusses treffen, auf landwi.rtschafthclie  
Zwecke dagegen nur 5,3 v. H. und auf sonstige Zwet;ke 
17,1 v. H. 

Wie sich die Stromverwendung der Elektrizitäts-
erzeugungsanlagen nach der Art der Unternehmer sowie 



I. Gruppierung nach Unternehmern. 

Gruppierung nach Regierungsbezirken. 
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territorial gegliedert nach Regierungsbezirken gestaltet, ist der nachstehenden Zusammenstellung zu entnehmen. 
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Besonders wichtig für die Frage der Elektrizitätsver-
sorgung ist die nähere Betrachtung der Elektrizitäts-
erzeugungsanlagen, die Strom abgeben. Zu 
ihnen gehören die eigentlichen Elektrizitätswerke,  
also diejenigen Betriebe, deren ausschließlicher oder haupt- 

sächlichster Zweck in der Abgabe von Strom an Konsu-
menten besteht. Vom Standpunkt der Elektrizitätsversor-
gung ist es hierbei von Wert, die Elektrizitatserzeugungs-
anlagen nach der Zahl der angeschlossenen Haushaitunr_-fen 
zu. gruppieren 
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- 11 26 450 2 098 6 248- 84 791 88,0 

I 93 sal 72 233 4 332 14 970 91 535 100 

EIektrizitäts- 
erzeugungs-

anlagen mit. ...  
angeschlossenen 
Haushaltungen 

bis 10 
11- 20 
21- 30 
31- 10 
11- 50 

bis 50 
51- 60 
61- 70 
71- 80 
81- 00 
91- 100 
51- 100 

101- 200 
201- 300 
301- 400 
401- 500 
501-4000 
101-1000 

1001-5000 
• über 5600 

fiber 1000 
in sgesamt 

In ganz Bayern waren hiernach an 679 Elektrizitäts-
erzeugungs.an.lagen, die Strom an Konsumenten abgeben, 
91 53 5 Hau sha1tun7en anfr7schlossen , es Bind dies 6,4 
v. H. slier dureli 	 llurig 1910 ernati.elten Haus- 
haltuil gcii 11 3c ist i 	zu beracks-Y. .gen, daß 

Zahl ,der 1Luhatungcu. in den Erhebungsbugen wohl Beleuchtung sowie zu lile.itzwecken verwenden. 
, * 

nicht immer ganz erschöpfend ongegeben wurde, so adi7 
es sich um eine Minimalzahl handeln elt:fte. Nahezu ,7ier 
Fünf 1 dieser Haushaltungen (78,9 v. H.) bezieTen 	m 
nur zur Beleuchtung, während 4,7 v. H. der lElaus1.2: r;en 
die Elektrizität nur zu Kraftzwecken und 16,4 v. H.' zur 



Kraftansehluß 

Licht- 
an- 

schluß 

Land-
wirt-

schaft-
liche 
Mo-

toren 

Ge-
werb-
liehe 
Mo-
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Haus-
wirt-

schaft-
liche 
Mo-

toren 

Son- 
stiger 
An- 

schluß 
Bahn- 
D10- 
toren 

ins- 
ge- 

samt 

229,6 35316,o 1896,6 65380,o 59,2 43,1 54,0 2,9 
557,8 8369,5 446,0 15469,9 14,o 43,0 54,1 2,9 
130,9 4333,7 517,9 10924,5 9,9 55,6 39,7 4,7 
14,4 1148,3 257,6 3144,5 2,8 55,3 36,5 8,2 
65,3 2464,9 452,9 8406,9 7,6 65,3 29,3 5,4 
93,3 2291,1 208,5 6194,7 5,6 59,6 37,0 3,4 
1,o 348,8 17,2 944,s 0,9 61,3 36,9 1,8 

106,2 24262,7 1889,2 50225,4 45,5 47,9 48,3 3,8 
10,o 1177,5 108,8 3476,i 3,1 63,o 33,9 3,t 

5516,4 192,2 10378,3 9,4 45,0 53,2 1,s 
224,1 1768,8 85,7 4216,9 3,8 56,0 42,n 2,0 
81,4 1330,6 112,9 3905,t 3,5 63,0 34,1 2,9 

270,3 13655,7 703,4 24413,5 22,1 41,2 55,9 2,9 
349,7 3424,7 390,o 7616,3 6,9 49,9 45,o 5,1 
56,7 3135,9 314,5 6233,7 5,7 44,6 50,3 5,1 

1098,4 54272,3 3796,7 110465,3 100 47,5 49,1 3,4 100 81205689,o 

Gemeinden 
mit 	 
Einwohnern 

fiber 100 000 
50 001-100 000 
20001- 50 000 
10001- 20 000 
5001- 10 000 
2001- 5 000 

unter 2 000 

Oberbayern. 

	

Niederbayern 	 
Pfalz 	 
Oberpfalz. . 
Oberfranken 
Mittelfranken. 
Unterfranken. 
Schwaben. . . 

zusammen 

13 
8 

14 
6 

17 
31 
16 

24 
12 
10 

7 
12 
18 

9 
13 

105 

38069628 
8574754 
8524347 
3324065 
7725120 
7270422 
1130716 

37662176 
3621284 
6670715 
2744500 
3280000 
9882291 
4643214 
6114872 

74619052 

51,o 
11,5 
11,4 

4,5 
10,4 

9,7 
1,5 

50,5 
4,9 
8,9 
3,7 
4,4 

13,2 
6,2 
8,2 

100 

51782490,o 
9956554,0 
6947023,o 
3890121,o 
4940324,o 
3358041,o 
331136,o 

63,s 
12,3 

8,5 
4,s 
6,1 
4,1 
0,4 

17143 
4104 
3915 
1708 
5168 
5370 
1423 

666 
619 
419 
79 

240 
199 

5 

1491 
954 
910 
276 
724 
816 
179 

19300 
5677 
5244 
2063 
6132 
6385 
1607 

7,s 
7,5 
7,3 

13,8 
24,7 
25,5 
35,1 

28167,4 
6654,4 
6072,9 
1738,6 
5489,1 
3695,t 
578,8 

25,8 
22,o 

103,9 
225,5 
299,4 
638,7 
163,5 

II. Gruppierung nach Regierungsbezirken. 

2227 22070,1 29625,o 

7487,7 
1066,9 
4153,o 

946,6 
1043,6 
4090,5 
1897,3 
1384,5 

3 
5 

12 
5 

17 
31 
16 

19 
12 

9 
6 

10 
13 

9 
11 
89 

8429,6 26631,o 
5160,7 2629,o 

	

3773,9 	325,o 

	

868,4 	40,o 

	

2100,2 	- 

	

1553,6 	- 
183,7 

17812 
1986 
3769 
1856 
2711 
5752 
2395 
2550 

38831 

666 
125 
173 

95 
207 
514 
228 
219 

1536 
261 
751 
266 
334 

1211 
490 
501 

5350 

20014 
2372 
4693 
2217 
3232 
7477 
3113 
3270 

46408 

12,1 
10,9 
10,0 
10,5 
12,1 

7,0 
9,3 
7,6 

10,0 

24073,5 
2189,8 
4669,7 
2362,4 
2461,6 

10054,4 
3801,6 
2783,3 

52396,3 

322,s 
100,6 

22,4 
70,t 

205,6 
344,9 
52,7 

359,7 
1478,6 

16346,o 

1341,o 
528,0 

8950,0 
1125,o 
1335,o 

45459259,o 56,o 
1947462,o 2,4 
8700131,o 10,7 
1788007,o 2,2 
1451022,o 1,8 

12131839,o 14,9 
4051742,o 5,o 
5676227,o 7,i) 
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Die Elektrizitätserzeugungsanlagen sind der Mehrzahl 
nach Betriebe, die einen verhältnismäßig kleinen Kreis 
von Haushaltungen mit Strom versorgen. So sind an die 
meisten Anlagen (72,9 0/0) nur bis zu 1.00 Haushaltungen 
angeschlossen; die Gesamtzahl der von diesen Anlagen 
versorgten Haushaltungen bildet allerdings nur 13,8 V. H. 
aller Haushaltungen. Die Mehrzahl der Haushal-
tungen wird demnach von den größeren und 
großen Elektrizitätswerken mit Strom ver-
sehen, so von den 11 größten Elektrizitätswerken mit je  

mehr als 1000 angeschlossenen Haushaltungen nahezu zwei 
Fünftel (38,0 v. H.) der Haushaltungen. Von ausschlag-
gebender Bedeutung für die Elektrizitäts-
versorgung sind demnach die großen Elektri-
zitäts werke, während die kleinen Elektrizitätserzeugungs-
anlagen trotz ihrer großen Zahl nur eine untergeordnete Rolle 
spielen. 

In den Regierungsbezirk en gruppieren sich die 
Elektrizitätserzeugungsanlagen nach der Zahl der ange-
schlossenen Haushaltungen folgendermaßen 

Elektrizitäts- 
erzeugungs- 
anlagen mit 

.s Chi o.s saenngeen 
Hams- 

haltungen 

Oberbayern Niederbayern Pfalz Oberpfalz Oberfranken Mittelfranken Unterfranken Schwaben 

An- 
lauen 

Haus-  
hal- 

tungen 
All-  la,en 
" 

Hans- 
hal- 

tungen 

An _ 
lagen 

Hans- 
hal- 

tungen 

An_ 
la '''uen  

H ans- 
hal- 

tungen 
Ai 1-  lagen 

Haus-  
hal- 

tungen 
An-  

lagen - 

Haus- 

tungen 
hal- An-  la lagen 

Haus- 
hal- 

tungen 

An _ 
lagen 

Haus- 
hal- 

tungen 
I I 

bis 10 57 298 23 113 8 26 25 105 22 73 27 115 12 58 34 146 
11- 20 24 342 9 137 5 75 6 74 11 173 5 88 6 95 10 138 
21- 30 19 477 8 199 3 71 1 24 4 91 5 120 3 67 5 131 
31- 40 13 477 9 301 2 68 5 171 3 115 3 107 6 211 5 169 
41- 50 9 412 5 227 2 85 3 126 4 181 1 41 3 146 1 47 

bis 50 122 2 006 54 980 20 328 40 503 44 636 41 471 30 577 55 631 
51- 60 4 220 6 3.17 1 52 2 109 3 174 4 221 3 167 1 56 
61- 70 4 267 3 196 - - 3 202 - , - - - 1 64 3 197 
71- 	80 5 380 5 393 3 211 3 225 1 71 2 144 3 229 - - 
81- 90 - - - - 2 173 2 162 2 168 4 335 3 219 4 352 
91- 100 2 189 2 181 1 92 - - 2 185 1 96 1 95 3 286 
51- 100 15 1 056 16 1 120 7 531 10 698 8 598 11 796 11 804 11 891 

101- 200 16 2 147 13 1 812 7 1 024 9 1 148 7 923 9 1 217 14 1 902 9 1 157 
201- 300 11 2 827 2 491 5 1 152 3 651 7 1 727 4 909 2 508 6 1 583 
301- 400 6 2 041 2 668 1 328 1 345 3 1 032 5 1 765 2 707 4 1 333 
401- 500 3 1 331 1 410 2 891 - - 1 478 - - 2 851 1 461 
501-1000 2 1 202 - - 3 2 152 1 612 3 2 182 2 1 154 1 949 3 2 048 
101-1000 38 9 548 18 3 381 18 5 547 14 2 756 21 6 342 20 5 045 21 4 917 23 6 582 

1001-5000 2 5 591 - - 3 3 261 1 1 340 - - 2 4 772 - - 2 4 042 
über 5000 1 15 785 - - - - - - - - - - - - - - 

insges. 178 33 986 88 5 481 48 9 667 65 5 297 73 7 576 74 11 084 62 6 293 91 12 146 

Von Interesse ist es noch zu untersuchen, inwieweit 
die Gem ein de n selbst durch die Errichtung und den 
Betrieb von Elektrizitätserzeugungsanlagen zur Elektrizitäts-
versorgung beitragen. Einen Überblick hierüber bietet die  

nächste Übersicht, in der die gemeindlichen Elektrizitäts-
werke einerseits nach der Größe der Gemeinden, anderseits 
nach Regierungsbezirken gruppiert sind. 

Gemeindliche Elektrizitätswerke. 

G
em

ei
nd

en
  

Zahl 
der 

143 

c)  

3.8 

Zahl der Haushaltungen, 
die Strom erhalten 

zu
sa

m
m

en
 

in KW 

Anlage-
kosten 

V. 
H. 

Jährliche 
Strom- 

erzeugung 

KWSt 

Gesamt-
anschluß 

ab- V. 
solut H. 

Von 
100 KW 

Anschluß- 
wert 

treffen auf 

.4. 	. 	. 
4 'c72. c•Li ,.. 

Anschluß 

'11 :z 

3",:j 
'At  

V. 
Jr. 

I. Gruppierung nach der Größe der Gemeinden. 

Von 89 Gemeinden werden 105 Elektrizitätserzeugungs-
anlagen betrieben, die ein Anlagenkapital von 74,6 Mill. J6 
repräsentieren und jährlich 81,2 Mill. KWSt Strom erzeugen. 
Von diesen Elektrizitätswerken werden 46 408 Haushal-
tungen oder 10,0  V. H. aller Haushaltungen dieser Gemeinden 
mit Strom versorgt. Aus diesen Ziffern erhellt ohne  

weiteres die große Bedeutung, welche die gemeindlichen 
Elektrizitätswerke zur Zeit für die Elektrizitätsversorgung 
Bayerns besitzen. 

Von den an die gemeindlichen Elektrizitätswerke ange-
schlossenen*Haushaltungen beziehen mehr als acht Zehntel 
(83,7 v. H.) den Strom nur für Beleuchtung, etwa ein Zehntel 
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(11,5 v. H.) zur Beleuchtung und zu Kraftzwecken, der 
Rest (4,8 V. H.) nur zu Kraftzwecken. Dem Anschluß-
wert nach, der 110 4 6 5 ,3 KW beträgt, nehmen jedoch die 
Kraftanschlüsse den breitesten Raum ein; sie umfassen 
nahezu die 'Elite (49,1 v. H.) des Gesamtanschlußwertes, 
während auf die Lichtanschlüsse 47,5 v. II. und auf die 
sonstigen Anschlüsse 3,4 v. H. entfallen. Der bedeutende 
Anschlußwert für Kraftzwecke findet seine Erklärung in 
dem Betrieb der elektrischen Straßenbahnen in den größeren 
und Großstädten. Bei diesen überwiegen dementsprechend 
die Kraftanschlüsse in hohem Maße, während bei den 
Stadtgruppen unter 50 000 Einwohnern der Anschlußwert 
für Beleuchtung vorherrschend ist. 

Interessant ist es, an der Hand obiger tbersicht noch 
festzustellen, daß der Anteilsatz der mit Elektrizität ver-
sorgten Haushaltungen in den mittleren Städten und 
besonders in den kleinen Städten ein bedeutend größerer 
ist als in den größeren und Großstädten. Während in 
den Städten mit über 20 000 Einwohnern durchschnitt-
lich nur 7 v. H. aller Haushaltungen an die städtischen 
Elektrizitätswerke angeschlossen sind, steigt dieser Anteil-
satz bei den kleineren Stadtgruppen und erreicht bei den 
Landstädten mit unter 2000 Einwohnern seinen Höhepunkt 
mit 35,1 v. H. aller Haushaltungen. Der Grund wird vor 
allem darin zu erblicken sein, daß in den größeren Städten 
und Großstädten noch die Möglichkeit der meist billigeren 
Gasbeleuchtung geboten ist. 

Nachdem im bisherigen ein allgemeiner t berblick über 
die Verwertung der Elektrizität gegeben wurde, soll nun 
die vom Standpunkt der Volkswirtschaft besonders wichtige 
Verwendung der Elektrizität im Gewerbe und in der Land-
wirtschaft eingehender untersucht werden. 

Zweiter Abschnitt. 
Die Verwertung von Elektrizität im Gewerbe. 
Die far ganz Bayern durchgeführte Erhebung hat 

10 459 elektrisierte Gewerbebetriebe mit 24 095 Elektro-
motoren und 107 401,1 KW Anschlußwert ergeben, so daß 
sich auf einen Betrieb durchschnittlich 2,3  Elektromotoren 
und 10,3 KW Anschlußwert berechnen. Vergleicht man 
die Zahl der elektrisierten Betriebe mit der Gesamtzahl 
der durch die gewerbliche Betriebszählung 1907 ermittelten 
Gewerbebetriebe, so zeigt sich, daß nur 2,6 v. H. aller Ge-
werbebetriebe mit Elektrizität arbeiten. Die Verwendung von 
elektrischer Energie zu gewerblichen Zwecken ist demnach 
im allgemeinen in Bayern noch in den Anfängen begriffen. 

Wie verteilen sich nun die elektrisierten 
Betriebe auf die einzelnen Gewerbe und in 
welchem Maße verwenden diese bereits elek-
trische Kraft? 

Diese Frage beantwortet folgende tbersicht für ganz 
Bayern bezüglich der Gewerbegruppen. Die Nachweise 
für die Regierungsbezirke enthält die Tabelle I auf S. 2 2 , in 
der sich auch Daten für die wichtigeren Gewerbearten finden, 

Elektrisierte Gewerbebetriebe im Königreich. 

Gewerb- 
fiche 

Betriebe 
nach der 
gewerbl. 

Be-Be- 
triebs- 
zählung 

1907 

Elektrisierte Betriebe Von 
ilOOBe-I 
trieben 
über- 
haupt 
ver- 

wenden 
Elek- 
trizitiit 

J 	Von 100 Auf 1 Betrieb 
treffen 

I 	Auf 
1 Motor 

trifft 
Anschluß- 

wert 
in Zahl ' 

Mo- 
toren 

Anschlußwert 
in 

Be- 
trie- 
ben 

Mo- 
to- 
ren 

F; 
'''. 	7 

sehlß-  wert M''-  - to- 
rell 

Anschluß- 
wert 

in 

PS KW  
treffen auf 

jede Gewerbe- 
gruppe 

PS KW PS KV 

2816 50 50 73,4 54,0 1,8 0,5 0,2 0,1 1,o 1,5 1,1 1,5 1,1 

419 33 642 15502,6 11409,g 7,9 0,3 2,7 10,6 19,5 469,8 345,s 21,1 17,8 
7022 189 545 4887,o 3596,8 2,7 1,8 2,3 3,3 2,9 25,g 19,o 9,0 6,6 

19657 1288 2085 10365,g 7629,3 6,o 12,3 8,7 7,1 1,6 8,o 5,9 5,o 3,7 
11060 704 5024 33280,1 21194,1 6,4 6,7 20,8 22,8 7,1 47,s 34,8 6,6 4,9 
1370 100 959 11743,6 8613,s 7,3 1,o 4,o 8,o 9,6 117,4 86,4 12,2 9,o 

731 46 139 889,o 654,3 6,3 0,4 0,6 0,6 3,0 19,3 14,2 6,4 4,7 
10574 137 1118 14939,1 10995,2 1,3 1,3 4,6 10,2 8,2 109,o 80,3 13,4 9,8 

2135 111 391 5669,5 4172,8 5,2 1,1 1,6 3,9 3,5 51,1 37,6 14,5 10,7 
5775 110 163 823,9 606,4 1,9 1,o 0,7 0,6 1,5 7,5 5,5 5,1 3,7 

30362 1451 1959 8785,o 6465,8 4,8 13,g 84 6,o 1,4 6,1 4,6 44  3,8 
39873 3489 5617 23167,g 17051,6 8,s 33,4 23,3 15,g 1,6 6,6 4,9 4,1 3,0 
74572 296 481 1135,g 836,o 0,4 2,8 2,6 0,s 1,6 3,8 2,8 2,4 14 
11217 284 428 1102,1 811,i 2,5 2,7 1,8 0,8 1,5 3,9 24 2,6 1,9 
25590 201 291 1741,8 1282,o 0,s 1,9 1,2 1,2 1,4 8,7 6,4 6,0 4,4 
1953 530 1968 5098,7 3752,6 27,1 5,1 8,2 34 3,7 9,6 7,t 24  1,9 
2720 27 71 158,8 116,9 1,0 0,3 0,3 0,1 2,6 5,9 4,3 2,2 1,6 

91159 622 1009 4773,5 3513,3 0,7 5,9 4,2 3,3 1,6 74 5,6 4,7 3,5 
7760 2 3 13,2 9,7 0,03 0,02 0,01 0,01 1,5 6,6 4,9 4,4 3,2 
8372 41 57 295,s 217,7 0,5 0,4 0,2 0,2 1,4 7,2 5,3 5,2 3,8 

39563 717 1036 986,8 726,3 1,8 6,9 4,3 04 1,4 1,4 1,o 1,o 04 
2178 31 59 491,s 362,o 1,4 0,s 0,2 0,3 1,g 15,g 11,7 8,8 6,i 

399378 10459 24095 145925,4 107401,1 2,6 100 100 100 2,3 14,o 10,s 6,1 4,5 

,Gewerbegruppe 

I. Kunst- und Handelsgärtnerei 
III. Bergbau, Hütten- u. Salinen-

wesen, Torfgräberei . . . . 
IV. Industrie der Steine u. Erden 

V. Metallverarbeitung . . . . 
VI. Ind. d.Masch.,Instruni.u. App. 

VII. Chemische Industrie . 
VIII. Industrie der forstwirtschaft-

lichen Nebenprodukte etc. . 
IX. Textilindustrie 	 

X. Papierindustrie 	 
XI. Lederindustrie 	. . . . 	 

XII. Ind. d. Holz- u. Schnitzstoffe 
-XIII. Ind. d. Nahr.- u. Genußmittel 
!XIV. Bekleidungsgewerbe . . 

XV. Reinigungsgewerbe . 
XVI. Baugewerbe 	  

XVII. Polygraphische Gewerbe . 
'XVIII. Künstlerische Gewerbe . 

XIX. Handelsgewerbe 	 
XX. Versicherungsgewerbe . . 

XXI. Verkehrsgewerbe 	 
XXII. Gast- und Schankwirtschaften 

XXIII. Musik, Theater, Schaust.-Gew. 
zusammen 

Die größte Zahl der elektrisierten Betriebe trifft auf 
.das Nahrungs- und Genußmittelgewerbe, das ein Drittel 
(33,4 v. H.) aller elektrischen Betriebe umschließt. Vor 
allem sind es zahlreiche Metzgereien, Brauereien und 
Bäckereien, die Elektrizität benützen. In einem größeren 
Abstand folgen die Industrie der Holz- und Schnitzstoffe, 
und der Metallverarbeitung, die 13,9 und 12,3 v. H. der 
elektrischen Betriebe umfassen. 

Um die Frage zu beantworten, in welchem Maße die 
Elektrizität in die einzelnen Gewerbe eingedrungen ist, ist 
es wiederum nötig, die elektrisierten Betriebe mit der 
,Gesamtzahl der durch die gewerbliche Betriebszählung  

festgestellten Gewerbebetriebe zu vergleichen. Hiernach 
ist die Elektrisierung im polygraphisch en Gewerbe 
am weitesten vorgeschritten. Von den zu dieser Gewerbe-
gruppe gehörigen Buchdruckereien verwenden nahezu 
zwei Drittel Elektrizität in ihren Betrieben. Als weitere 
Gewerbe mit erheblicher Elektrizitätsverwendung sind zu 
nennen die Schlossereien, die Zeug- und Messerschmiede 
und Schleifereien, die Tischlereien und Drechslereien, die 
Fleischereien und die Molkereien. 

Die durchschnittliche Zahl der Motoren und der durch-
schnittliche Anschlußwert ist in den einzelnen Gewerben 
sehr verschieden, je nach der Größe der Gewerbebetriebe 



Größenklasse 

Groß- 
betriebe. 

Betriebe mit  
51- 100Pers. 

101- 200 „ 
201- 500 „ 
501-1000 , 

1001 u. m. „ 
Summe 

zusammen 

Klein- 
betriebe. 

Betriebe mit 
1 Person 
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3 	12 

Sümm,e 
Mittel - 

betriebe. 
Betriebe mit 
6-10 Person. 

11-20 „ 
21-50 , 

Summe 

u. 5 
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und. der erforderlichen Kraftleistung der Motoren. Besonders 
hohe Durchschnittsziffern weisen die Textilindustrie, die 
chemische Industrie und namentlich der Bergbau mit dem 
Hütten- und Salinenwesen auf. In letzterer Gewerbegruppe 
berechnen sich auf 1 Betrieb 19,5 Motoren und 3 4 5,8 KW 
An schlußwert. 

Weitergehenden Aufschluß über die Verwendung von 
Elektrizität im Gewerbe gibt die für München Stadt und 
Land durchgeführte Sondererhebung, die auch die Ver-
wendung von Elektrizität in den einzelnen Größenklassen 
der Gewerbebetriebe, also in den gewerblichen Klein-, Mittel-
und Großbetrieben nachweist. Kleinbetriebe sind hierbei 
die Betriebe bis zu 5 Personen, Mittelbetriebe von 6-50 

Elektrisierte Gewerbebetriebe 

Personen und Großbetriebe mit mehr als 50 Personen. 
Diese drei Hauptgruppen werden in den folgenden Über-
sichten als auch im Tabellenwerk ähnlich wie in der ge-
werblichen Betriebsstatistik wiederum je nach der Zahl der 
beschäftigten Personen in 12 Untergruppen gegliedert. 

Einen Gesamtüberblick über die Betriebs-
verhältnisse der für München Stadt und Land 
festgestellten Gewerbebetriebe mit Elektrizitäts-
verwendung, deren Zahl 1873 beträgt, bietet zunächst die 
folgende Zusammenstellung; berücksichtigt sind hierbei 
sämtliche Betriebe, die während des Jahres 1910 Elektrizität 
zu gewerblichen Zwecken benützten, also auch diejenigen, 
die erst im Laufe dieses Jahres elektrisiert wurden. 
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Entsprechend der in München und Umgebung sehr 
großen Zahl von gewerblichen Kleinbetrieben sind fast die 
Hälfte der elektrisierten Betriebe (46,7 v. H.) Kleinbetriebe. 
Trotzdem bilden sie nur 2,2 v. H. aller gewerblichen Klein-
betriebe, während von den Mittelbetrieben etwa ein Fünftel 
(20,3 v. H.) und von den Großbetrieben nahezu die Hälfte 
(49,1 v. H.) Elektrizität benützen. Die außerordentliche 
Anpassungsfähigkeit der Elektrizität an die verschiedenen 
Betriebsgrößenklassen wird durch diese Ziffern beleuchtet. 
Wenn die Verwendung von Elektrizität im Kleingewerbe 
noch nicht weiter vorgeschritten ist, so hängt dies vor allem 
damit zusammen, daß der gewerbliche Kleinbetrieb die 
Möglichkeit der Benützung von motorisch betriebenen 
Arbeitsmaschinen in geringerem Maße bietet als der Mittel-
betrieb und namentlich der Großbetrieb. 

Die Benützung von Elektrizität in gewerblichen Be-
trieben kann teils mit, teils ,ohne Elektromotoren erfolgen. 

Die Hauptmasse der elektrisierten Betriebe (1818 oder 
97,1 V. H.) sind Elektromotorenbetriebe, die den  

elektrischen Strom zum Antrieb von Arbeitsmaschinen ver-
wenden. Mit der Größe dieser Betriebe wächst naturgemäß; 
die durchschnittliche Zahl der Motoren und 31aschinen 
sowie der Anschlußwert der Motoren. So treffen auf den 
Kleinbetrieb 1,2 Motoren, 2,1 Maschinen und 1,9 KW 
Anschlußwert, auf einen Mitt el betrieb 2,2 Motoren,, 
4,7 Maschinen und 4,7 KW Anschlußwert, auf einen, 
Großbetrieb 13,6 Motoren, 25,3 Maschinen und 5 5,4  KW 
Anschlußwert. Diese Steigerung, die sich auch in den 
12 Untergruppen der Betriebsgrößenklassen fortlaufend ver-
folgen läßt, erreicht bei den 11 iesenl)etrieben mit über. 
1000 Personen ihren Höhepunkt. In dieser obersten Größen-
klasse berechnen sich auf I Betrieb 91,3 Motoren, 330,3. 
Maschinen und 523,7 KW Anschlußwert. 

Die Elektrizitätsverwendung ohne Elektromotoren, die 
in dem Betrieb von Projektionsapparaten, Lichtpause-
apparaten, Bügeleisen und dergl. besteht, ist nur von u f ,r-
geordneter Bedeutung; im ganzen wurden solche :nett- ehe 
55 oder 2,9 v. H. aller elektrisierten Betriebe ermitte.h, Die 



Von 1.00 
Be- 

trieben 
Auf 1 Betrieb 

treffen 

Anschla- 
wert 

in KW 
c.) rz::1 0 4  

in Betriebe a 

• 

0 
E 4,64 Elektro-

mo- 
toren 

si
nd

 e
le

kt
ri

si
er

t  

nn
en

u.
A

pp
ar

a t
e  

Be-
triebe 
nach 
der 
ge-
'erb-

1 i cliell 
Be 	 

triebs-
zäh-
lung 
1907 

mit 
Elektro- 
motoren 

r-CZ F4' 

Elektro-
ni 

Gewerbegruppe und 
Gewerbeart 

Betriebe 

Maschinen 
und Apparate 
in Betrieben 

Elektro-
motoren 

An schlußwert 
in KW 

in Betrieben 

zu
sa

m
m

en
 

C.) 

B
et

ri
eb

e  
zu

sa
m

m
en

  

.75 

Elektrisierte Betriebe 

13 
30 

205 

13 
75 

513 

193 853 
33 92 

12 21 
16 11 
32 98 
15 59 

183 360 

301 1095 
36 8' 

140 259 
42 77 

155 537 
11 35 

251 398 
2 	31 

9 
5 

15 
20 
53 
42 
42 
54 
52 

27 
25 
7 

101 
41 

103 
91 
15 
it I 
32 
12 
10 
17 
61 
74 
27: 

115 
1 

97 

9 vl a;  
15: 

12' 

53 

29 
2; 

104 
41 - 

103 
91 
15 
111 
- 

12 - 
17 7 
17 - 
el - 
74 
27' 

147 
2420  
97: 

' 

().0 

16
11  

3c)7, 
160 
11 

205! 
72 
16:  

195! 
67; 

168; 
117 

23;  
141 

070 
401  
321 
30 
851  

140 
51 

914' 
15! 

103; 

166 6 7- 136 7 22 
44616 874,808 191 18731 55 118181 5359 

II. Wichtigere 

1 

151 
271 

1285 

891 
175 

6'2 
680 
253 
655 

1991 

12 
7 

90 

90 
16 

3 
1 
6 
3 

101 

1 
'21 
99 

79 
18 

7 
10 
20 
10 

71 

3!  
16 

29 

2, 
2 
6 

8 

13 
311  

205 

198' 
38 

183 

5 

121-- 

32; 
15' 

1 

2105 
9278 
2157 
2061 
413 

1978 
11651 

205 
1096 

3180 

150 
10 
96 
11 
58 
5 

153 

3 

50 69 

21. 
(,) 
0 

13 
21' 

22 

16 

2 
260; 

2: 
1 

125 

301H-
43 7 

112; 2 
42; - 

177 22 

27 
24 
40 
18 
95 

85 
2 
1 

6 

3 

Mehrzahl findet sich unter den Klein- und Mittelbetrieben, 
während sie unter den Großbetrieben nur vereinzelt vor-
kommen. Der Anschlußwert dieser Betriebe ohne Elektro-
motoren ist sehr geringfügig; er beträgt 135,4 KW oder 
0,9 v. H. des Gesamtanschlusses; auf einen Betrieb treffen 
2,5, bei den Elektromotorenbetrieben dagegen 8,7 KW. 

Wie gestalten sich nun die Betriebsver- 

hältnisse der elektrisierten Betriebe in den 
einzelnen Gewerben? 

Aufschluß hierüber gibt die nächste Zusammenstellung 
einerseits für die Gewerbegruppen, anderseits für die wich-
tigeren Gewerbearten. Sie umfaßt wiederum die Betriebe 
in München Stadt und Land, die im Jahre 1910 Elektrizität 
zu gewerblichen Zwecken verwendeten. 

I. Gewerbegruppen. 

22: 

I. Kunst- und Handels-
gärtnerei 

IV. Ind. d. Steine u. Erd. 
V. Metallverarbeitung . 

VI. Industrie d. Masch., 
Instrum. u. Apparate 

VII. Chemische Industrie 
VIII. Industrie der forstw. 

Nebenprodukte etc. 
IX. Textilindustrie . 

X. Pap ierindustrie 
XI. Lederindustrie . 

XII. Industrie der Holz-
und Schnitzstoffe 

XIII. Industr.d.Nahrungs-
und Genußmittel 

XIV. Bekleidungsgewerbe 
XV. Reinigungsgewerbe 

XVI. Baugewerbe . 
XVII. Polygraph. Gewerbe 

XVIII. Künstler. Gewerbe 
XIX. Handelsgewerbe 

XX. Versicherungsgew. 
XXI. Verkehrsgewerbe 

XXII. Gast- und. Schank- 
wirtschaften 	. • 

XXIII. Musik,Theat.,Schau-
stellungsgewerbe 

Summ 

eingewinnung und Stein- 
bearbeitung 111 3 51 	1; 

Ziegelei 	. 	. 	• 	. 	• 42 - 51 
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.Zinngießer 	 • 37 g 11 - 
:Schlosserei 	. 	. 376 18 33 2, 
„Messerschmiede 98 38 6 - 
Xaschinenfabriken • 173 3 21 12' 
'Wagner etc. 	. 105 'n 11 
-,Feiniuechaniker - 	• 	• PO 32 17 4' 
Herstellung von elektrischen 
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$iigemühten
ei  

. 	• 	• 	• . 29 2 3. 
'Tischlerei und Schreinerei 1104 52 51 
Drechsterei . 181 38 a 
Backerei und Konditorei 836 I 4 48 1 
Fleischerei 1050 Si 38 2 
Molkerei 	..... 100 1 	8 7 
Konservenfabrikation. 23 2 1 
Malzerei und Brauerei 38 4 12 16 
'Tabakfabrikation 	. 75 4 6 2 
Näherei und Schneiderei 6447 5 9 

.Schuhmacherei 1971 3 10 
Friseure . 	. 	. 831 51 10 
Waschanstalten . 1195 41 28 5 
Bauunternehmung . 3 13 11 
Buchdruckerei . BO 84 24 
Photographische ,A 11.!,;ta.1..;,..A1 9 - 
Handel m. 	 ,•en 5 
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etrieben treffen auf jede Gruppe. 

	

82,9 	13,7 	3,3 	0,1 	- 	100 

	

53,9 	20,1 	18,8 	6,8 	0,4 	100 

	

19,0 	11,i 	23,8 	30,7 	15,4 	100 
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Von Interesse ist es zunächst, die elektrisierten Betriebe 
der Gesamtzahl der durch die gewerbliche Betriebszählung 
ermittelten Betriebe gegenüberzustellen. Nach diesem Maß-
stab ist die Elektrizitätsverwendung am weitesten vorge-
schritten bei den Brauereien und Mälzereien (84,2 V. H.), 
bei den Buchdruckereien (59,8  v. H.), bei den Feinmechanikern 
(58,9 v. H.) und bei den Zinngießereien (54,1 v. H.). Am 
geringsten ist der Anteilsatz der elektrisierten Betriebe in 
der Schuhmacherei (0,9 v. H.) und in der iNäherei und 
Schneiderei (0,3 V. H.). 

In welchem Maße bedienen sich nun Klein-, 
Mittel- und Großbetrieb in den einzelnen 
Gewerben der Elektrizität? 

Betrachten wir zunächst die Gewerbegr up p en, 
so sind die Kleinbetriebe am häufigsten anzutreffen im 
Handelsgewerbe, im Nahrungs- und Genu.Bmittelgewerbe 
und in der Industrie der Holz- und Schnitzstoffe, während 
die Mittelbetriebe bei der Metallverarbeitung, im polygra-
phischen Gewerbe und in der Maschinenindustrie vor-
herrschend sind. Gehen wir auf die wichtigeren Gewerbe-
arten ein, so finden sich die zahlreichsten Kleinbetriebe 
im Handel mit Brennmaterialien, bei der Bäckerei und 
Konditorei, der Fleischerei, der Tischlerei und Schreinerei 
sowie bei den Friseuren. Bei •diesen Gewerbezweigen sind 
die elektrisierten Betriebe der Mehrzahl nach Kleinbetriebe, 
wobei jedoch bei der Tischlerei und Schreinerei und bei 
der Bäckerei und Konditorei auch die Mittelbetriebe stark 
vertreten sind. Die Mittelbetriebe nehmen den breitesten 
Raum bei den Buchdruckereien ein und überwiegen ferner 
bei den Gewerben mit Metallverarbeitung (Zinngießerei, 
Schlosserei), bei den Maschinenfabriken sowie bei der 
Buchbinderei, der Näherei und Schneiderei, der Schuh-
macherei und schließlich bei den Bauunternehinungen. 
Die Großbe tr iebe sind am stärksten im Brauereigewerbe 
vertreten. 

Je nachdem die Klein-, Mittel- oder Großbetriebe unter 
den elektrisierten Betrieben vorherrschend sind, differiert 
nicht unbeträchtlich die durchschnittliche Zahl der Motoren, 
Maschinen und die Höhe des Anschlußwertes. So be-
rechnen sieh beispielsweise bei den Brauereien und Mäl-
zereien, bei denen die Großbetriebe besonders stark ver-
treten sind, auf einen Betrieb 20,9 Elektromotoren, 
78,e KW Anschlußwert und 25,4 Maschinen. Die gering-
sten Durchschnittsziffern weisen die Friseure auf, hier 
treffen auf einen Betrieb 1,4 Elektromotore, 1,3 KW An-
schlußwert und 1,5 Maschinen und Apparate. 

Was schließlich die Betriebe ohne Elektromotoren be-
trifft, so finden sich diese am häufigsten bei den zum 
polygraphischen Gewerbe gehörigen photographischen An-
stalten. 

Nach diesem allgemeinen Überblick soll nunmehr der 
aus Motoren und Maschinen bestehende Ar-
beitsmech an ismus der für die Elektrizitätsverwendung 
besonders wichtigen Elektromotorenbetriebe näher 
untersucht werden. Es ergeben sich hierbei eine Reihe 
von Fragen Wie verteilen sich Motoren und Maschinen 
auf Klein-, Mittel- und Großbetriebe und in welchem 
Maße werden sie in den einzelnen Gewerben verwendet, 
in welchem zahlenmäßigen Verhältnis stehen Motore und 
Maschinen zueinander (Einzelantrieb und Gruppenantrieb), 
schließlich welche Arten von Maschinen werden von Elektro-
motoren betrieben? 

Diese Fragen werden ziffernmäßig in eingehender 
Weise beantwortet von den Tabellen ha und b auf S 24 fg. 
Die wichtigsten Ergebnisse dieser Zahlennachweise sollen 
hier herausgestellt werden. 

Gruppiert man zunächst die gewerblichen Klein-, 
Mittel- und Großbetriebe nach der Zahl der von ihnen 
verwendeten Elektromotoren, so ergibt sich folgendes Bild: 

Kleinbetriebe . 
Mittelbetriebe . 
Großbetriebe . 

zusammen 

Kleinbetriebe . 
Mittelbetriebe . 
Großbetriebe . 

1,s 	100, 
Von 100 Motoren treffen auf jede Gruppe. 

Kleinbetriebe 	. 67,9 22,4 9,1 0,6 - 100 
Mittelbetriebe 	. 21,o 17,9 30,6 23,6 3,9 100 
Großbetriebe 	. 1,4 1,6 6,8 26,4 63,8 100 

zusammen 21,6 11,0 15,1 20,5 31,8 	} 100 
Von100KWAnsehlußwert reffenaufjede Gruppe. 

Kleinbetriebe 	. 76,9 15,1 7,8 0,2 100 
Mittelbetriebe . 38,5 17,3 27,7 13,8 2,7 100 
Großbetriebe 	. 5,1 3,8 5,4 25,2 60,5 100 

zusammen 20,2 8,1 10,9 20,o 40,8 100 
Bei den Kleinbetrieben überwiegen naturgemäß 

die Betriebe mit einem Elektromotor; sie bilden acht Zehntel 
(82,9 v. H.) der elektrisierten Kleinbetriebe. Daneben finden 
sich auch Kleinbetriebe mit mehreren, namentlich mit 
2 Elektromotoren. Auf letztere trifft ein Anteilsatz von 
13,7 v. H. aller elektrisierten Kleinbetriebe. 

Bei den Mitt elbe trieb e n machen die Einzel-
motorenbetriebe über die Hälfte der Betriebe aus (53,9v. 
während der Anteilsatz dieser Gruppe bei den Groß-
b etrieben auf ein Fünftel (19,9 v. H.) herabsinkt. Von 
den Großbetrieben verwendet dementsprechend die Mohr-
zahl mehrere Motoren, darunter 15,4  v. H. je mehr als. 
20 Motoren. 

Eine wertvolle Ergänzung dieser Ziffern bildet die für 
ganz Bayern durchgeführte Elektrizitätsstatistik insofern, 
als die Eigen anlagen, also die Anlagen, die Elektrizität 
ausschließlich für den eigenen Betrieb erzeugen und ver-
wenden, nach der Zahl der in ihren Betrieben verwendeten 
Elektromotoren und der Höhe des Anschlußwertes gruppiert 
werden können: 

Eigenanlagen im Königreich. 

Betriebe 
mit 	 

Betriebe Motoren Anschluß- 
wert 

Durch- 	' 
schnittlicher 

Anschluß-
wert in KW 

Elektro- 
motoren 

auf 

Zahl v. H. Zahl v.11. KW v.11 • 1 Be- 
trieb 

1 
Motor 

1- 5 487 65,9 1017 11,o 8608,o 9,5 1 	17,7 8,2 
6- 10 102 13,8 783 8,2 6833,1 7,6 67,0 8,7 

11- 20 SO 10,8 1198 12,6 12721,5 14,1 159,o 10,e 
21- 50 41 6,o 1448 15,2 18323,5 20,3 416,4 12,7 
51-100 17 2,3 1176 12,4 12017,5 13,4 708,7 10,2 

. 101-500 6 0,8 1352 11,2 14575,1 16,2 2129,8 10,8 
über 500 3 0,4 2505 26,4 16996,o 18,o 5665,8 6,8 

zusammen 739 100 9509 100 90104,5 100 121,2 9,6 
Auch hier zeigt es sich, daß die meisten Betriebe 

(65,9 v. H.) nur mit wenigen Elektromotoren arbeiten und 
daß die Zahl der Betriebe mit der steigenden Stufenleiter 

zusammen 

Kleinbetriebe 
Mittelbetriebe 
Großbetriebe 

zusammen 
Von 100 B 

Kleinbetriebe . 
Mittelbetriebe . 
Großbetriebe . 

zusammen 63,7 	16,s 	12,1 	6,2 



der Elektromotoren immer kleiner wird, während um-
gekehrt der Anschlußwert in den höheren Gruppen größer 
ist als in den kleineren; dies tritt insbesondere bei dem 
durchschnittlichen Anschlußwert eines Betriebs stark in 
die Erscheinung. Dabei ist die Spannung zwischen der 
untersten und obersten Größenklasse sehr groß. Es berechnet 
sich bei den Betrieben mit 1- 5 Motoren ein durch-
schnittlicher Anschlußwert auf einen Betrieb von 17,7 KW, 
bei den Betrieben mit über 500 Motoren dagegen von 
5665,3 KW. Bemerkenswert ist, daß der durchschnittliche 
Anschluß-wert auf einen Motor bei den Betrieben mit 21 
bis 50 Motoren am höchsten ist (12,7 KW) und mit zu-
nehmender Größe der Betriebe wieder sinkt, so daß er 
bei den Betrieben mit über 500 Motoren die niedrigste 
Durchschnittsziffer (6,8 KW) erreicht. 

Kommt man wieder zu den Erhebungen für 
München und Umg ebung zurück, so interessiert 
weiter die Frage, wie sich die Maschin e 11 auf Klein-, 
Mittel- und Großbetrieb verteilen. Diese Frage beant-
wortet folgende tbersicht: 

Zahl der Maschinen. 
Kleinbetriebe . 	370 434 	766 
Mittelbetriebe . 	135 	276 	1085 
Großbetriebe . 	10 18 157 

zusammen 515 728 2008 2953 4089 10293 
Von 100 Betrieben treffen auf jede Gruppe. 

Kleinbetriebe . . 43,9 25,8 26,4 	3,9 	- 	100 
Mittelbetriebe . . 	17,2 	17,5 	36,9 	26,9 	1,5 	100 
Großbetriebe . . 5,3 	4,8 20,6 37,6 31,7 	100 

zusammen 28,s 20,o 30,3 17,4 4,0 100 
Von 100 Maschinen treffen auf jede Gruppe. 

Kleinbetriebe . 	20,5 24,9 42,5 13,9 	100 
Mittelbetriebe . . 	3,7 	7,4 	29,2 	50,7 	9,0 	100 
Großbetriebe . 	0,2 0,4 3,3 17,5 78,6 100 

zusammen 5,o 7,1 19,5 28,7 39,7 100 
Dieses Ziffernbild weicht insofern von der Gruppie-

rung der Motoren ab, als der Anteilsatz der Betriebe mit 
nur einer Maschine niedriger ist als bei den Einzel-
motorenbetrieben. Schon hieraus läßt sich erkennen, daß 

234 
	

1804 
1883 331 3713 
836 3755 4776 

Betriebe mit . . . Maschinen 

1 	2 3-5 6-20 über Betriebe 
20 insgesamt 

Zahl der Betriebe. 

     

33 
212 
71 

316 

 

842 
787 
189 

1818 

Kleinbetriebe . 
Mittelbetriebe . 
Großbetriebe . 

'zusammen 

 

370 
135 
10 

516 

217 
138 

9 
364 

222 
290 

39 
651 

12 
60 
72 

       

        

6-20 über 22 1 -20 2 3-5 
fiber 

20 

An-

welt 

Ma- 
sat- 
neu 

Ma- 
seht- 
neu 

An-

wart 

3,6 
27,9 

4,6 
0,9 
1,e 
1,2 
3,7 
6,5 
1,6 
2,6 
1,1 
9,(1 
3,e 
0,9 
1,4 
4,5 

1,2 
8,2 
1,1 
0,6 
1,5 
1,7 
2,5 
8,0 

0,7 
2,8 

1,0 

1,0 
2,1 

5,9 
6,5 
3,3 
1,0 
497 

I 1 . 	r 

r. 15 

1,7 

1,8 

2,0 

1,9 
1,0 
2,9 
1,1 
4,1 
1,6 
2,4 
2,7 

, 4,8 
[, 1,5 

'',' 	2,4 
1,6 
1,7 

4 
0 

2,0 
3-7 

5,8 
, 1,5 

I 14 

1,8 
2,a 

- 
; 1,0 

5,1 

0,2 
0,8 
2,s 

4,0 

0,7 
2,6 
2,s 
9,9 
3,0 
0,3 
0,4 

12,e 

7,5 

2,3 

1,7 
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sehr häufig - auch bei den Kleinbetrieben - von einem 
Motor mehrere Maschinen betrieben werden. 

Noch schärfer tritt dies bei folgender Berechnung 
hervor, die das Aggregatsverhältnis von Motor 
und Maschi ne für Klein-, Mittel- und Großbetrieb in 
Durchschnittsziffern veranschaulicht. 

Betriebe mit . . . . Elektromotoren  

1 	2 	3-5 6-20 über 1Betriebe 
20 insgesamt 

Auf 1 Motor treffen Maschinen. 
Kleinbetriebe 	. 	. 1,9 1,5 1,6 1,5 1,8 
Mittelbetriebe . 	. 3,6 2,3 1,7 1,2 1,1 2,1 
Großbetriebe 	. 	. 10,9 2,8 3,7 1,5 1,6 1,9 

zusammen 2,8 2,o 2,1 1,4 1,6 1,9 
Auf 1 Motor trifft Anschlußwert in KW. 

Kleinbetriebe 	. 1,8 1,9 1,3 0,5 1,5 
Mittelbetriebe . 3,4 2,9 1,9 1,2 1,5 2,1 
Großbetriebe 	. 	• 14,9 9,4 3,2 3,9 3,9 4,1 

zusammen 2,8 2,2 2,1 2,9 3,8 2,9 
Auf einen Elektromotor berechnen sich im Durch- 

schnitt 1,9 Maschinen. Der Gruppenantrieb ist dem-
nach weit verbreitet. Am ausgeprägtesten zeigt sich der 
Gruppenantrieb bei den Betrieben mit einem Elektromotor 
besonders bei den Großbetrieben. Bei diesen sind mit 
einem Motor im Durchschnitt 10 Maschinen verbunden; 
dementsprechend ist auch der auf einen Motor treffende 
Anschlußwert am höchsten, nämlich 14,9 KW. Eingehende 
Nachweise über das Aggregatsverhältnis von Motor und 
Maschine enthält Tabelle lib auf S. 26. flier seien nur noch 
einige bemerkenswerte Daten hervorgehoben. Von den 
1158 Betrieben mit einem Elektromotor, die über sechs 
Zehntel (63,7 v. H.) aller durch die Erhebung festgestellten 
Elektromotorenbetriebe ausmachen, arbeiten 615 oder 
44,o v. H. mit Einzelantrieb und 643 oder 55,5 v. H. mit 
Gruppenantrieb, wobei die Verwendung des Motors mit 
drei Maschinen besonders häufig 	namentlich bei Klein -
und Mittelbetrieben - anzutreffen ist. 

Wie gruppieren sich nun in den einzelnen 
Gewerben die Motorenbetriebe nach der Zahl 
der Motoren und in welchem Maße kommt 
Einzelantrieb und Gruppenantrieb zur An-
wendung? 

Die wichtigsten Zahlen und Berechnungen, die hierüber 
Aufschluß geben, sind in folgender Ubersicht zusammen-
gestellt. Weitergehende Einzelnachweise bieten die oben 
erwähnten Tabellen Ha und b auf S. 24 fg. 

Betriebe 
Insgesamt 2 

	3-5 

Auf 1 Motor treffen Wichtigere Gewerbearten 

An- 
schluß- 

wert 

An-

wert 
Zahl der Betriebe 

Be-
triebe 
insge 
samt Ma- 

h i- 
nert 

An-

wert 

Ma- 
scht- 
neu 

Ma- 
seht- 
neu 

An- 
schluß 

wert 

8,9 
0,6 
0,6 
0,6 

3,7 
8,7 
1,1 
0,4 
1,5 

2,o 
1,o 
0,g 
1,2 
5,6 
1,4 

1,g 
8,9 
0,4 
1„5 
2,6 
1,4 
2,7 

Ma- 

3,8 
1,6 
4,o 
1,3 
5,3 
4,4 
6,0 
3,5 
4,5 
5,3 
4,5 
1,4 
3,8 
2,4 
2,5 
2,7 
1,9 
1,e 
2,5 
2,8 
2,8 
7,0 
1,5 
3,4 
3,5 
2,8 
1,0 
1,2 

4,4 
16,3 
1,6 
0,4 
1,6 
1,8 
5,6 
6,5 
105 
286 
1,8 
9,1 
3,0 
0,2 
1,6 
5,s 
$,3 
1,3 
3,6 
2,3 
0,8 
2,s 
0,e 
31,5 
898 
1,8 

2,53 

Steingewinnung Steingewinnung und Steinbearbeitung . 
Ziegelei 	. ..... - . 
Gold- wad Silberarbeiter 	...... 
Zinngießer ...... 	. . . 	. . 
Schlosserei 	. . . 	....... 
liesserschmiede . . . 	. 	- 	. 
Mas eh I n en fa briken 	  
Wagner etc. 	........ 
Fei nme eh a niker 	  
lierstelig. V. elektr. u. elektxotechn. Maschinen 
Buchhin6io.rei 	  
Siigemehien . . ..... 	. . 
Tischlerei und Schreinerei 	  

rech sl erei 	..... 	...... 
1;iickerei und Konditorei 	  
Fie; s cherei 	  
Mol.kcsr,i 
Konservenfabrikation 	  
MIlcerci und Brauerei 	  
Tabakfabrikation 
:N,2here,1 und Schneiderei 	  
S chuh.raacherei 	  
Friseure 	  
•\\: a E ch anstalten 	  
B au u tern el-,:nung 	  
liucidruciceroi......... 
l'hoto.graphische .-‘nstalten 	  
Handel nait E'rentanaterialien . . . . 

1 

3 
4 

10 

9 
5 
6 6 
5 2 
3 5 
1 

20 14 
5 

23 4 
7 1 
1 3 

4 
3 - 
- 4 
2 

13 5 
:3/ 	8 

14 , 7 
41 21 37 
1 
23 2 

2,6 
1,4 
2,6 
1,5 
303 
3,8 
4,0 
1,e 
2,7 
1,s 
3,3 
2,6 

1,2 
198 
2,4 
2,o 
1,4 
1,1 
1,e 
1„7 
9,6 
loa 
2,5 
203 

a 

1,o 
1,6 
1,4 

1,2 

1,7 

0,1 
0,3 
1,9 
1,2 
2,7 
2,4 
0,s 
1,5 
0,0 
6,7 
3,1 
0,7 
0,7 
4,3 
1,6) 

4,7 
0,2 

2,5 
0,6 
0,7 
9,3 
0,8 

1,a 

1 
1 
1 
2 

4 
2 
5 
1 
1 
1 

89 

2 
2 

  

  



Gewerbegruppe 

Bergbau, Hütten- und Salinen- 
wesen, Torfgräberci . . . 	 

Industrie der Steine und Erden 
Metallverarbeitung 	 
Industrie der Maschinen, Instru- 

mente und Apparate . . . 
Chemische Industrie . . . 
Industrie der forstwirtschaftl. 

Nebenprodukte usw. . . 	 
Textilindustrie 	  
Papierindustrie 	  
Lederindustrie 	  
In dustr. d. Holz- U. Schnitzstoffe 
Ind. d. Nahrungs- u. Genußmittel 
BekleidungsgeWerbe . • . 	 
Reinigungsgewerbe 	 
Baugewerbe 	  
Polygraphische Gewerbe. . 	 
llandelsgewerbe 	  
Gast- und Schankwirtschaften 	 

	

Musik, Theater, Schausteil.-Gew 	 
Sonstige 	  

zusammen 

An- 
schluß- 

wert 
Ma- 

schinen 
An- 

schluß- 
wert 

Ma- 
schinen 

An- 
schluß- 

wert 
Ma- 

schinen 
An- 

schluß- 
wert 

0,2 1,0 0,1 1,1 0,os 
0,4 1,2 0,2 1,0 0,1 
0,7 1,3 0,4 1,1 0,2 
1,3 1,2 0,7 1,1 0,4 
1,7 1,7 1,0 1,1 0,5 
2,3 3,3 1,3 1,o 0,7 
3,4 1,8 2,o 1,1 0,8 
6,7 3,1 3,7 1,3 1,6 1,3 0,6 

5,3 5,6 1,5 2,5 1,2 1,0 
1,0 12,2 2,o 2,6 1,0 0,9 

22,8 2,3 12,7 1,6 2,s 1,0 1,0 
29,2 1,8 19,4 1,8 5,5 1,1 2,4 

106,3 1,8 14,s 1,s 4,7 

2,2 2,1 2,1 1,4 2,2 1,6 3,6 

Ma-
schinen 

1,3 
1,8 
2,1 
1,9 
2,t 
2,9 
2,t 
2,3 
2,5 
1,7 
1,4 
1,4 
1,3 

1,9 

An- 
schluli- 

wert 

0,2 
0,6 
1,1 
1,5 
1,5 
2,3 
2,s 
3,5 
3,7 
2,5 
2,7 
4,6 
5,s 

2,2 

Ma- 
schinen 

1,2 
1,s 
1,s 
2,4 
3,1 
1,8 
2,3 
2,6 

1,0 
1,3 
5,0 
2,o 

10 

In fast allen Gewerben sind die Betriebe mit einem 
Elektromotor vorherrschend; doch finden sich auch in ein-
zelnen Gewerbezweigen zahlreiche Betriebe mit mehreren 
Motoren; besonders charakteristisch tritt dies bei den Buch- 
druckereien hervor. 

Die verhältnismäßig größte Zahl von Maschinen ist 
mit einem Motor in der Schuhmacherei verbunden; in 
diesem Gewerbe treffen durchschnittlich 9,6 Maschinen auf 
einen Motor. Betrachten wir besonders die Betriebe mit 
einem Elektromotor, die den Gruppenantrieb am deutlichsten 
erkennen lassen, so zeigt sich, daß abgesehen von der  

bereits erwähnten Schuhmacherei der Gruppenantrieb in der 
Maschinenindustrie und bei der Schlosserei am häufigsten ist. 

Besonders leistungsfähige Motoren finden sich in den 
Ziegeleien sowie in den Sägemühlen. In diesen beiden 
Gewerbezweigen berechnen sich durchschnittlich auf einen 
Motor 16,9 und 9,1 KW Anschlußwert. 

Wie außerordentlich verschieden die Leistungsfähigkeit 
der Motoren in den einzelnen Gewerben ist, wird noch 
durch folgende Zusammenstellung der Motorenverwendung 
in den für ganz Bayern ermittelten Eigenanlagen 
beleuchtet. 

Angeschlossene gewerbliche Motoren im Königreich 
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8 22 505,1 23,o 5 41 1431,5 34,0 6 94 2875,0 30,6 3 106 2050,o 19,3 3 364 8557,8 23,5 25 627 15419,4 24,6 
53 116 1246,i 10,7 12 84 761,7 9,1 6 79 790,0 10,0 - - - - 1 54 28,o 0,5 72 333 2825,s 8,5 
45 93 489,5 5,3 9 63 510,i 8,1 3 48 462,5 9,6 6 154 1247,7 8,1 2 146 2540,o 17,4 65 504 5249,s 10,4 

37 76 509,o 6,7 8 68 770,0 11,3 3 37 371,o 10,0 11 391 3937,o 10,1 8 2925 20937,0 7,2 67 3497 26524,o 7,6 
14 29 222,s 7,7 7 56 348,8 6,2 4 54 299,5 5,5 2 57 677,o 11,3 2 605 5008,o 8,3 29 801 6556,1 8,2 

5 7 3,9 0,6 1 7 45,0 6,4 2 27 216,o 8,o 1 38 365,o 9,6 - - - - 9 79 629,9 8,o 
27 58 548,5 9,5 7 58 811,7 14,o 10 149 2106,8 14,1 6 202 6289,o 31,1 4 505 4704,3 9,3 54 972 14460,3 14,0 
15 38 1377,5 36,3 .3 25 400,7 16,o 6 108 2004,o 18,6 2 51 695o 13G - - - - 26 222 4477,o 20,2 
10 14 132,o 9,4 1 9 4,6 0,5 1 13 155,0 11,9 ----------12   36 291,6 8,i 
53 92 752,5 8,2 8 59 393,0 6,7 2 24 107,5 4,5 1 45 770,0 17,1 - - - - 64 220 2023,o 9,2 

179 408 2169,0 5,3 32 235 1061,7 4,5 28 434 2589,3 6,o 9 299 1561,s 5,2 3 219 1001,o 4,6 251 1595 8382,8 5,3 
7 18 84,4 4,7 - - - - 1 12 60o 50 - - - - - - - - 8 30 144,4 4,8 
9 22 59,6 2,7 1 10 22,5 2,3 ---------------10   32 82,1 2,6 
2 2 15,o 7,5 1 7 115,o 16,4 - - - - 1 35 294,8 8,4 - - - - 4 44 424,8 9,7 
4 10 8,3 0,8 2 19 208 11 6 94 6150 65 1 24 62,o 2,6 2 126 655,5 5,2 15 273 1361,6 5,0 
4 7 17,o 2,4 ---- -- ---- -- ------- -4   7 17,o 2,4 
6 12 51,o 4,3 - - - - - - - - - - - - - - - 6 12 51,o 4,3 
3 3 0,6 0,2 ----------------------------3   3 0,6 0,9 
6 20 416,2 20,8 5 42 136,2 3,2 2 25 69,s 2,8 1 46 74 8 1 89 87 2 5 222 1183,3 5,3 

487 1047,8608,o 8,2 102 783,6833,1 8,7 80 1198 12721,5 10,6 44 1448 18323,3 12,7 20 5033 43618,6 8,7 739 9509 90104,5 9,5 

Nicht uninteressant ist es schließlich, die für München 
Stadt und Land ermittelten Betriebe nach der Größe des 
Anschlußwertes zu gruppieren, wie dies in der nächsten 

Zusammenstellung geschehen ist. Die eingehenden Nach-
weise sind in den Tabellen II a und b Seite 24 fg. enthalten. 

Betriebe mit 	 Elektromotoren 

Anschlußwert 
in KW 

1 2 3-5 6-20 über 
20 

Be-
triebe 
ins-

gesamt 

1 

Zahl der Betriebe 
Ma- 

schinen 
An- 

schluß- 
wert 

bis 0,5 
0,6- 	1,o 
1,i- 	2,o 
2,t- 	3,0 
3,1- 	4,0 
4,1- 	5,o 
5,1.- 10,o 

10,1- 20,o 
20,1- 30,0 
30,1- 40,0 
40,1- 50,o 
50,i-100,o 
über 100,0 

zusammen 

173 
235 
369 
135 

76 
50 
75 
29 
11 
1 
1 
2 
1 

1158 

32 
44 
80 
31 
29 
18 
42 
14 

1 
2 
1 

294 

10 
16 
28 
32 
27 
15 
42 
34 
11 

2 
3 

221 

1 
1 
5 
4 

14 
4 

22 
23 
12 

4 
2 

15 
6 

113 

3 
3 
1 
2 
9 

14 

32 

216 
296 
482 
202 
146 

87 
181 
103 

37 
7 
8 

31 
22 

1818 

1,5 
2,1 
2,5 
2,6 
3,1 
4,2 
4,6 
7,7 

10,1 
21,o 
28,o 
1,5') 

26,o 

2,8 

0,s 
0,s 
1,5 
2,5 
3,5 
4,4 
6,9 

13,o 
25,o 
37,9 
42,6 
74,4 

170,o 

2,8 

Betriebe 
über 20 	insgesamt 

Auf 1 Motor treffen 

2 
	

3-5 
	 6-20 

Kiesquetschwerk und Ziegelei. 

Welche Arten von Maschinen und Apparaten 
werden nun in den elektrisierten Betrieben 
verwendet und wie verteilen sie sich'auf Klein-, 
Mittel- und Großbetrieb? 

Die Maschinen und Apparate, die mit Elektrizität 
betrieben werden, sind außerordentlich mannigfaltig. Um 
einen Überblick zu gewinnen, war es deshalb veranlaßt, 
gleichartige oder ähnliche Maschinen und Apparate in 
folgender Weise zu Gattungen zusammenzufassen: 
Biegem as eh i n en (Blechricht- Börtel-, Daubenbiege-, Ein-

faß-, Rad-, Reifenbiege-, iundstab-, Sicken-, Wellblech-
in aschine) 

Bohrmasch men (Glas-, Metall-, Stein- etc. Bohrmaschinen) 

D r eli b Ft, ii  k e (Abstech-
' 
 Druck-, Revolver-, Zentrierbank, 

Eisen-, FaBhobel-, Holz-, Zinndrehbank,Gewindschneki-
maschine, Kopfdruckpresse) 

Druckerei in as climen (Billet-, Buntpapieril ruck-, Rotations-, 
Setz-

' 
 Siegelmarken-, Tapetendruckmaschine, Buchdruck-, 

Buchdruckschnel I-, Flachdruck-, Kopfd ruck-, Kunstdruck., 
Lithographie-, Runddruckschnelt-, Steind.ruckschnell-, 
Tiegeldruck-, Zinkdruckschnellpresse) 

Eis- und Kühlmaschinen (A_mmoniakpurnpe, Bierkühler, 
Gefrier-, Komprinaiermaschine, Kompressor, Luftbe-
feuchter etc.) 

Elev ato Ten (Aschen-, Eis-, Faß-, Flaschen-, Kohlen-, Stein-
elevator) 

F a lz mas chinen (Bogenleg-, Kuvert-, Lederfalz-, Papier. 
falz-, Tütenmaschine) • 
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Flecht-, Spinn-, Web- und Zupfmaschinen (Borten-
web-, Drabtflecht-, Drahtspinn-, Fadenflecht-, Hutdraht- 
spinn-, 	Krempel-, Ripp-, Roßhaarzupf-, Saiten- 
spinn-, Se idenweb-, Seidenwickel-, Wickelmaschine, 
Webstühle) 

Fleischbearbeitungsmaschinen (Blitz-, Brat-, Fett-
schneid-, Fleischhack-, Fleischklopf-, Fleiscliquetsch-, 
Fleischschneid-,Speckschneid.,Wurstfüllmaschine,Fleisch-
kutter, Fleisch-, Reißwolf) 

Fr ism aschinen (Holz-, Klischee-, Leder-, Metall-, Zahnungs-
fräse , Gravier-, Kehl-, Patronenrändel-, Riß-, Ritz-, 
Schlitzmaschine) 

Füllmaschin en (Abfüll-, Flaschenfüll-, Tubenfüllmaschine 
Himmer (Blattfeder-, Fall- Feder-, Lufthammer, Lederklopf-

maschine, Rammklotz) 
Hob  elm as c h in en (Dickent- Eisen-, Holz.., Langhobel-, 

Holzwollverfertigungs-, dünzschab-, Shaping-, Schlicht-, 
Schropp-, Vierkantmaschine) 

Holzbearbeitungsmasainen (Abplatt-, Abricht-, An-
richt-, Bestoß-, Dreikant-, Furniermaschine) 

Knetmaschinen (Butter-, Kitt-, Teigknetmaschine) 
K r all n e n (Eis-, Hebe-, Laufkrahnen, Katzmotor) 
Mahl-, Quetsch- undBreclimaschirien(Apfel-,Asbest-, 

Asphalt-, Farb-, Getreideschrot-, Gewürz-, Graham-, 
Kaffee-, Kakao-, hleister-, Kugel-, Magnet-, Mahl-, Mandel 
reib-, Malzbrech-, Malzschrot-, Mineral-,Plätt-,Schlacken-, 
Schleuder-, Schrot-, Senf-, Zementmühle,Ausputz-, Brech-, 

Konserven-, Drogen pulverisier-, Kiszerkleine- 
rungs-, Farbreib-, Feigenschneid-, 	Haferbrech-, 
Käsereib-, Knödelbrot-, Tabakreibmaschine, Hafer-, Kies-, 
Knochen-, Koks-, Stein (-brecher, -reißer) quetsche, Gyps-
gang, Kollergang, Quetschwalze) 

Mischmaschinen und Rührwerke (Beton-,Farb-,Hefen-, 
Kohlen-, Mörtel- Salben- Sand-, Tee- Teigmischer, 
Darr-,Grfinmalz-,Malzwender,Griinmalzabwerfer,Maisch-
bottich. Malzpolierer, Melangeur, Mischkessel, Mischtrom-
mel, Quirlvorrichtung, Schaumschlag-, Schneeschlag-
apparat, Schütte!-, Sudwerk, Umhacker) 

Näh m as eh in en (Festonier-, Hohlsaum-, Huttouren-, Kappen-
loch-, Knopfloch-, Sackstopf-, Sohlennäh-, Stepp-, Stick-
maschine) 

Pr ess en und St anz e n (Aufzieh-
' 
 Balancier-, Dünger-, 

Exzenter-, Geschoß-, Goldpräge-,Gold-, Gurten-, Hefen-, 
Hopfen-, hydraul.-, Leder-, Lehm-, Metall-, Obst-, Papier-, 
Präge-, Seifen-, Sohlen-, Spindel-, Stein-, Teig-, Tief-
druckpresse, Exzenter- Hacken-, Loch-, Sprossenstanze, 
Eckenausstoll-, Oberledersteif-, Perforiermaschine) 

Pump en (Abwasser-, Ausschlag-, Bier-, Gärkeller-, Kondensator-, 
Kaltwasser-, Luft-, Maisch-, Milch-, Petroleum-, Preß-, 
Restbier-, Riemen-, Salzwasser-, Schmutzwasser- Soole-, 
Speise-, Süßwasser-, Triibwürze-, Warmwasser-, Würze-, 
Zentrifugal-, Zusatzpumpe) 

Put zm aschinen (Gersten-, Getreide-, Hafer-, Hülsen-, Malz-
putzmaschine, Mandel-, Mehlsieber, Putzmühle, Putz-
trommel, Schüttelsieb, Siebmaschine) 

Rein i gun gsmaschinen (Ausklopf-, Federnputz-, Filter-, 
Flaschenreinigungs-, 0 eschirrspül-1  Schlauchreinigungs-
maschine, Destillierapparat, Exzelsiortrichter 

Röster (Kaffee-, Malzröster) 
Sag en (Band- Dekoupier-, Diamant- Kalt-, Kreis- Kreis- 

bogen-, 	Marmor-, Metall-, 
Diamant-, 

el-, Saum-, 
Kreis-, 

Stein-, Warmsäge, Bandmesser, Horizontal-, Vollgatter, 
Sägemaschine, Zargenausschneidemaschine) 

Scher- und Schneidmaschinen (Blech-, Brot-, Deka-
tier-, Drogen-, Gewürz-, Gsot-, Holz-, Karten-, Kraut-, 
Mandel-, Muster-, Papier-, Quer-, Rider-, Rund-,Sehablo-
nen-, Semmel-, Stempel-, Stroh-, Tabak-, Teigteil-, Träger-, 
Tuch-, Zapfen-, Zu-, Zwiebackschneidmaschine, Hebel-, 
Kalt-, Karten-, Kreis-, Papp-, Rund-, Tafelsehere-, Mandel-
schiil-, Nußschälmaschine) 

Schleif- und Poliermaschinen (Bims-, Glasschleif- (polier-), 
Glasschropp-, Kratz-, Lederschirf-, Metallpolier-, Messer-
putz-, Prismenschleif-, Plattensehleif-, Scharf-, Stahl-
schleif-, Steinsehleif-, Trockenschleifmaschine, Rund-, 
Schmirgel-, Schurrscheibe,Scheibenmetallbürste,Scheuer-
trommel, Schleifapparat, Schleifstein) 

Transportvorrichtungen (Becherwerke) (Band-, 
Flaschen-, Gersten-, Kohlen-, Kratzer-, Malztransporteur, 
Bagger, Becherwerk, Kohlenautornat, Roliwagenzieher, 
Rostbeschickung, Schiebebühne, Silo-, Trebersehnecke, 
Ziegelstraße) 

Walzwerke (Blech-, Draht-, Gold-, Gummi-, Rohr-, Schuh-, 
Teigwalze, Waschmange, Zweiwalzenrnaschine) 

Waschmasehin en (Asphaltbruch-,Farl-,FaiSspund-,Flaschert-, 
Masse-, Tuchwaschmaschine) 

Zen tr ifu g en (Milch-, Waschzentrifuge, Kiihischöpfer, Schierl-
derapparat) 

Gebläse und Ventilatoren (Glas-, Gypsofen-, Kupolofen-, 
Musikwerk-, Sandstrahl-, Schmied-, Untenvindgebläse, 
Druckluft-, Entstaubungsanlage, Esse, Exhaustor, Guß-
putzmaschine, Schmiedeventilator, Staubsauger, Wind-
maschine) 

Koch-, Heiz- und Trockenapparate (Bügelmaschine 
und -apparat, Drogen-, Schmelzkessel, Leim-, Zentrifugal-
dampfkocher, Milcherhitzer, Trockenapparate, Trocken-
öfen, Wärmedampftisch, Wärmepfanne). 

Die häufiger vorkommenden Gattungen und Arten von 
Maschinen und Apparaten Bind ziffernmäßig in der Ubersicht 
auf nächster Seite zusammengestellt. 

Die meisten Gattungen von Maschinen und Apparaten 
sind in zahlreichen Gewerbegruppen und noch zahlreicheren 
Gewerbearten anzutreffen. So finden sich beispielsweise 
Gebläse und Ventilatoren in 19 Gewerbegruppen und 
82 Gewerbearten, Pumpen in 19 Gruppen und 43 Gewerbe-
arten, Aufzüge in 17 Gewerbegruppen und 65 Gewerbe-
arten, Scher- und Schneidmaschinen in 16 Gewerbegruppen 
und 64 Gewerbearten. 

Der Zahl der Betriebe nach stehen die Sägen obenan, 
die in 425 Betrieben Verwendung finden, während die am 
häufigsten elektromotorisch betriebenen Maschinen die Dreh-
bänke sind; ihre Zahl beträgt 1242. 

Die größte Zahl der mit diesen Maschinen ausge-
statteten Betriebe ist fast durchgängig in den Mittelbetrieben 
zu treffen. Doch sind auch in den Kleinbetrieben zahl-
reiche Gattungen von Maschinen vertreten; bei einzelnen 
Arten von Maschinen überwiegen sogar die Kleinbetriebe, 
so bei den Sägen; bei den Fleischbearbeitungsmaschinen, 
bei den Koch-, Heiz- und Trockenapparaten, bei den Spalt-
maschinen und bei den Röstmaschinen. 

-Ober die Verwertung der in genannter Übersicht aufge-
führten Gattungen von Maschinen und Apparaten in den 
wichtigeren Gewerbearten enthält die Tabelle Ill auf S. 28 
nähere Nachweise. 

Schließlich seien hier noch die seltener vorkommenden 
Maschinen und Apparate aufgeführt, wobei in Klammern 
die Zahl der Betriebe und Maschinen angegeben ist: Ab-
schrägmaschine (1,1), Anstreichmaschine (5,9), Appretur-
maschine (1,1), Aufreißer (2,3), Bierdruckregler (5,11), Blau-
chiermaschine (1,1), Bleizugmaschine (3,3), Bretzenmaschine 
(1,1), Drahtziehmaschine (2,5), Dreschmaschine (7,7), &ono-
myser (5,10), Einlegemaschine (1,1), Facettiermaschine (3,3), 
Fallwerkmaschine (3,3), Faflhaspel (1,2), Faßreifentreiber (2,2), 
FaCrollmaschine (4,5), Faßsatzmaschine (2,2), Fa2spund-
maschine (2,2), Fiasehenversehluanasehine (1,1), Formen-
maschine (3,3), Gerbmaschine (2,2), Glanziermaschine (4,6), 
Glättmaschine (4,5), Graphitiermaschine (3,3), Haspeln (1,2), 
Keimtrommel (2,4), Kienmaschine (1,1), Leelerzuricht-
maschine (1,1), Liniermaschine (5,14), Mattier- und Maserier-
maschine (3,3), Nagelmaschine (5,7), Nietmaschine (4,45), PA-
gemaschine (1,8), Rauhmaschine (1,1), Sägefeilmaschine (5,5), 
Stigeschränkmaschine (1,1), Satinierrnaschine (3,3), Schlauch-
maschine (1,1), Schnitzmaschine (1,1), Schrägmaschine (1,1), 
Seilwinde (1,1), Sortiermaschine (4,10), Speichenmaschine(1,1), 
Spulmaschine (1,1), Starkernaschine (3,3), Stechmaschine (1,1), 
Stemmaschine (1,1), Starnaschine (2,45), Tabakbearbeitungs-
masch ine (1,6), Vergoldmaschine (1,1), Zerreißmaschine (3„24), 
Ziehbank (1,1), Zwickrnaschine (4,7). 

Betriebstechnisch und volkswirtschaftlich von größter 
Tragweite ist die Feststellung des Stromver-
brauchs der elektrisierten Betriebe in den ein-
zelnen Betriebsgrößenklassen und Gewerben. 

Zu diesem Zwecke wurde für eile Gewerbebetriebe in 
München Stadt und Land, die während des ganzen Jahres 
1910 an die stifAtischen ElektriEtbitswerke , die Isarwerke 
und die Amperwerke angeschlossen waren, der Stronaver-
ranch den Stromverrechnungsbüchern dieser Elektrizitäts-

werke entnommen. Ferner wurde ftiz die Eigenanlagen, 
die ihren Strombedarf im eigenen Betrieb erzeugen, der 
Stromverbrauch durch Anfrage bei deri Betrieben selbst 
ermittelt. 



Jahres-
strom- 

ver- 
brauch 

in 
KWSt 

Jahresstrom- 
verbrauch 

in KWSt auf 1 
be-

sehgtf-
tigte 

Person 

Zahl 
der 
Be-

triebe 

Be-
schäf-
tigte 
Per-
sonen Be-

trieb 

Kleinbetriebe . . . 
Mittelbetriebe . . . 

darunt.Eigenaniagen 
Großbetriebe. . . . 

darunt.Eigenanlagen 
zusammen 

darunt. Eigenanlagen 

Klein-, Mittel- und Großbetriebe. 
677 	2 074 536151,3 
671 	10 289 2342435,8 
16 480 163550,9 

165 30 754 11635042,7 
40 13 023 8885443,o 

1513 43 117 14513629,8 
56 13 503 9048994,8 

792,0 
3491,o 

10221,o 
70515,4 

222136,1 
9592,6 

161589,2 

258,3 
227,7 
340,7 
378,3 
682,3 
336,6 
670,1 

und ohne Elektromotoren. 

14469427,5 

44202,3 

1465 42 672 

48 
	

445 

9876,7 

920,6 

339,1 

99,3 
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Zahl der Betriebe, in denen die Maschinen 
verwendet werden 

Auf 1 Betrieb 
treffen Maschinen in 

Bezeichnung 
der Arbeitsmaschinen 

Apparate und 

Ge- 
werbe- 
grup- 
pen, 

Ge- 
werbe- , arten, 

Be- Ma- 

Klein- 
betriebe 

Mittel- 
betriebe 

Groß- 
betriebe 

Klein- Mittel- Groß- 

I 

Be- 
tri- e 

triebe "-- nen Be- 
triebe 

Ma- 
schi- 
nen 

Be- 
triebe 

Ma- 
schi- 
nen 

Be-
triebe 

Ma- 
schi- 
nen 

in sge- 
samt in denen 

die Maschinen 
verwendet Betrieben 

werden 
I. Arbeitsmaschinen. 

Aufzüge 	  17 65 161 293 18 20 67 83 	I  79 190 1,1 1,2 2,4 1,8 
Biegemaschinen 	  6 16 27 63 9 10 7 7 11 46 1,1 1,0 4,2 2,3 
Bohrmaschinen 	  12 57 297 791 85 107 163 303 49 381 1,3 1,6 7,8 2,7 
Butterfaßmaschinen 	. 	. 	. 	. 2 2 8 8 4 4 4 4 - - 1,0 1,0 - 1,0 
Drehbänke 	  14 62 336 1242 138 220 150 451 48 568 1,6 3,0 11,8 3,7 
Druckereimaschinen 	. 	. 	. 	. 4 10 147 791 38 65 82 376 27 350 1,7 4,6 13,o 5,4 
Eis- und Kühlmaschinen 	. 	 8 19 73 105 16 18 30 36 27 51 1,1 1,2 1,6 1,4 

Elevatoren 	  5 5 13 24 - - 1 2 12 22 - 2,o 1,s 1,8 
Falzmaschinen 	  4 5 26 74 - - 15 27 11 47 - 1,8 4,3 2,8 
Flecht-, Spinn-, Web- und Zupf- 

maschinen 	  5 15 26 112 5 8 16 73 5 31 1,6 4,6 6,2 4,3 
Fleischbearbeitungsmaschinen 4 11 127 285 68 115 51 121 8 19 2,1 2,4 2,4 2,2 
Fräsmaschinen 	  11 38 131 355 32 39 71 88 31 228 1,2 1,2 7,4 2,6 
Fülhnaschinen 	  2 2 11 25 - - 2 2 9 23 - 1,o 2,8 2,3 
Hammer 	  6 11 19 35 2 2 6 7 11 26 1,0 1,2 2,4 Ls 
Heftmaschinen 	  2 5 29 76 1 1 15 26 13 49 to 1,7 3,8 2,6 
Hobelmaschinen 	  10 41 187 330 55 56 99 126 33 148 1,0 1,3 4,5 1,8 
Holzbearbeitungsmaschinen 	. 9 22 74 87 17 17 42 49 15 21 1,0 1,2 1,4 1,2 
Kalander (Hollander) . 	. 	. 	. 2 3 8 14 - - 3 3 5 11 - 1,o 2,2 1,8 
Knetmaschinen 	  5 13 73 81 27 28 44 49 2 4 1,0 1,1 2,o LI 
Krahnen 	  4 7 11 95 - - - - 11 95 - - 8,6 8,6 
Mahl-, 	Quetsch- 	und Brech- 

maschinen 	  15 58 152 271 52 97 72 115 28 59 1,6 1,6 2,1 1,8 
Mischmaschinen u. Rührwerke 12 37 161 318 48 67 85 125 31 126 1,4 1,6 4,1 1,6 
Nähmaschinen 	  6 22 40 352 8 22 20 120 12 210 2,8 6,o 17,5 8,6 
Pichmaschinen 	  1 1 8 26 - - - - 8 26 - - 3,3 3,3 
Pressen und Stanzen . 	. 	. 	 13 55 114 293 16 19 57 90 41 184 1,2 1,6 4,5 2,6 
Pumpen 	  19 43 103 257 21 22 42 53 40 182 1,0 1,3 4,6 2,5 
Putzmaschinen 	  5 15 31 72 10 10 8 17 13 45 1,0 2,1 3,5 2,3 
Reinigungsmaschinen. 	. 	. 	 10 23 42 55 13 13 10 13 19 29 1,0 1,3 1,5 1,3 
Röster 	  3 10 24 36 10 11 9 18 5 7 1,1 2,o 1,4 1,5 
Sägen 	  12 62 425 682 229 256 143 250 53 176 1,1 1,7 3,3 1,6 
Scher- und Schneid maschinen 16 61 184 345 46 50 88 128 50 167 1,i 1,5 3,3 1,2 
Schleif- und Poliermaschinen 15 77 329 674 107 177 166 273 56 221 1,7 1,6 4,o 2,o 
Spaltmaschinen 	  4 6 30 34 18 19 8 10 4 5 1,i 1,3 1,3 1,1 
Transportvorrichtungen . 	. 	• 7 11 20 75 - - 3 4 17 71 - 1,3 4,2 3,8 
Walzwerke 	  7 12 31 38 10 10 14 17 7 11 1,0 1,2 1,6 1,2 
Waschmaschinen 	 6 12 86 160 35 39 36 55 15 66 1,1 1,5 4,4 1,6 
Zentrifugen 	  9 13 69 83 29 29 32 40 8 14 1,0 1,3 1,8 1,2 
Zigarettenmaschinen . 	. 	. 2 2 6 61 - - 5 48 1 13 - 9,6 13,o 10,2 

II. Apparate. 
Akkumulatorenladestellen . 	 5 12 19 19 3 3 12 12 4 4 to 1,0 1,o 1,0 
Bader, elektrische 	 7 9 18 24 2 2 10 16 6 6 1,0 1,6 1,o 1,3 
Gebläse und Ventilatoren . 	. 19 82 253 607 69 88 101 203 80 316 1,3 2,0 4,0 2,4 
Koch-, Heiz-u.Trockenapparate 13 21 149 366 86 102 47 88 16 176 1,2 1,2 11,o 2,5 
Massageapparate 	 1 2 7 11 6 9 1 2 - - 1,5 2,o - 1,6 
PrOjektionsapparate 	. 	. 	. 	. 3 5 9 29 - - 6 14 3 15 - 2,3 5,0 3,2 

Das Hauptergebnis sei zunächst in wenigen Ziffern 
zusammengefaßt. 

Betriebe mit 
Betriebe mit Elektro- 

motoren 	 
Betriebe ohne Elektro- 

motoren 	 

Die Gesamtzahl der Gewerbebetriebe in München Stadt 
und Land, die während des ganzen Jahres 1910 an 
Elektrizitätswerke angeschlossen waren oder Strom im 
eigenen Betrieb erzeugten, beträgt 1 513 (80,8 v. 11. der 
bisher untersuchten Betriebe). Diese Betriebe verbrauchten 
im Jahre 1910 insgesamt 14,5  Millionen Kilowattstunden 
Strom, wovon 80,2 v. H. auf die Großbetriebe, 16,1 v. H. 
auf die Mittelbetriebe und 3,7 v. H. auf die Kleinbetriebe ent-
fallen. Der Stromverbrauch der Großbetriebe ist demnach 
trotz ihrer verhältnismäßig geringen Zahl ein außerordentlich 
hoher. Dementsprechend berechnet sich auf einen Groß-
betrieb ein Jahresstromverbrauch von 70 515,4, auf einen 
Mittelbetrieb von 3 4 9 1,0 und auf einen Kleinbetrieb von 
79 2,0 Kilowattstunden. Interessant ist es, festzustellen, daß 
von dem gesamten Stromverbrauch 9,05 Millionen Kilowatt-
stunden oder 62,4 v. H. in 56 Eigenanlagen erzeugt werden. 

In den Betrieben mit Elektromotoren ist der durch-
schnittliche Jahresstromverbrauch eines Betriebes ein 
bedeutend größerer als in den Betrieben ohne Elektro-
motoren. Während er bei ersteren 9 8 76,7 Kilowattstunden 
beziffert, beträgt er bei letzteren nur 920,9 Kilowattstunden. 
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Von Interesse ist es, den Jahresstromverbrauch der Elek-
tromotorenbetriebe, die ja die Hauptmasse der elektrisierten 

Betriebe bilden, eingehender zu untersuchen. Hierzu dient 
zunächst folgende Übersicht. 

Betriebe mit Elektromotoren 

Größenklasse 

. 

Be- 
triebe 

Be- 

tiate /5-er_ 
sonen 

1\10.. 
toren 

a- 111a- 
schinen 

An- 
schluß- 
wert 

in KW 

Jahres- 
strom- 

ver- 
brauch 

in KW St 

Durchschnittlicher Jahresstromverbrauch 
in KW St auf 1 

Betrieb 
be- 

schäf- 
tigte 

Person 
Motor  Ma- 

schine 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

1 
Kleinbetriebe. 

Betriebe mit 	1 Person 	. 	. 	. 66 66 69 117 98,8 41572,o 629,9 629,9 602,5 355,3 420,8 
2 Personen . 	. 	. 

7 , 164 328 193 314 315,7 118502,1 722,6 361,3 614,o 377,4 375,4 
: 	‚„ 	3 	„ 	. 	. 	. 167 501 206 353 318,6 118351,5 708,7 236,2 574,5 335,3 371,5 

4 u. 5 	„ 	. 	. 	. 250 1093 332 626 548,6 229982,1 919,9 210,4 692,7 367,4 419,2 
Summe 647 1988 I 	800 1410 1281,7 508407,7 785,8 255,7 635,5 360,6 396,7 

Mittelbetriebe. 
Betriebe mit 	6-10 Personen . 	. 313 2380 517 1076 910,4 713437,6 2279,4 299,8 1380,o 663,o 783,7 

„ 	„ 	11-20 	„ 	. 	. 185 2739 436 894 996,6 666618,4 3603,s 243,4 1528,9 745,7 668,9 
,, 	,, 	21-50 	„ 	. 	. 

Summe 
156 
654 

4956 
10075 

533 
1486 

1118 
3088 

1219,1 
3126,1 

949688,3 
2329744,8 

6087,7 
3562,3 

191,6 
231,2 

1781,8 
1567,8 

849,4 
754,5 

779,o 
745,3 

Großbetriebe. 
Betriebe mit 	51-100 Personen 	. 73 5232 410 817 1390,o 1040683,8 14255,o 198,9 2538,3 1273,8 748,7 

101-500 71 	17 	 ,, 	•  
‚' 	„ 	501 und mehr „ 	. 

80 
11 

15769 
9608 

1341 
701 

2154 
1438 

4732,7 
3546,5 

5509114,6 
5081477,i 

68863,9 
461952,5 

319,4 
528,9 

4099,o 
7248,9 

2557,6 
3533,7 

1164,1 
1432,8 

Summe 164 30609 2455 4409 9669,2 11631275,5 70922,4 380,o 4737,8 2638,1 1202,9 

zusammen 1465 42672 4741 8907 14077,o 14469427,5 9876,7 339,1 3052,o 1624,5 1027,o 
Das Ansteigen des durchschnittlichen Jahresstrom-

verbrauchs mit der Größe der Betriebe tritt bei den 10 Größen-
klassen der Betriebe mit fast ununterbrochener Regelmäßig-
keit in die Erscheinung. Die beiden Pole bilden die Zwerg-
betriebe mit nur 1 Person und die größten Betriebe mit 
mehr als 500 gewerblich tätigen Personen; sie zeigen eine 
Spannung von 6 2 9,9 bis zu 461 9 5 2,5 Kilowattstunden. 

Wichtige Aufschlüsse über die Betriebsverhältnisse der 
einzelnen Größenklassen und insbesondere über das Maß 
der Kraftausnützung gewährt die Inbeziehungsetzung des 
Stromverbrauchs zu den beschäftigten Personen, den ver-
wendeten Motoren und Maschinen und dem Anschlußwert. 

Der Jahresstromverbrauch, der sich auf 1 beschäftigte 
Person berechnet, ist in den einzelnen Betriebsgrößenklassen 
ein sehr wechselnder, ohne daß eine bestimmte Gesetz-
mäßigkeit bemerkbar wäre. Die höchsten Verhältnisziffern 
berechnen sich für die Zwergbetriebe (629,9 KW St) und 
die größten Betriebe (52 8,9 KW St). 

Nachweise über die Frage der Ausnützung der Motoren 
und Maschinen bilden die Verhältnisberechnungen zwischen 
dem Stromverbrauch einerseits und den Motoren, Maschinen 
und namentlich dem Anschlußwert anderseits. Das Ver-
hältnis des Stromverbrauchs zum Anschlußwert läßt erkennen, 
daß die Ausnützung der Motoren und Maschinen in den 
Mittelbetrieben und noch mehr in den Groß-
betrieben eine bedeutend intensivere ist als 
bei den Kleinbetrieben. So berechnet sich auf 1 KW 
Anschlußwert bei den Kleinbetrieben ein Stromverbrauch 
von 39 6,7, bei den Mittelbetrieben von 7 4 5,8 und bei den 
Großbetrieben von 1 2 0 2,9 KW St. Wenn die Spannung 
der Verhältnisziffern des Stromverbrauchs zu den Motoren 
-und Maschinen eine noch größere ist, so hängt dies auch 
damit zusammen, daß in den größeren Betrieben leistungs-
fähigere Motoren und Maschinen verwendet werden als in 
den kleineren Betrieben. 

Wie gestaltet sich nun der Stromverbrauch 
in den einzelnen Gewerben? 

Diese Frage beantwortet die Zusammenstellung auf der 
nächsten Seite für die Gewerbegruppen und die wichtigeren 
-Gewerbearten. 

Der durchschnittliche Jahresstromverbrauch der Betriebe 
lehne Elektromotoren ist auch in den einzelnen Gewerben 
bedeutend geringer als der der Motorenbetriebe. Der Strom-
verbrauch der letzteren ist in den einzelnen Gewerben 
außerordentlich verschieden je nach dem Vorherrschen von 
Klein-, Mittel- oder Großbetrieben und je nach den): Strom- 

bedarf der verwendeten Maschinen. Der höchste durch-
schnittliche Jahresstromverbrauch findet sich bei den 
Brauereien mit 128,1 Tausend KW St, der geringste hei 
den Friseuren mit 2 7 3,1 KW St. 

Besonders intensiv werden die Motoren und Maschinen 
im Fleischereigewerbe, bei der Steinbearbeitung, bei den 
Maschinenfabriken und im Brauereigewerbe ausgenützt; 
in diesen Gewerben bezifferte der Stromverbrauch im Ver-
hältnis zum Anschlußwert 1 710,5, 159 5,4, 15 32,2 und 
1 5 3 2,i KW St. Die niedrigste Verhältnisziffer trifft wiederum 
auf die Friseure mit 2 2 8,8 KW St. 

Die Größe des Stromverbrauchs in Klein-, Mittel- und 
Großbetrieben ist für die Gewerbegruppen und die wich-
tigeren Gewerbearten der Tabelle IV Seite 30 zu entnehmen. 
Bei Beurteilung der Ziffern ist allerdings zu berücksichtigen, 
daß die Zahl der Betriebe bei verschiedenen Gewerben in 
einzelnen Größenklassen verhältnismäßig klein ist, so daß 
eigentlich Durchschnittsziffern nur zum Teil gegeben werden 
können. Immerhin bieten die Ziffern einen annähernden 
Anhaltspunkt für den Stromverbrauch und damit auch für 
die Berechnung der Betriebskosten. 

Über den Stromverbrauch in den Elektromotoren-
betrieben, gruppiert nach der Zahl der Motoren, enthält 
Tabelle Va und b S. 32 fg. eingehende Nachweise; die wich-
tigsten Ziffern und Berechnungen für Klein-, Mittel- und 
Großbetrieb sind hier zusammengefaßt: 

Betriebe mit . . . . Elektromotoren 
1 	2-5 16 und mehr in

B
s
e
g
t r
e 

 i
s
e
a
b
m
e 
t 

 

Betrieb trifft Jahresstromverbrauch. 

	

681,8 	1257,2 	2059,2 	785,8 

	

2556,9 	4052,8 	8193,o 	3562,3 

	

5337,1 	10177,8 	133201,o 	70922,4 

	

1526,o 	4101,6 	83228,o 	9876,7 
Auf 1 Motor trifft Jahresstromverbrauch. 

	

Kleinbetriebe. 	681,8 	549,7 	343,3 

	

Mittelbetriebe 	2556,9 	1436,o 	957,6 

	

Großbetriebe . 	5337,1 	3061,3 	4869,6 

	

zusammen 	1526,o 	1493,6 	4287,5 
Auf 1 KW Anschlußwert trifft Jahresstromverbrauch. 

	

Kleinbetriebe. 	376,8 	453,6 	686,6 	396,7 

	

Mittelbetriebe 	788,o 	713,9 	747,4 	745,3 

	

Großbetriebe . 	505,s 	664,2 	1279,5 	1202,9 

	

zusammen 	585,7 	667,5 	1250,6 	1027,9 
Auf 1 Maschine trifft Jahresstromverbrauch. 

	

Kleinbetriebe . 	352,9 	384,s 	 228,s 	360,a 

	

Mittelbetriebe 	721,7 	754,7 	813,7 	754,5 

	

Großbetriebe . 	639,5 	909,o 	3063,8 	2638,1 

	

zusammen 	559,7 	737,4 	2815,6 	1624,a 

Auf 1 
Kleinbetriebe . 
Mittelbetriebe 
Großbetriebe . 

zusammen 

635,5 
1567,8 
4737,8 
3052,o 



ohne 
Elek-
tro-
mo-
toren 

über-
haupt 

91,6 H 21,3 
28814,4 1535,9 

254,4 

4583,1 
1125,1 

378,o 

1748,4 443,1 
147,8 

10 11,4 915,6 
130 522,7 691167,3 

1095 1151,9 811401,6 

2131 3421,4 3675611,3 
156 96,7 93381,7 

10 43 10 
23 450 61 

177 3 307 503 

152 8 295 802 
33 632 83 

967,0 
1224,3 

774,7 
7308,4 

12 544 21 45 
12 509 36 219 
29 1 203 95 296 
11 1 369 51 	73 

4753,7 1 
23422,7 11  

2829,71 

3626,4 
22343,o 

7907,6 
48501,0 

102,o 	43516,2 
167,3 268116,o 
375,9 229320,9 
172,8 533511,2 

802,3 519211,1 

80,o 
526,8 
190,6 
389,7 

91,6 
30050,8 

4753,7 

24181,7 
2829,7 

3626,4 
22343,o 

7907,6 
48501,6 

3867,7 

21642,6 
3205,3 
1275,9 
8196,5 
8082,7 
1229,7 
1811,8 

733,1 
604,9 

3552,o 

7227,2 
9876,7 

242 7 189 999 
29 1 786 75 

101 1 163 197 
24 1 016 46 

137 6 123 862 
10 391 28 

214 3 422 339 
2 49 3 
7 756 12 

SS 2 087 212 

80,s 
1322,a 

728,5 

1074,a. 
965,7 

426,5 
1602,6 

610,1 
3087,4 

684,5 

1492,s 
616,8 
586,5 
639,o 
669,6 
237,9 
392,s 
151,2 
195,1 

1074,5 

1762,7 
1027,9 

870,4 3867,7 

21642,6 
2788,5 
1261,2 
8496,5 
7076,s 
1041,6 
1792,1 

733,1 
601,9 

3458,3 

6060,3 
9592,6 

142 2 269 284 631 212,1 

3480,1 
290,5 
430,8 

1870,8 
989,6 
251,o 
974,2 
488,7 
211,7 

1184,o 

728,5 
52,o 

114,i 
200,7 
180,8 

31,5 
113,3 

29,9 
5,6 

149,8 

1945,8 733,2 
339,1 1624,5 

22 
4741 

4642,4 
993,5 

10817,s 
202,s 

1156,8 

2131,2 

22132,4 
44202,3 

69 
42 672 

1505 3509,5 5237501,6 
320 150,7 92954,7 
303 226,2 132688,5 
109 319,1 203916,8 

1119 1653,8 1107321,8 

	

49 	51,7 	12297,4 
398 987,6 387723,8 

	

3 	9,7 	1466,2 
20 21,7 4234,3 

264 290,9 312573,4 

26 28,7 50500,1 
8907 14077,o 14459427,5 

7 
1465 

91,6 	91,6 
11330,6 5316,7 

1672,8 768,4 

1724,8 
598,6 

2072,2 
7447,7 
2413,v 

10461,o 

1933,9 

5242,7 
1239,4 

673,5 
4433,0 
1284,6 

439,2 
1143,7 

488,7 
352,9 

1474,4 

2299,6 
3052,o 

Kunst- und Handelsgärtnerei 
Industrie der Steine u. Erden 
Metallverarbeitung . . . . 
Industrie der Maschinen, In- 

strumente und Apparate . 
Chemische Industrie . . . 
Industrie der forstwirtschaftl. 

Nebenprodukte etc.. . 	 
Textilindustrie 	 
Papierindustrie 	 
Lederindustrie 	 
Industrie der Holz- und 

Schnitzstoffe 	 
Industrie der Nahrungs- und 

Genußm ittel 
Bekleidungsgewerbe 
Reinigungsgewerbe 
Baugewerbe 	  
Polygraphische Gewerbe. 
Künstlerische Gewerbe . 
Handelsgewerbe 	 
Versicherungsgewerbe . 
Verkehrsgewerbe . . . . 
Gast- u. Schankwirtschaften 
Musik, Theater, Schaustel- 

liingsgewerbe 	. 
Summe 

1 

6 
2 

21 
2 
3 

3 

5 
48 

378,o 

349,7 

773,7 
496,8 

515,1 
101,2 
385,6 

710,4 

4426,5 
920,9 

6 159 
4 48 

11 245 
18 169 
46 645 
40 142 
32 3 440 
43 1 266 
36 419 

24 2 491 
22 637 
3 144 

88 961 

	

31 	89 
78 804 
75 762 
14 134 

	

7 	98 
30 4 679 
9 166 
9 858 

13 407 
46 187 
53 852 
11 631 

129 6 029 
4 62 

77 277 

54 
8 

79 
45 

241 
171 

1230 
279 
185 

381 
234 
33 

863 
102 
244 
246 

40 
15 

807 
28 
45 

156 
72 

217 
63 

1070 
20 

104 

91,1 
33,3 
49,0 
16,7 

110,3 
68,2 

1754,9 
990,2 

84,9 

528,2 
123,8 
105,6 
481,6 

44,0 
203,7 
579,9 

66,7 
13,4 

2508,4 
11,9 
27,9 
59,3 
51,9 

124,2 
187,6 

1617,8 
25,6 

201,9 

145339,5 
31025,8 
46707,3 

9186,4 
70776,3 
67004,3 

2688891,1 
415301,4 

40329,5 

460700,6 
96132,o 
69957,o 

229194,8 
29353,4 

254015,4 
991893,5 

30502,1 
15476,7 

3843039,9 
9169,4 

10358,5 
68103,o 
12562,0 
98501,2 
91986,7 

1087660,0 
13151,5 
63458,7 

24223,3 
7756,5 
3336,2 
510,4 

1538,6 
1675,1 

81027,6 
9658,2 
1120,3 

19195,9 
4369,7 

23319,o 
2604,5 

946,9 
3256,6 

13225,2 
2178,7 
2211,0 

128101,3 
1018,8 
1150,9 
5238,7 

273,1 
1858,5 
6570,5 
8431,5 
3287,9 

889,1 

24223,3 914,1 
7756,5 646,4 
3336,2 100,6 

	

510,4 	54,4 
1538,6 109,7 
1675,1 471,9 

79094,9 781,7 
9658,2 328,o 

	

1096,o 	96,3 

17764,9 184,9 
4369,7 150,9 

23319,o 485,8 
2604,5 238,5 
946,9 329,8 

3256,6 315,9 
13225,2 1301,7 

2178,7 227,6 
2211,o 157,9 

128101,3 821,3 

	

1018,8 	55,2 

	

1000,1 	12,i 
5238,7 167,3 

	

273,1 	67,2 
1858,5 115,6 
6570,5 145,8 
8306,3 180,4 
1021,9 212,1 

889,11 247,1 

18 
6 

30 
43 
80 
44 

316 
169 

90 

202 
69 
12 

162 
53 

137 
101 

21 
10 

668 
11 
31 
22 
67 
96 
27 

842 
15 
82 

168,6 

223,6 

593,9 

773,7 

232,4 
541,9 

8074,4 2691,5 1595,4 
5171,o 3878,2 931,7 
1556,9 591,2 953,2 
213,6 201,1 550,1 
884,7 293,7 641,r 

1522,8 391,8 982,5 
8509,1 2186,1 1532,2,  

	

2457,4 1488,5 	419,4 
448,1 218,o 475,o 

	

2280,7 1209,2 	872,2 
1393,2 410,8 776,5 

	

5829,7 2119,9 	662,5 
1414,8 631,4 475,9 
553,s 287,6 667,1 

1854,1 1041,o 1247,5 
9820,7 4032,1 1710,5. 
1452,5 769,6 457,3, 
1547,7 1031,8 1155,o. 
5753,1 4762,1 1532,1 
833,6 327,5 770,5 
331,1 230,2 371,3 

3095,6 436,6 1148,4 
187,5 174,5 228,8 

1026,1 453,9 793,1 

	

3406,9 1460,1 	490,3 

	

1291,8 1016,5 	672,s 
876,8 657,6 513,7 
831,9 658,3 339,1 

337,1 

223,6 

1187,7 

4642,4 

464,8 
10352,5 

6 

2 
19 

1- 

2 

1 

2 
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Stromverbrauch der Gewerbebetriebe in München Stadt und Land. 

Betriebe 
ohne 

Elektro- 
motoren 

Betriebe mit Elektromotoren Jahresstromverbrauch in KWSt 

Gewerbegruppe 
und • 

Gewerbeart Mo- 
to- 
ren 

Zahl 
der 
Be-
trie-
be 

Z aid B e, - 
der schäf-
Be- tigte 
trio- Per-
be sonen 

A n-
schlu11-

wert 
in 

KW 

Jahres-
strom-
Ter-

branch 
in 

KWSt 

Jah- 
res- 

strom- 
ver- 

branch 
in 

KWSt 

auf 1 Betrieb 

mit 
Elektro-

mo-
toren 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

Ma- 
schi- 
nen 

be-
schäf-
tigte 
Per-
son 

Motor 

  

in Elektromotoren-
betrieben auf 1 

Ma- 
schi- 

ne 

I. Gewerbegruppen. 

Wichtigere Gewerbearten. 

Steingewinnung und Stein- 
bearbeitung 	  

Ziegelei . . ..... 
Gold- und Silberarbeiter 
Zinngießer . . . • 
Schlosserei 	  
Messerschmiede 	 
Maschinenfabriken . 
Wagner etc. . . . 
Feinmechaniker 	 
Herstellung von elektrischen 

u. elektrotechn. Maschinen 
Buchbinderei 	  
Sägemühlen 	  
Tischlerei und Schreinerei 
Drechslerei 	  
Bäckerei und. Konditorei 
Fleischerei . . . . . . 
Molkerei . . . . 
Konservenfabrikation . . 
Mälzerei und Brauerei 
Tabakfabrikation . . . 
Näherei und Schneiderei 
Selmhmacherei 	 
Friseure 	  
Waschanstalten 	 
Bauunternehmung 
Buchdruckerei . . . . 
Photographische Anstalten 	 
Handel in. Brennmaterialien 

Volkswirtschaftlich besonders wichtig ,ist die Unter-
suchung der Frage, wie :hoch sich bei elektrischer 
Kraftverwendung die tatsächlichen Strom-
kosten steilen. Ihre Höhe wird bestimmt einerseits 
durch die Größe des Stromverbrauchs, anderseits durch 
den Stromtarif, der bekanntlich bei den Elektrizitätswerken 
sehr verschieden ist. Da die in die Erhebung einbezogenen 
Gewerbebetriebe der Mehrzahl nach an die städtischen 
Elektrizitätswerke angeschlossen waren, so wurde für  

diese eine Kostenberechnung aufgemacht. Der Münchener 
Kraftstromtarif bestimmt verschiedene Sätze je nach der 
Verwendung des Kraftstromes außerhalb und innerhalb 
der Sperrzeit. Für den Strombezug außerhalb der Sperr-
zeit wird die Kilowattstunde zu 15 4 und innerhalb der 
Sperrzeit zu 30 4 berechnet. Außerdem wird bei einem 
Jahresstrom-verbrauch von 2 0 00 0 Kilowattstunden auf-
wärts ein Rabatt mit steigender Skala gewährt. 



Wichtigere 
Gewerbear ten 

Zahl der Betrieb Auf 1 Betrieb 
treffen Kosten in t 

Klein- Mittel- Groß Klein- Mittel- Groß- 

Betriebe Betriebe 

Schlosserei 12 29 10,72 238,48 1745,42 
Messerschm jede . 33 5 125,29 1128,98 
Feinmechaniker 	, 20 11 3 93,88 140,75 002,26 
Tisehlerei u. Schreinerei 39 38 1 151,85 561,13 
Drechslerei 26 2 100,88 764,40 
Bäckerei und Konditorei 37 36 69,49 144,00 
fleiF,cherei . 	• 37 30 1 205,ao 599,20 318,00 
Friseure. 	. 37 9 31m 87,89 
Waschanstalten • 26 18 1 113,78 465,58 561,20 
Ruchdruel:erei 	. 	. 83 69 20 77,57 416,54 3834,st 
Han del M. Brennmaterial. 67 1 - 90,89 707,85 

Bei den Kleinbetrieben sind die durchschnittlichen 
jährlichen Stronako..,:ten am hticla-ten im Fl.E.ischereigewerbe 
(205,39 A), am niedrigsten im Ilisairicsewerbe (34,32 	, 
in den Schlossereien (40,72 .//6) und bei den Irckereien 
und Konditoreien (69,49 A). Bedeutend 1,..)her als in der 
Bäckerei sind auch die Stromkosten bei den Kleinbetrieben 
im 	und Schreinereigewerbe (154,93 A). Bei den 

trieben verändert sich das ild insofern, als die 
Messerei-miede die höchsten Aus7.91)-m fiir Stromverbrauch 
auiweisen (1128,98 .16), die geringsten haben wiederum die 
Friseure, die Bäckereien- und Konditoreien sowie die 
Schlossereien und Feinmechaniker. 
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Für die Größenklassen der Gewerbebetriebe, die with. 
rend des ganzen Jahres 1910 von den städtischen Elek- 

trizitätswerken Strom nach dem Kraftstromtarif bezogen, 
berechnen sich Stromverbrauch und Stromkosten wie folgt: 

Zahl der in 
Stromverbrauch 

KW St Stromkosten in A 
Yon 100 Auf 1 

KW St A 

B
et

ri
eb
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Strom- Strom- 
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  •
  

Größenklasse _2,' 
0.) •-r--, 
Z 

schlull- 
wert 

in KW 

außer- 
halb 

inner- 
halb ins- 

gesamt 

An- Qten 

außer- 
halb 

inner- 
halb ins- 

gesamt 

bra uch 
treffen ,-. am 

ko ' treffen 
auf 

'-,',--'-  
r4 ..:-.: ' ' 1 	. r, • 4 g.g )=-_,-, 

treffen Kosten in .At , der Sperrzeit der Sperrzeit der Sperrzeit 

Klein- 
betriebe. 
Betriebe mit 

1 Person 60 60 56 68,1 20933,1 1184,7 22117,6 3139,26 355,11 3195,37 94,6 5,4 89,6 10,2 58,26 58,26 62,42 51,32 
2 Personen 156 312 175 295,6 100711,6 3878,8 101590,4 15106,75 1163,64 16270,39 96,3 3,7 92,9 7,1 104,30 52,14 9207 55,04 
3 	,, 151 453 177 263,9 91197,9 3960,2 95157,4 13679,58 1188,o6 14867,64 95,8 4,2 92,o 8,2 98,46 32,82 84,o 56,53 

4u.5 	„ 228 996 305 502,9 206162,3 9630,3 216093,1 30969,35 2889,24 33858,52 95,5 4,5 91,5 8,5 148,5o 33,22 111,ot 67,33 

Summe 595 1821 713 1129,6 419304,2 18654,s 437958,7 62895,64 5596,35 68491,99 95,7 4,3 91,6 8,2 115,11 37,61 96,06 60,63 

M i tt e 1- 
betriebe. 

Betriebe mit 
6-10 Person. 270 2050 443 701,7 390131,o 15423,1 405554,1 58519,65 4626,28 63116,58 96,2 3,8 92,7 7,8 233,ss 30,so 142,5489,99 

11-20 	„ 168 2475 389 647,3 359917,2 13624,4 373511,6 53823,12 4085,17 57908,36 96,4 3,6 92,2 7,1 341,62 23,40 148,s689,48 
21-50 	„ 121 3697 394 665,3 388014,1 17021,6 405035,7 57584,07 5073,ot 62657,os 95,6 4,2 91,9 8,1 517,93 16,95 159,o3 94,13 

Summe 559 8222 1226 2014,3 1138062,3 46069,1 1184131,4 169926,91113785,u 183712,02 96,1 3,9 92,5 7,5 328,64 22,34 149,85 91,25 

Groß- 
betriebe. 

Betriebe mit 
51-100 Person. 49 3429 304 835,o 375266,2 14606,7 389872,2 55032,13 4271,5o 59303,0196,1 3,7 92,8 7,2 1210,28 17,22 195,08 71,02 

101-200 	„ 37 5351 367 983,o 437968,1 15195,3 153163,4 62811,2i 4392,00 67233,2i 96,6 3,4 93,5 6,5 1817,1s 12,56 183,20 63,48 
201-500 	„ 10 2925 106 198,5 108906,4 5275,3 111181,7 15985,91 1546,45 17532,36 95,4 4,6 91,2 8,81753,24 5,02 165,42 88,31 
501 u. m. 	„ 3 1576 105 200,2 110581,8 51,0 110635,8 14137,81 16,2o 14154,o1 99,25 0,05 99,o 0,1 4718,00 8,28 131,80 70,7c 

Summe 99 13284 882 2216,7 1032722,5 35131,3 1067853,8 147997,io 10226,15 158223,9196,7 3,3 93,5 6,11598,12 11,91 179,39 71,11 

zusammen 1253 23327 2321 5360,6 2590089,o 99854,9 2689943,9 380320,8i 29607,61 410427,92 96,s 	3,7 92,8 7,2 327,56 17,59 145,49 76,5e 

Der Strombedarf wird in allen Betriebsgrößenklassen 
zu mehr als neun Zehntel durch Strombezug außerhalb 
der Sperrzeit, also zum Satz von 15 AS für die Kilowatt-
stunde gedeckt. 

Die durchschnittliche jährliche Ausgabe für den Strom-
bezug beträgt bei den Kleinbetrieben 115,11 J , bei den 
Mittelbetrieben 328,64 ./16 und bei den Großbetrieben 
1598,22 Ji. Die Spannung zwischen den Alleinbetrieben 
(mit 1 Person) und den größten Betrieben (über 500 Per-
sonen) ist naturgemäß sehr groß (58,26 J bis 4718 A. 

Bedeutungsvoller ist die Berechnung der Stromkosten 
Auf eine beschäftigte Person. Hier zeigt sich, daß die 
Stromkosten um so niedriger werden, je größer der Betrieb 
ist, 	So treffen an Stromkosten auf eine beschäftigte 
Person beim Kleinbetrieb 3 7,61 d, beim Mittelbetrieb 
2 2,34 J und beim Großbetrieb 11,91 	. Der Mittel- 
betrieb verausgabt demnach für die Person doppelt soviel 
.und der Kleinbetrieb dreimal soviel als der Großbetrieb. 

Wichtig ist es welter zu untersuchen, wie hoch sich 
Stromkosten bei Klein-, Mittel- und Großbetrieben in 

den einzelnen Gewerben stellen. Eingehende Zahlen-
nachweise hierüber enthält die Tabelle VI auf 5, 36 für 
die Gewerbegruppen sowie für die wichtigeren Gewerbearten. 
Die in dieser Tabelle gegebenen Durchschnittsberechnungen 
sind jedoch insofern nicht gleichwertig, als die Zahl der 
Betriebe in verschiedenen Gewerben, namentlich bei den 
Großbetrieben, gering ist. Dies ist bei Beurteilung der 
Durchschnittsziffern zu beachten. Hier sein die Durch-
schnittsziffern für diejenigen Gewerbe zusammenn-tellt, 
bei denen namentlich die Klein- und Mittelbetriebe in 
größerer Zahl vertreten sind. 
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Dritter Abschnitt. 
Die Verwertung von Elektrizität in der Landwirtschaft. 

Durch die im Königreich durchgeführte Elektrizitäts-
statistik wurde die Zahl der an die Elektrizitätserzeugungsan-
lagen angeschlossenen landwirtschaftlichen Motoren ermittelt. 
Da in den landwirtschaftlichen Betrieben, wie sich später 
noch zeigen wird, meistens nur ein Motor verwendet wird, 
so gibt die Zahl der Motoren auch annähernd die Zahl 
der Motorenbetriebe wieder, allerdings mit dem Abmaß, 
daß die Zahl der Betriebe in Wirklichkeit etwas kleiner ist. 
Fill. die Regierungsbezirke und das Königreich ergibt sich 
folgendes Bild: 

Regierungs- 
bezirk 

Landwirtschaftliche 
Motoren 

Auf 
100 landwirt- 
schaftliche 
Betriebe 
nach der 
Betriebs- 

zählung 1907 
treffen 

Motoren 

Auf 
1 Motor 

trifft 
Anschluß- 

wert 
in KW Zahl 

Anschluß- 
wert 

in KW 

Oberbayern . . 2720 7064,9 2,9 2,6 

Niederbayern 	 360 860,9 0,4 2,4 

Pfalz 	 59 175,6 0,1 3,0 
Oberpfalz 	. . 501 949,8 0,s 1,9 

Oberfranken . 587 1119,3 0,8 1,9 

Mittelfranken. 1022 1498,3 1,5 1,5 
Unterfranken . 278 391,5 0,3 1,4 
Schwaben . . . 1502 2893,1 1,8 1,9 

Königreich 7029 14953,4 1,0 2,1 

Die Verwendung von elektrischer Energie in der Land-
wirtschaft ist hiernach in Bayern noch sehr in den Anfängen 
begriffen. Im ganzen Königreich trifft auf 100 landwirt-
schaftliche Betriebe durchschnittlich nur ein Betrieb mit 
elektrischem Kraftbezug; am weitesten ist die Elektrisierung 
der Landwirtschaft in Oberbayern, in Schwaben und in 
Mittelfranken vorgeschritten. 

Da die Erhebung für das Königreich nur spärliche 
Nachweise lieferte, so wurde, wie bereits eingangs erwähnt, 
für München und die umliegenden Bezirksämter eine Sonder-
aufnahme durchgeführt, in die alle landwirtschaftlichen 
Betriebe einbezogen wurden, die im Jahre 1910 von den 
städtischen Elektrizitätswerken München, von den Isar-
werken und von den Anaperwerken Strom zu Kraftzwecken 
bezogen. Da auch die landwirtschaftliche Fläche der ein-
zelnen Betriebe durch Rückfrage bei den Stromabnehmern 
festgestellt wurde, so ist es möglich, eine Gliederung der 
landwirtschaftlichen Betriebe nach ihrer Größe vorzunehmen. 
Das Hauptergebnis der Sondererhebung, die sich auf 1449  

landwirtschaftliche Betriebe erstreckte, ist zunächst in 
folgender Übersicht zusammengestellt: 

• 
Betriebe mit Elektro-

motoren im Jahre 1910 
in °/o der 

nach der 
Betriebs- 

zählung 1907 

• unter 2 ha 
2 ha bis unter 5 ha 
5 
	 20 „ 

20 „ „ 50 „ 
50 „ 	„ 100 8  

100 „ und darüber 

z us am m en 

Die elektrisierten Betriebe sind der Mehrzahl nach bäuer-
liche Betriebe, vor allem mittelbäuerliche Betriebe mit 5-20 ha 
landwirtschaftlicher Fläche. Dies erklärt sich ohne weiteres 
daraus, daß die landwirtschaftlichen Betriebe im Erhebungs-
gebiet hauptsächlich den mittleren Größenklassen angehören. 

Um einen Maßstab für die Intensität der Elektrizitäts-
verwendung in den einzelnen Größenklassen zu gewinnen, 
ist es, ähnlich wie bei den gewerblichen Betrieben, erfor-
derlich, die elektrisierten Betriebe der Gesamtzahl der durch 
die Betriebszählung 1907 ermittelter landwirtschaftlichen 
Betriebe gegenüberzustellen. Der Vergleich läßt ersehen, daß 
die Elektrisierung der Landwirtschaft urn so weiter vorge-
schritten ist, je größer die Betriebe sind. Dabei steigt die 
Stufenleiter der Prozentziffern ununterbrochen und erreicht bei 
den landwirtschaftlichen Großbetrieben mit mehr als 100 ha 
Fläche mit einem Anteilsatz von 24,8 ihren Höhepunkt, 
während die mittelbäuerlichen Betriebe, die der absoluten Zahl 
nach überwiegen, nur einen Anteilsatz von 4,7 aufweisen. 

Über die Zahl der in den elektrisierten Betrieben ver• 
wendeten Elektromotoren und Maschinen sowie über die 
Höhe des Anschlußwertes unterrichtet die nächste Zusam-
menstellung, die auch Verhältnisberechnungen dieser Fak-
toren zur Fläche und zu den Rindvieheinheiten enthält. 
Letztere wurden in der Weise berechnet, daß ein Stück Alt-
vieh (über 2 Jahre) oder je zwei Kälber oder Jungrinder als 
eine Einheit angesetzt wurden. Die Zahl der Rinder wurde 
für die einzeln en Landwirtschaftsbetriebe den Haushaltungs-
listen der Viehzählung vom 10. Oktober 1910 entnommen. 

Betriebe 
mit . . . . ha 

landwirtschaftlicher 
Fläche 

Landwirt-
schaftliche 
Betriebe 
nach der 
Betriebs-

zählung 1907 

Be- 
trie- 
be 

Land-
wirtsch. 

be-
nutzte 
Fläche 
in ha 

Be- 
trie- 

be 

absolut 

Land-
wirt-

schaft-
hell be-
nutzte 
Fläche 
in ha 

Be- 
trie- 
be 

landwirt-
schaft-
lich be-
nutzten 
Fläche 

9002 
8518 

15441 
4834 
602 
105 

38505 

6680 
29034 

155392 
147937 

37746 
20651 

397443 

4 
114 
719 
489 
97 
26 

1449 

5 
423 

8720 
15581 

6218 
4345 

35292 

0,04 
1,3 
4,7 

10,1 
16,i 
24,8 

3,8 

0,07 
1,5 
5,6 

10,s 
16,s 
21,0 

8,9 

I Elek- 
mit . . . . ha 	fro- 

RiBetriebe An- 
schluß- 

m  
maila 

Rin-
vieh- 

Auf 
1 Elektromotoren- 

betrieb treffen 

Auf 
1 Elektro- 

motor treffen 

Auf 100 ha land- 
wirtschaftlich 

benutzter Fläche 
treffen 

Auf 
100 Rindvieh- 

einheiten treffen 

landwirtschaftlicher 	moto- 
ren 

wert 
in KW 

n,sn  
' 

ein- 
heiten AI o- Ma- schi_ 

An- , , 	n seffluD- 
.,,- _Lila- KW 

An- Mo- Ma- 
so,;_ 

An- 
schluß- Mo- Ma-sch; _ 

An- 
schluß- 

Fläche en 
nen  

wert 
in KW 

schi- 
nen  

schluß- 
wert 

toren " nen wert 
in KW 

toren i nen • wert 

unter 2 ha 	4 10,6 6 8 1,o 1,5 2,7 1,5 2,7 80,0 120,0 212,o 50,0 75,0 132,5 

2 ha bis unter 	5 ha 1 	116 250,2 222 462 1,0 1,9 2,2 1,9 2,2 27,4 52,5 59,1 25,1 48,1 54,s 

20 „ 	734 2037,8 1523 5871,5 1,0 2,1 2,s 2,1 2,8 8,4 17,5 23,4 12,5 25,9 34,7 

20 „ 	50 ',526 1831,2 1221 8140 1,1 2,6 3,7 2,8 3,6 3,4 7,8 11,8 6,5 15,o 22,5 

50 ,, 	, 	100 ',129 479,5 278 2705 1,3 2,9 4,9 2,2 3,7 2,1 4,5 7,7 4,8 10,3 17,7 

100 „ und darüber 	62 250,3 119 1743,5 2,4 4,8 9,6 1,9 4,0 1,4 2,7 5,8 3,6 6,s 14,4 

zusammen 	1571 4859,6 3369 18930 1,1 2,3 3,4 2,1 3,1 4,5 9,s 13,8 8,3 17,s 25,7 



über 
100 

Betriebe 
mit . . . ha 

landwirtschaftlicher 
Fläche 

Zahl 
der 
Be-

triebe 
(An-

wesen) 

Ar-
beits-
ma-

schinen 

Landwirtschaft 
lich 

benutzte Fläche 
Ri. 
vie 
ein-

heite 

Elek-
tro-
mo-

toren 
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In den landwirtschaftlichen Betrieben wird im Durch-
schnitt - namentlich in den bäuerlichen Betrieben - 
ein Elektromotor verwendet. Nur die landwirtschaftlichen 
Großbetriebe bedienen sich häufig mehrerer Motoren. In 
der Regel werden mit einem Motor mehrere Maschinen 
angetrieben (im Durchschnitt 2,1), es ist also der Gruppen-
antrieb vorherrschend. Am ausgeprägtesten tritt der Gruppen-
antrieb bei den großbäuerlichen Betrieben mit 20-50 ha 
landwirtschaftlicher Fläche in die Erscheinung. Setzt man 
Motoren, Maschinen und Anschlußwert in Beziehung zur 
landwirtschaftlichen Fläche sowie zu den Rindvieheinheiten, 
so ergeben sich Prozentziffern, die stufenweise mit der Größe 
der Betriebe fallen. Motoren, Maschinen und Anschluß-
wert weisen also um so kleinere Sätze auf, je größer die 
Betriebe sind. 

Nach der Zahl der Motoren und Maschinen gruppieren 
sich die landwirtschaftlichen Betriebe in folgender Weise. 

Betriebe 
mit . . . . ha 

landwirtschaftlicher 
Fläche 

Betriebe mit 

Elektromotoren . . . . Maschinen 

1 2 3-5 fiber 
5 1 2 3-5 lüber 

5 

unter 2 ha 4---2 2 -- 

2 ha bis unter 	5 ha 112 2 - 27 68 19 

5 	„ 	 20 	„ 71 	11 704 15 -- - 153 378 188 

20 	, 	 50 	„ 454 33 2 85 195 203 6 

50 „ 	 100 	„ 77 	11 69 21 4 14 30 50 3 

100 	„ und darilber 13 5 7 1 4 3 12 7 

zusammen 1356 79 13 1 285 676 472 16 

0 0 93,6 5,4 0,2 0,1 10,7 46,6 32,6 1,1 

Mehr als neun Zehntel aller elektrisierten Betriebe 
(93,6 v. H.) arbeiten mit nur einem Motor, während für 
die gewerblichen Einzelnmotorenbetriebe ein Anteilsatz von 
sechs Zehntel festgestellt wurde. Die Gruppierung der 
Betriebe nach der Zahl der Maschinen Ella erkennen, daß nahezu 
die Halite der Betriebe (46,6 v. H.) zwei Maschinen und fast 
ein Drittel (32,6 v. H.) drei bis fünf Maschinen elektrisch 
betreiben. 

Die einzelnen Arten von Maschinen, die festgestellt 
wurden, sind in der nächsten Ubersicht zusammengestellt. 

Zahl der verwendeten Maschinen 

in Betrieben mit einer land- 
Bezeichnung 	wirtschaftlich benutzten 

der Maschinen 	Fläche von 	 ha 

20-50!50-100 

3 112 721 494 98 35 1466 
2 80 528 323 	51 	16 1000 

6 139 166 27 	4 313 
17 55 57 16 17 162 

17 52 18 6 93 
1 10 38 26 13 88 

5 26 37 10 4 82 
1 19 32 15 8 75 

- 3 3 3 2 11 
- - 6 5 1 12 
- - 3 2 1 6 
- 1 6 - 1 8 

1 2 2 - 5 
_ 2 2 1 5 

- - 1 1 2 
_ 1 4 5 
____ _ ___. 1 - 1 
_ ___ 	_ 1 1 
- 	 1 1 
- - 1 1 
- 1 1 

1 	1 

Weitaus am zahlreichsten sind die Futterschneid-
maschinen (146 6), dann die Dreschmaschinen (1000). Erst 
in weitem Abstand folgen dann the übrigen Maschinen. 
Im ganzen wurden 22 Arten von Maschinen ermittelt. 

Von besonderem Interesse ist es, den Stromver-
brauch der Landwirtschaftsbetriebe zu ermitteln. Diese 
Feststellung mußte sich auf die Betriebe beschränken, die 
während des ganzen Jahres 1910 Strom nach dem Zählertarif 
bezogen, während die Betriebe mit Pauschaltarif außer Betracht 
bleiben mußten. Der Stromverbrauch selbst wurde den Strom-
verrechnungsbüchern der Elektrizitätswerke entnommen. Ira 
ganzen konnte auf diese Weise. der Stromverbrauch für 
556 Landwirtschaftsbetriebe festgestellt werden. Das Ergebnis 
ist in folgender Übersicht zahlenmäßig dargestellt. 

Futterschneidmaschinen 
Dreschmaschinen 
Brechmaschinen und 

Brechmühlen . 
Sägen 	  
Jauchepumpen . 
Wasserpumpen 
Schrot- und Quetsch- 

maschinen . . 
Schleifsteine . . 
lleuablader und 

Ileuaufzüge. . 
Zentrifugen . . 
Buttermaschinen. 
Putzmühlen . . . 
Rübenschneidmaschine 
Maischhottiche . 
Vormaischapparate 
Trieure . . . 
Windfege 	 
Strohpresse . 
Malzquetsche . 
Sackaufzug . 
Becherwerk 
Torfmullmühle 

bis 2 

1 

2-55-20 

ins- 
ge- 

samt 

Durchschnittlicher jährlicher Stromverbrauch 
in KW St auf 

	

2 ha his unter 5 ha 	16 	181,4 

	

5 „ „ 20 „ 	258 9531,1 
20 „ „ 	50 , 	213 19807,6 

	

50 „ „ 100 „ 	51 9311,5 
100 „ und darüber 	18 	9033,4 

zusammen 556 47895,o 

61,v 
3251,9 
6758,7 
3188,0 
3081,5 

16342,o 

56 
212072 
357872 
141472 
126572 
3435 

An- 
ehiuß- 
wert 

in 
KW 

33,s 
732,9 
746,1 
255,6 
199,1 

1067,8 

Jahres-
strom-
ver-

brauch 
in 

KW St 

1042,7 
39762,8 
6c,-)933,8 

39501,0 
180223,5, 

	

6 
	31 

	

265 
	556 

	

233 
	538 

	

68 
	151 

	

46 
	85 

623 1 1361 

An-
vesen 

65,2 
154,1 
328,9 
587,9 

2124,6 
324,1 

1 1 	Ar- 1 KW Elek- belts-, An-tro- ma- rschluß- 
schi- wert tor 	i ne 

65,2 33,8 
150,o 71,s 
300,1 130,o 
410,2 198,8 
858,7 464,7 
237,0 132,4 

31,9 
54,s 
93,7 

117,s 
198,4 

91,6 

i Tag- ihn 	1 werk 	Rind- 
landwirt- I yieh- 
schaftlieli 	ein- 
benutzter 	heit 
Fläche 

5,7 

3,s 
r2  

4,4 

3,8 

16,6 
12,2 
10,3 

9,4 
12,s 
11,0 

18,6 
18,s 
19,5 
21,2 
31,2 
21,4 

Der Stromverbrauch, der sich auf ein Anwesen be-
rechnet, ist naturgemäß um so höher, je größer der Betrieb 
Ist, aber auch der Stromverbrauch, der auf einen Elektro-
motor und eine Arbeitsmaschine trifft, zeigt steigende 
Tendenz mit der Größe des Betriebs. Dies erklärt sich 
einerseits daraus, daß in den größeren Betrieben leistungs-
fähigere Motoren und Maschinen verwendet weiden; ander-
seits ist aber auch die Tatsache unverkennbar, daß die Motoren  

und Maschinen um so intensiver ausgenützt werden, je 
größer der Betrieb ist. Dies erhellt aus dem Verhältnis 
des 	Stromverbrauchs zum An schlufSwert ; während sich 
bei den kleinbäuerlichen Betrieben ein Ausnützungskoeffizient 
von 3 1,0 berechnet, steigt er mit der Größe der Betriebe fort-
gesetzt und erreicht bei den Großbetrieben die Höhe von 198,4. 

Interessant ist es, die .Landwirtschaftsbetriebe nach der 
Größe des Stromverbrauchs zu gruppieren 

3 
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Jahresstromverbrauch 

in Betrieben mit einer landwirtschaftlich 
benutzten Fläche von in Betrieben mit . . . Rindvieheinheiten 

über 
25-30 

über über über Jahresstromverbrauch über über zu-
sammen 100 ha 

u. mehr 
50-100 20-50 über 50 1-5 5-20 ha 30-50 2-5 ha 20-25 15-20 10-15 5-10 ha ha 

in KW St 
a 
a 

KW St T.' 
-2 a 

KW St El  KW St T7.' KW St KW St KW St KW St KW St ,T4 KW St KW St KW St KW St KW St KW St • I 
:4 

I 	i 
383,3 1 360 

1664,7 8 617,8 
1736,2 8 929,o 
2743,7 6 1039,s 
38420 10 2198,3 
3360,7 , 	1919,o 
2188,31 6 19160 
2259,7 6 2212,7 
845,7 7 2936,8 
953,7 7 3385,s 

2652,7 4 2223,4 
1273,s 1 626,6 

4 2925,6 

47 
113 

72 
60 
63 
42 
23 
19 
14 
13 
19 
12 
12 

7 
7 

21 

1765,6 
8349,s 
8884,5 

10605,8 
13997,3 
11636,7 

7385,5 
7166,s 
5924,2 
6247,1 

10313,5 
7592,4 
8994,3 
5867,8 
6691,8 

27322,2 
7568,8 
3665,6 
4327,4 

13071,5 

31,6 - 
143,5 1 82,2 
109,5 2 289,0 
336,5 1 152,0 
895,3 4 899,9 

3 850,0 
679,s - - 
394,0 - - 

2 848,8 
1 453,o 
2 1100,o 
3 1904,0 

1
14

6
79:0 3 2257,4 
,32 
  

- - 
941,0 2 1902,0 

4854,7 6 7239,7 
2003,o - - 

20 769,2 10 
594369,o 23 
3014450 14 
30'52422 15 
204382,s 17 
16 4413,8 12 
6 1951,7 7 

6 
2 

2 955,2 2 
5 

1 623,6 2 

544,4 
1178,6 

988,o 
720,3 
6584 
528,s 

1156,6 

499,5 

- I 31,o15 
284, ,- 	- 16 
289,0'- - 8 
702,4 1 152,o 4 

1329,7 1 231,8 3 
1373,6 - 	- 2 
301,o- - - 
- - - 3 

2138,s - - - 

9651,, - 	-- - o4 -- 1  1  
1969,4 1 	614,o - 
2267,5 2 1530,o 	 

426,4 1-
2089,6 I 4 
2504,3 2 
3431,2 4 
4886,5 6 
41804 5 
4827,8 1 
6799,s - 
3384,2 5 
4358,s 2 
8657,1 3 
4362,2 3 
5196,6 3 
2475,6 3 
3848,8 2 
8504,7 7 

1 

27 1029,6 11 
75 5598,6 29 
47 5945,5 22 
37 6485,9 19 
34 7549,3 22 
23 6344,o 15 
7 2256,7 15 
2 750,1 18 
1 401,1 8 
2 960,2 9 

- 16 
1 646,s 7 

- - 7 
1 830,o 3 
1 965,o 4 

8 
- - - 
- - 

8 277,8 
6 450,s 
1 145,7 
1 168,3 
- - 

ta 50,o 
504- 100,0 

1004- 150,o 
150,i- 200,0 
2004- 250,0 
2504- 300,o 
300,t- 350,o 
3504- 400,0 
4004- 450,o 
4504- 500,o 
500,1- 600,o 
6004- 700,o 
7004- 800,o 
8004- 900,0 
900,1-1000,o 

10004-2000,o 
20004-3000,o 
30004 -4000,o 
40004-5000,o 

über 5000,0 

74,8 

231,8 

1 219,3 
386,9 
371,3 
888,7 
564,4 
649,1 

1143,s 
1292,9 

4337,4 
3164.4 

2 
1 

3 
3 
2 
4 
2 
2 
3 
3 

8 
5 

2 
4 

2 
1 

1 

1 798,o 

4 5751,7 
2 5565,s 
1 3665,6 
1 4327,4 
1 13071,5 

2 1534,1 
3 2475,6 
2 1886,o 
3 3693,2 

2 
2 
1 
4 
1 

2 1699,o 
2 1J62,8 
2 2764,3 

2562,2 
1878,o 

10298,4 7 10312,o 
2003,o 2 5565,8 

- 1 3665,6 
- 1 4327,4 

1 13071,5 

2 3018,5 
3 
1 
1 
1 

einheiten gruppiert und mit der Größe des Stromverbrauchs 
kombiniert. Innerhalb der einzelnen nach dem Maßstab der 
Rindvieheinheiten gebildeten Größenklassen ist der Stromver-
brauch ein ziemlich wechselnder, wobei namentlich in den 
höheren Größenklassen sich weite Spannungen bemerkbar 
machen. 

Weiter soll nunmehr untersucht werden, welchen 
Stromverbrauch einzelne Maschinen erfordern. Als beson-
ders typisch seien in folgender Übersicht die Landwirt-
schaftsbetriebe zusammengestellt, die nur eine Maschine 
und zwar die am häufigsten vorkommende Futterschne id - 
mas chin e verwenden: 

- 	Der Stromverbrauch weist innerhalb der einzelnen 
Größenklassen ziemlich große Spannungen auf, namentlich 
bei den großbäuerlichen Betrieben. Bei den mittelbäuer-
lichen Betrieben, die im Untersuchungsgebiet die haupt-
sächlichsten Stromkonsumenten bilden, bewegt sich der 
durchschnittliche jährliche Stromverbrauch zwischen 50 und 
300 KW St. 

Da die landwirtschaftlichen Betriebe größtenteils nach 
Pauschaltarif angeschlossen sind, wobei der Pauschalsatz 
nicht selten nach Rindvieheinheiten bemessen wird, so sind in 
obiger Übersicht die elektrisierten Betriebe, die nach Zähler- 
tarife angeschlossen sind, auch nach der Zahl der Rindvieh- 

Durchschnittlicher jährlicher Stromverbrauch 
in KW St auf Jahres- 

strom- 
yer- 

brauch 
in KW St 

Wiesen An-
schluß-

wert 
in KW 

Betriebe 
mit . . . ha 

landwirtschaftlicher 
Fläche 

Betriebe 
(An- 

wesen) 
Rindvieh-
einheiten 

1 KW 
An-

schluß-
wert 

1 Tag-
werk 1 

Rindvieh-
einheit 

1 ha 1 
Anwesen Tag-

werke ha 
Wiesen 

11,4 
11,2 

6,8 
4,7 
6,6 

40,6 
42,5 
52,3 
29,4 
99,2 

22,3 
22,9 
10,2 

7,2 
8,7 

7,6 
7,8 
3,5 
2,5 
3,0 

28,4 
87,5 

102,9 
117,1 
327,8 

113,6 
4899,1 
4321,5 

585,4 
981,8 

2,6 
115,4 

82,6 
19,9 

9,9 

10 
437'/2 
634 
124V2 
149'/s 

5,1 
214,4 
423,o 
80,o 

112,6 

15,0 
628,8 

1242,6 
237,o 
330,8 

4 
56 
42 
5 
3 

2 ha bis unter 5 ha 
5 „ „ 20 „ 
20 „ „ 50 „ 
50 „ „ 100,, 

100 „ und darüber 
47,3 8,o 13,o 4,4 99,1 10901,4 230,6 135572 2452,3 836,o 110 zusamrnen 

Von großer Wichtigkeit far die Frage der Elektrizi-
tätsversorgung ist die Feststellung des durchschnittlichen 
Kraftstromverbrauchs nach Mo n ate n, da bekanntlich der 
Strombedarf der Landwirtschaft je nach der Jahreszeit 
starken Schwankungen unterworfen ist. Zunächst ist in 
der folgenden Übersicht der Gesamtstromverbrauch der 
556 landwirtschaftlichen Betriebe mit ganzjährigem Anschluß 
und Zähiertarif monatsweise ausgewiesen: 

Auch hier zeigt sich, daß der durchschnittliche jährliche 
Stromverbrauch für eine Maschine um so höher ist, je größer 
der Betrieb ist. Umgekehrt sinkt der Anteilsatz des Strom-
verbrauchs im Verhältnis zur Flächeneinheit mit der Größe des 
Betriebs. Dies tritt insbesondere bei den klein- und mittel-
bäuerlichen Betrieben charakteristisch hervor. Der größere 
Betrieb ist demnach in der Lage, die elektrische 
Kraft rationeller zu verwerten als der kleinere. 

Stromverbrauch in KW St auf 1 Betrieb Stromverbrauch 
in KW St auf 

Gesamtstromverbrauch in KW St 

mit einer landwirtsehaftl. benutzten 
Fläche yon . . . ha 

in Betrieben mit einer landwirtschaftl. 
Monat 	benutzten Fläche von . . . ha 1 ha 

landw. 
benutzt. 
Fiddle 

über-
haupt 

1 
Rindvieh-

einheit 

über-
haupt 100 

u. mehr 
100 

u. mehr 20-50 50-100 5-20 2-5 50-100 20-50 5-20 2-5 

22410,s I 
11252,8 

98:35,6 
10256,o 

9232,7 
7096,7 
8;344,4 

12740,9 
15092,o 
1627(3,7 
01633, 
2052,3 

180223, 

2,7 
1,3 

1,4 
0,7 
0,6 
0,5 
0,3 

40,3 
90,2 
17,7 
18,4 
16,8 
12,s 
15,0 
22,o 
27,1 
29,3 
02,3 
41,5 

930,9 
135,9 
130,6 
153,6 
135,3 

98,4 
112,5 
149,1 
218,6 
215,9 
379,5 
234,3 

79,3 
33,8 
28,i 
27,8 
27,5 
23,9 
29,t 
40,9 
50,1 
68,2 

100,4 
76,9 

17,6 
9,9 
8,7 
8,6 
7,5 
5,7 
6,7 

11,6 
12,5 
14,1 
30,8 
20,4 

45,1 
20,3 

4,9 
6,1 
4,0 
4,0 
3,0 
2,2 
3,0 
6,5 
6,5 
5,2 

14,5 
5,3 

4041,4 
1826,2 
1432,8 
14154 
1404,8 
1217,6 
1484,7 
2079,8 
2550,0 
8479,6 
5122,7 
K21,8 

4156,2 
2447,3 
2350,6 
2765,3 
2134,7 
1772,0 
2025,7 
96.83,1 

134,3 
3855,5 
6830,5 
4216,7 

39501,o 

4530,1 
2556,4 
2252,3 
2993,8 
1939,0 
1460,7 
1727,2 
3004,2 
3231,2 
3634,o 
7916,2 
5257,7 

9605,6 
4325,o 
3736,5 
3787,7 
3406,6 
2611,5 
3059,7 
4869,8 
5265,8 
5193,7 

14501,3 
9570,5 

69933,5 

77,6 
97,7 
63,s 
64,1 
48,2 
34,9 
47,t 

103,6 
101,7 

83,9 
232,3 
85,3 

Januar . . 
Februar. . 
März 	 
April . 
Mai 	 
Juni . 
Juli . . . . 
August . . 
September 
'Oktober. . 
November . 
Dezember . 
Jahr 1910 1  

1,2 
1,2 

17,5 
17,8 
16,o 
12,2 
11,4 
22,s 
21,7 
24,4 
68,1 
44,5 

1,1 
0,9 
1,0 

0,4 
0,5 
0,3 
0,9 
1,0 
2,1 
1,4 

1,5 
1,3 
1,9 
4,1 
2,7 

21,4 324,1 2194,3 323,s 	587,9 154,1 65,2 29982,3 042,7 39762,8 



Betriebe 
395,2 
245,4 
301,6 
358,2 
316,7 

. 368,7 
338,1 
373,3 
350,o 
427,9 
425,9 
419,s 

4321,5 

471,5 
358,3 
349,3 
286,9 
347,3 
285,8 
335,5 
422,6 
357,9 
483,1 
600,8 
600,1 

4899,1 

1119,1 
798,6 
727,5 
734,6 
758,1 
720,4 
742,s 
874,3 
829,o 
999,9 

1266,5 
1330,6 

10901,4 

62,o 
44,5 
35,0 
52,s 
40,4 
29,s 
40,6 
45,3 
72,s 
48,9 
44,0 
69,8 

585,4 

180,4 
142,5 

30,7 
29,7 
44,7 
26,3 
19,5 
25,5 
39,9 
32,o 

182,o 
228,6 
981,8 

1743,7 
947,7 
661,4 
611,2 
491,8 
337,9 
448,7 

1083,7 
1409,3 
1617,3 
2716,1 
2228,0 

14296,8 

2001,6 
824,6 
337,1 
404,3 
328,i 
256,9 
370,4 
780,s 
802,1 
487,5 

2314,5 
1411,5 

10319,4 

25,o 
34,0 
26,0 
45,0 
23,0 
13,o 
17,o 
41,o 

131,0 
234,o 
177,o 

50,o 
816,o 

429,o 
33,0 
38,o 
95,0 
58,o 
35,0 
76,o 

122,o 
457,0 
337,o 
462,o 
383,o 

2525,o 

19 

Den höchsten durchschnittlichen Stromverbrauch weist 
der November, den geringsten der Juni auf. Dabei ist die 
Spannung zwischen dem Maximum und dem Minimum 
so bedeutend, daß im November fünfmal soviel Strom 
von der Landwirtschaft verbraucht wird, als im Juni. 
Verfolgt man die Kurve des Stromverbrauchs während 
der einzelnen Monate, so macht sich vom Juni bis zum 
Oktober ein allmähliches Ansteigen des Stromverbrauchs 
von 12,8 auf 29,3 KW St bemerkbar. Im November schnellt 
der Stromverbrauch plötzlich auf 62,3 KW St in die Höhe 
und sinkt dann im Dezember wieder auf 41,5 KW St zurück. 
Der Januar halt sich noch auf der Höhe des Dezember-
verbrauchs, vom Februar geht der Stromverbrauch bis zum 
Juni wieder langsam zurück. In den einzelnen Größen- 

klassen der Landwirtschaftsbetriebe wiederholt sich diese 
Durchschnittskurve mit ziemlicher Regelmäßigkeit. Worin 
diese zeitlichen Schwankungen begründet sind, läßt sich 
dadurch aufklären, daß der Stromverbrauch der am häufigsten 
in der Landwirtschaft verwendeten Maschinen, der Futter-
schneidmaschinen und der Dreschmaschinen monatsweise 
zusammengestellt wird. Hierbei sind diejenigen Betriebe 
gesondert ausgewiesen, die nur eine Maschine und zwar eine 
Futterschneidmaschine verwenden, während bezüglich der 
Dreschmaschinen es nur möglich war, sie in Verbindung 
mit Futterschneidmaschinen darzustellen, da Betriebe, die 
nur eine Dreschmaschine und sonst keine Maschinen be-
nützen, sich nur in ganz geringer Zahl finden. Auf diese 
Weise ergibt sich folgendes Zifferhbild : 

Gesamtstromverbrauch in KW St Stromverbrauch in KW St auf 1 Betrieb 

Monat über-
haupt 

in Betrieben mit einer landwirtschaftlich 
benutzten Fläche von . . . . ha 

100 
u. mehr 

mit einer landwirtschaftlich benutzten Fläche 
von . . . . ha 

100 
U. mehr 2-5 5-20 20-50 50-100 2-5 5-20 20-50 50-100 

über-
haupt 

mit nur einer Futterschneidmaschine. 
Januar 	 
Februar • • 
März 	 
April 	 
Mai 	 
Juni 	 
Juli 	 
August 	 
September 	 
Oktober . 		. . 
November 		. . 
Dezember 		. . 

Jahr 1910 

Januar 	 
Februar 
März 	 
April 	 
Mai 	 
Juni 	 
Juli 	 
August 	 
September 	 
Oktober . 	 
November 	 
Dezember 	 • • 

Jahr 1910 

Vergleicht man die durchschnittlichen Stromverbrauchs-
ziffern der Futterschneidmaschinen einerseits, der Dresch-
maschinen mit Futterschneidmaschinen anderseits, so zeigt sich 
auf den ersten Blick, daß die oben festgestellten Schwankungen 
des Stromverbrauchs in erster Linie durch den Dresch-
maschinenbetrieb und nur in bedeutend geringerem Maße 
durch die Futterschneidmaschinen verursacht sind. Vor 
allem zeigt sich bei den Dreschmaschinen das so charak-
teristische Emporschnellen des Stromverbrauchs im No-
vember und das tiefe Herabsinken während der Sommer-
monate. Bei den Futterschneidmaschinen ist zwar auch 
der StromverbrauchS während der Sommermonate geringer 
als im Winter, jedoch ist die Spannung bei weitem nicht 
so groß als bei den Betrieben mit Dreschmaschinen. So 
verbrauchen die Futterschneidmaschinen im Dezember etwa 
doppelt soviel Strom als im Juni, die Dreschmaschinen 
zusammen mit den Futterschneidmaschinen dagegen im 
November etwa neunmal soviel Strom als im Juni. 

Die eben festgestellten Schwankungen des Kraftstrom-
bedarfs der Landwirtschaft sind für die Frage der Elektri-
zitätsversorgung von um so einschneidenderer Bedeutung, als 
ja auch der Lichtstromverbrauch einem ähnlichen Wechsel 

	

12,4 	60,1 	10,2 

	

8,9 	47,5 	7,3 

	

7,o 	10,2 	6,6 

	

10,5 	9,9 	6,7 

	

8,1 	14,13 	6,9 

	

6,o 	8,8 	6,s 

	

8,1 	6,5 	6,8 

	

9,o 	8,5 	7,9 

	

14,5 	13,3 	7,5 

	

9,8 	10,7 	9,1 

	

8,8 	60,7 	11,5 

	

14,o 	76,2 	12,1 

	

117,1 	327,3 	99,1 

einer Dreschmaschine. 

	

3,2 	18,2 	69,o 

	

2,7 	9,9 	28,4 

	

4,o 	6,9 	11,6 

	

3,2 	6,3 	13,9 

	

2,3 	5,1 	11,3 

	

1,4 	3,5 	8,9 

	

2,7 	4,7 	12,8 

	

5,o 	11,3 	26,9 

	

9,6 	14,7 
	27,7 

	

7,0 	16,8 	16,8 

	

15,2 	28,3 	79,8 

	

4,6 	23,2 	48,7 

	

60,9 	148,9 	355,s 

unterliegt. Um hierfür Nachweise zu gewinnen, wurde für 
diejenigen in die Erhebung einbezogenen landwirtschaftlichen 
Betriebe, die während des ganzen Jahres 1910 Strom für 
Kraft und Licht nach Zählertarif bezogen, auch der Strom-
verbrauch für Beleuchtung monatsweise aus den Stromver-
rechnungsbüchern der Elektrizitätswerke zusammengestellt. 

Hierbei zeigt sich, daß der monatliche Lichtstrom-
verbrauch eine ganz ähnliche Kurve aufweist wie der Kraft-
stromverbrauch; auch der Strombedarf für Beleuchtung ist 
in der Landwirtschaft im Juni am geringsten und steigt 
von da ab ununterbrochen und erreicht seinen höchsten 
Stand in den Wintermonaten. Vom Februar ab geht er 
wiederum allmählich zurück., Die Spannung zwischen 
Maximum und Minimum ist auch bei dem Lichtstrom-
verbrauch eine ganz bedeutende; so ist der Stromverbrauch 
während der Wintermonate November, Dezember und Januar 
mehr als fünfmal so groß als in den Sommermonaten Juni 
und Juli. 

Im einzelnen sind die Ziffern des monatlichen Strom-
verbrauchs im ganzen wie auch für die Größenklassen 
der Landwirtschaftsbetriebe in folgender Ubersicht nach-
gewiesen: 

Betriebe mit einer Futterschneid- und 
4221,8 
1858,3 
1090,3 
1178,2 

917,2 
652,s 
930,9 

2062,2 
2866,6 
2724,8 
5775,7 
4105,o 

28333,8 

  

9,4 
5,9 
7,2 
8,5 
7,s 
8,8 
8,1 
8,9 
8,3 

10,2 
10,1 
10,o 

102,9 

2,3 
2,0 
2,7 
1,9 
2,2 
2,5 
2,s 
1,9 

2,o 
3,4 
3,1 

23,4 

8,4 
6,4 
6,3 
5,1 
6,2 
5,1 
6,0 
7,6 
6,4 
8,6 

10,7 
10,7 
87,5 

   

	

25,0 	214,5 	31,8 

	

34,o 	16,5 	13,8 

	

26,0 	19,o 	8,1 

	

45,0 	47,5 	8,7 

	

23,o 	29,o 	6,8 

	

13,o 	17,5 	4,8 

	

17,0 	38,0 	6,9 

	

41,o 	61,o 	15,s 

	

131,o 	228,5 	21,2 

	

234,0 	168,5 	20,2 

	

177,o 	231,0 	42,8 

	

50,9 	191,5 	30,4 

	

816,o 	1262,5 	210,3 

9,1 
7,9 

10,9 
7,5 
9,0 
9,s 
9,1 
7,e 
8,4 
8,o 

13,8 
12,3 

113,6 

22,5 
19,o 
27,s 
22,7 
16,3 
10,o 
18,8 
34,7 
67,2 
49,0 

106,1 
32,5 

426,6 



Lichtstrombedarf 
Gewerbebetriebe (Einzel- und Gesamtbetriebe) ohne Gast- 

und Schankwirtschaften in Städten mit über 20 000 Einw. 
Offene Lad enges eh äfte einschlial. Gast- und Schankwirt- 

schaften in Städten mit über 20 000 Einwohnern 

Privathaus- ländliche (in Gemeinden bis 2000 Einwohnern) 747 026 
haltungen städtische (in Gemeinden mit über 2000 Einw.) 

110 139 { Durchschnittl.Verbrauch auf 1 Betrieb 
Durchschnittl. Verbrauch auf 1 offenes 

45 446 	Ladengeschäft 	  
Durchschnittl. Verbrauch auf 1 länd- 

lichee Haushaltung 	. . . . 
ß949541 Durchschnittl. Verbrauch auf 1 städt. 

Haushaltung 
Lichtstrombedarf zusammen BOO 489 997,9 36,8 
Strombedarf insgesamt 820536352,7 100 

545,5 

723,2 32 898 359,4 4,0 

133,4 99 653 268,4 12,2 

155,4 107 857 545,6 13,1 

60 080824,5 7,8 

Lichtstromverbrauch in KW St Lichtstrornverbrauch in KWSt auf 1 Betrieb 

20 

Monat über-
haupt 

in Betrieben mit einer landwirtschaftlich 
benutzten Flo che von . . . . ha 

100 
u. mehr 

mit einer landwirtschaftlich benutzten 
Fläche von . . . . ha 

100 
u. mehr 2-5 5-20 20-50 50-100 

   

2-5 5-20 20-50 50-100 

über-
haupt 

Januar 	 
Februar 
März 	 
April 	 
Mai 	 
Juni 	 
Juli 	 
August 	 
September. 
Oktober . . 
November . 
Dezember . 

	

12,4 	640,3 	772,2 	427,5 	484,0 	2337,1 	6,2 	12,6 	15,5 	32,2 	80,7 	19,2 

	

11,2 	549,s 	530,4 	248,4 	296,3 	1636,2 	5,2 	10,8 	10,6 	19,1 	49,1 	13,4 

	

7,7 	390.1 	438,1 	231,5 	252,2 	1820,s 	3,2 	7,6 	8,8 	17,8 	42,2 	10,8 

	

5,3 	252,1 	268,3 	154,0 	155,4 	835,i 	2,6 	4,9 	5,4 	11,9 	25,2 	6,s 

	

2,2 	141,4 	139,5 	107,2 	127,2 	518,2 	1,5 	2,8 	2,8 	8,8 	21,2 	4,2 

	

0,2 	114,6 	104,5 	97,7 	112,8 	430,5 	0,5 	2,2 	2,1 	7,5 	18,8 	3,5 

	

2,5 	126,5 	114,4 	101,6 	93,1 	438,1 	1,6 	2,5 	2,8 	7,8 	15,5 	3,6 

	

3,7 	298,1 	225,7 	205,4 	121,1 	784,0 	1,8 	4,5 	4,5 	15,s 	20,2 	6,4 

	

8,4 	404,5 	460,1 	296,8 	170,0 	1339,8 	4,2 	7,2 	9,2 	22,8 	28,8 	11,0 

	

9,4 	468,4 	602,5 	421,2 	306,2 	1807,7 	4,7 	9,2 	12,0 	32,4 	51,0 	14,8 

	

21,6 	654,1 	828,9 	467,7 	442,2 	2414,5 	10,8 	12,8 	k 16,6 	36,0 	73,7 	19,8 

	

20,1 	591,1 	778,o 	403,4 	612,1 	2409,7 	10,0 	11,6 	15,5 	31,1 	102,0 	19,8 

Nicht unwichtig ist es schließlich, zur Ergänzung 
obiger Übersicht noch den Jahresstromverbrauch sowie die 
Zahl der Lampen für die einzelnen Größenklassen der Land-
wirtschaftsbetriebe zu gruppieren: 

Durch- 
Jährlicher 

verbrauch 
in KW St 

Strom- 
KWSt auf 1 

trieb Lampe  

schnittlicher 

Be- 

verbrauch 
Strom- 

	

2 ha bis 	unter 5 ha 	2 	5 	106,8 	53,4 	21,4 

	

5 „ „ 	„ 	20 „ 	51 	574 	4561,1 	89,4 	7,2. 

	

20 „ „ 	„ 	50 „ 	50 	536 	5263,6 	105,8 	9,8 

	

50 „ 	, 100 „ 	13 	310 	3168,1 	243,7 	10,2 
100 „ und darüber 	6 	211 	3173,3 	528,2 	15,0 

zusammen 122 1636 16272,6 133,4 9,9 
Hieraus erhellt, daß der Lichtstromverbrauch der Land-

wirtschaftsbetriebe mit der Größe der Anwesen entsprechend 
der größeren Zahl der Lampen steigt, wenn auch nicht in 
dem gleich starken Maße wie beim Kraftstrombedarf. 

S Chia. 
Zum Schluß ergiR sich noch die Frage, wie hoch sich 

der Gesamtelektrizitätsbedarf Bayerns berechnet. 
Die Beantwortung dieser Frage soll auf Grund der bisherigen 
Feststellungen bezüglich des Privatstrombedarfs versucht 
werden. Der öffentliche Strombedarf - Betrieb von Staatseisen-
bahnen und Straßenbahnen, Straßenbeleuchtung, Beleuch-
tung öffentlicher Anstalten - soll außer Betracht bleiben. 
Ausdrücklich ist hierbei zu betonen, daß die folgende 
Berechnung des Privatstrombedarfs nur den Wert einer 
Schätzung beanspruchen kann. Zu einer zuverlässigen Berech-
nung wären weit umfassendere Erhebungen erforderlich, 
als sie vorliegen, Erhebungen, die zur Zeit noch gar nicht 
vorgenommen werden können, da, wie sich gezeigt hat, die 
Elektrisierung Bayerns noch nicht weit genug vorgeschritten 
Ist, um allgemein gültige Durclaschnittsverbrauchsziffern als 
Unterlagen für eine Bedarfsberechnung zu liefern. 

Gewerbebetriebe: In Gewerbebetrieben beschäftigte Personen 136 
Landwirtschaftliche Betriebe: Rindvieheinheiten . . . 289 

Die Faktoren der folgenden Bedarfsberechnung bilden 
bezüglich des Kraftstrombedarfs der Gewerbebetriebe die 
Zahl der durch die gewerbliche 'Betriebszählung 1907 
ermittelten gewerbetätigen Personen und der nach den 
Erhebungen für München Stadt und Land für eine gewerbe-
tätige Person ermittelte durchschnittliche Jahresstromver-
brauch. Für die landwirtschaftlichen Betriebe Wird die 
Summe der Rindviehcinheiten nach der Viehzählung 1910 
und der für München und die umliegenden Verwaltungs-
bezirke festgestellte Durchschnittsverbrauch auf eine Rind-
vieheinheit als Maßstab für die Berechnung des .Kraftstrom-
bedarfs gewählt. Der Lichtstrombedarf wird gesondert für 
die Gewerbebetriebe und für die offenen Ladengeschäfte, wie 
sie durch die gewerbliche Betriebszählung 1907 ermittelt 
wurden, sowie für die ländlichen und städtischen Privat-
haushaltungen nach der Volkszählung vom . 1. Dezember 1910 
zusammengestellt, wobei der durchschnittliche jährliche 
Lichtstromverbrauch eines Gewerbebetriebs, eines offenen 
Ladengeschäfts und einer städtischen Privathaushaltung 
auf Grund von Zusammenstellungen der Städtischen Elek-
trizitätswerke München berechnet wurde, während .für die 
ländlichen Haushaltungen der durch die Erhebung für 
München und .die umliegenden Bezirksämter ermittelte 
durchschnittliche Lichtstromverbrauch eines Landwirtschafts-
betriebs als Maßstab diente. Da der durchschnittliche 
Lichtstromverbrauch eines Gewerbebetriebs und eines offenen 
Ladengeschäfts in München den Verhältnissen größerer 
Städte entspricht, so wurde diese Verbrauchsziffer für die 
offenen Ladengeschäfte in Städten mit über 2 0 0 0 0 Einwohnern 
als Maßstab zugrunde gelegt. Für die Gewerbebetriebe und 
Ladengeschäfte in den Gemeinden mit unter 20000 Einwohnern 
wurde der Lichtstrombedarf außer Betracht gelassen, da in 
den kleineren Städten und auf dem Lande Gewerbebetriebe 
und Ladengeschäfte meist mit den Privathaushaltungen 
verbunden sind und der Strombedarf deshalb bereits in 
der Bedarfsberechnung für die Haushaltungen mitin-
begriffen ist. Unter Berücksichtigung der vorstehenden 
Faktoren ergibt sich Mr Bayern folgende Strombedarfs-
berechnung : 

Betriebe 
mit . . . ha 

landwirtschaftlicher 
Fläche 

Be-
triebe Lampen 

Kraftstrom bedarf 	 KWSt 

0926. Durchschnittl. Verbrauch auf 1 Person 336,6 
5288. Durchschnittl. Verbrauch auf 1 Rind- 

vieheinheit 	  ;21,4 61 959 163,2 	7,6 
Kraftstrombedarf zusammen 520 046 854,8 63,4 

Gesamt- 
strombedarf v. H. 

in KW st 
458087 691,6 55,8 
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Der jährliche Privatstrombedarf Bayerns wäre demnach 
auf rund 821 Millionen KW St zu veranschlagen. Weit-
aus den größten Strombedarf repräsentieren Gewerbe und 
Handel, die insgesamt 551 Millionen KW St oder 67,i v.11. 
des Gesamtbedarfs auf sich vereinigen. Erst in weitem 
Abstand folgt der Bedarf der Landwirtschaft, er umfaßt 
162 Millionen KW St oder 19,8 v. H. des Gesamtbedarfs, 
wobei der Landwirtschaft auch sämtliche ländliche Haus-
haltungen zugerechnet sind. Der Bedarf der städtischen 
Haushaltungen, wobei jedoch nur der Lichtbedarf berück-
sichtigt ist, beziffert 108 Millionen KW St oder 13,1 V. H. 
des Gesamtbedarfs. 

Schließlich ist es nicht ohne Interesse, noch den Kraft-
strombedarf für die einzelnen Größenklassen der gewerb-
lichen und landwirtschaftlichen Betriebe zu berechnen. Die 
hierdurch gewonnene Gesamtsumme des Kraftbedarfs für 
Gewerbe und Landwirtschaft weicht von der obigen ver-
einfachten Berechnungsart etwas ab. Zunächst folgt hier 
die Berechnung far die gewerblichen Betriebsgrößenklassen : 

Gröflenklasse 

Gewerblich 
beschäftigte 
Personen 
nach der 

gewerblich. 
Betriebszäh- 
lung 1907 
in Bayern 

Durchschn. 
jährlicher 

Strom- 
verbrauch 
in KW st 

auf 1 
beschäftigte 

Person 

Gesamt- 
Strombedarf 

in KW St 

Kleinbetriebe. 
Betriebe mit 	1 Person 206393 601,9 124661372,2 

,, 	,, 	2 Personen 197551 356,5 70428001,0 
,, 	,, 	3 	„ 135972 228,6 31083199,2 
7, 	71 	4 u. 5 	

' 
98262 221,4 21755206,8 

Aumme 638181 - 247927779,o 
Mittelbetriebe. 

Betriebe mit 6-10 Personen 106614 294,4 31387161,6 
11-20 	,, 92881 237,s 22087101,8 

" 	,, 	21-50 	,, 
Summe 

129737 
329232 

189,4 
- 

24572187,8 
78046451,2 

Großbetriebe. 
Betriebe mit 51-100 Personen 96688 198,9 19231243,2 

101-500 	„ 193343 346,4 66974015,2 
„ 500 u. mehr 	„ 103482 528,9 54731629,8 

Summe 393513 - 140936888,2 
zusammen 1360926 466911118,4 

Der Kraftstrombedarf für das Gewerbe berechnet sich 
hiernach auf rund 467 Millionen KW St. Weiter ist der 
Zusammenstellung • zu entnehmen, daß das Kleingewerbe 
in Bayern als Stromkonsument eine sehr bedeutende Rolle 
spielt, anscheinend sogar bedeutender als die Großindustrie. 
Hierbei wird allerdings zu beachten sein, daß der Strom-
bedarf der Großindustrie in Wirklichkeit wohl erheblich 
höher ist, als er nach dieser Berechnung erscheint, da der 
durchschnittliche Stromverbrauch der Industrie von München 
und Umgebung wohl nicht durchweg als Maßstab für die 
Berechnung des Gesamtbedarfs der bayerischen Industrie 
gelten kann. 

Für die Landwirtschaftsbetriebe berechnet sich weiter 
folgender Kraftstrombedarf, wobei zu berücksichtigen 
daß .die Landwirtschaftsbetriebe unter 2 ha Landwirtschafts-
fläche außer Betracht gelassen sind, da in München und den 
benachbarten Verwaltungsbezirken solche Zwergbetriebe mit 
Elektrizitätsverwendung nicht festgestellt werden konnten. 

Betriebe 
mit . . . ha 

landwirtschaftlicher 
Fläche 

Betriebe 
nach der 
landwirt- 

schaftlich en 
Betriebs- 

zählung 1907 

Durch- 
schnittlicher 

jährlicher 
Strom- 

verb ranch 
in KW St 

auf 1 Betrieb 

Berechneter 
Gesamt- 
strom- 

verbrauch 
in KWSt 
der land- 

wirtschaft- 
lichen 

Betriebe 

2 ha bis unter 	5 ha 162131 65,2 10590501,2 

5 	,, 	. 20 „ 221640 151,4 34617024,2 
20 „ 	„ 	71 	50 „ 38092 328,5 12505603,6 
50 	„ 	11 	11 	100 „ 2571 587,9 1511490,9 

100 .„ und darüber 535 2191,6 1174111,o 

zusammen 428269 60398730,7 

Der Kraftstrombedarf der bäuerlichen, speziell der 
mittelbäuerlichen Betriebe ist hiernach schon derzeit ziem-
lich erheblich. Daraus erhellt zugleich, welch lebhaftes 
Interesse auch der" Bauernstand in Bayern an der Elektri-
zitätsversorgung hat. 

(Tabellenwerk siehe nächste Seite.) 
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Tabelle I. Die Verwertung elektrischer Kraft im Gewerbe 

Gewerbegruppen und wichtigere Gewerbearten 

Oberbayern Niederbayern Pfalz 
Zahl der 

An- 
schluß- 

wert  
in  ps 

Zahl der An- 
schluß- 

wert  
in  ps 

Zahl der 
An-

schluß-
wert 

in  ps 
Be- 

triebe 
Mo- 

toren 
Be- 

triebe 
Mo- 

toren 
Be- 

triebe 
Mo- 

toren 

I. Kunst- und Handelsgärtnerei 	  12 12 17,5 13 13 14,6 - - - 
III. Bergbau, Mitten- und Salinenwesen, Torfgräberei 7 99 2575,2 1 2 135,0 10 201 1975,1 
IV. Industrie der Steine und Erden 	  43 107 1386,4 12 18 199,5 11 49 479,0 

davon Steingewinnung und Steinbearbeitung . 	. 9 29 318,6 3 3 13,o 2 9 .11,5 
Ziegelei 	  12 14 222,8 6 7 80,o 6 23 334,5 

V. Metallverarbeitung 	  279 472 13330 66 76 148d 166 296 1968,4 
davon Gold- und Silberarbeiter 	  15 31 89,7 2 4 3,o - - - 

Zinngiefier 	  28 53 87,9 4 4 2,3 - - - 
Schlosserei 	  97 137 288,4 45 53 113,9 113 189 9510 
Messerschmiede 	  45 49 104,9 5 5 11,o 20 22 32,4 

VI. Industrie der Maschinen, Instrumente u. Apparate 293 1228 5539,2 40 43 167,2 59 681 6639,2 
davon Maschinenfabriken 	  53 419 29320 4 5 30,o 23 629 6146,5 

Wagner etc. 131 257 1575,4 25 25 75,7 31 33 125,o 
Feinmechaniker 	  53 108 180,1 6 6 18,o I 1 2,5 
Herstell. v. elektr. u. elektrotechn. Maschinen 32 362 621,8 1 3 37,5 4 18 365,2 

VII. Chemische Industrie 	  41 122 680,7 5 8 53,7 19 671 5119,4 
VIII. Industrie der forstwirtschaftl. Nebenprodukte etc. 17 26 149,4 3 3 7,8 6 22 98,5 

IX. Textilindustrie 	  21 155 2604,4 4 6 9,0 20 135 1386,o 
davon Spinnerei 	  2 106 2513,2 - - - 3 67 640,o 

Weberei 	  3 7 13,2 1 3 1,5 16 67 744,o 
Bleicherei usw 	  5 13 26,7 1 1 1,5 1 1 2,o 

X. Papierindustrie 42 180 2155,7 5 11 490,3 13 58 810d 
davon Papier und Pappe 	  13 98 1955d 4 10 484d 11 52 795,0 

Buchbinderei 	  26 78 193,o - - - 2 6 15,5 
Kartonnagefabrikation 	  3 4 6,9 1 1 6,3 - - - 

XI. Lederindustrie 	  33 59 351,9 17 17 58,0 8 24 183,8 
davon Gerberei 	  20 21 79,5 13 13 39,o 1 1 3,o 

XII. Industrie der Holz- und Schnitzstoffe 	 360 511 2571d 90 101 487,2 159 271 1821d 
davon Seigemühlen 	  29 51 643,2 11 13 118,9 5 12 218,5 

Sonstige Holzzurichtung u. -konservierung 18 36 354,6 10 13 53,5 43 77 279,4 
Möbeltischlerei 	  11 43 178,6 - - - 5 6 16,5 
Bautischlerei 	  3 10 89,2 - - - - - - 
Schreinerei 	  207 246 1018,4 58 64 282,8 86 100 406d 
Böttcherei 	...... 	. 	. 	. 	. 	. 	. 10 11 36,o 1 1 3,o - - - 
Drechslerei 	  60 85 119,2 5 5 10,o 10 57 7930 

XIII. Industrie der Nabruno.s- und Genußmittel 	. 	. 	 680 1596 7071,5 249 365 1449,0 540 799 3698,1 
davon Getreidemiihren 	  19 24 265,7 7 11 44,5 10 11 83d 

Backerei und Konditorei 	  133 194 410,1 42 44 87,6 71 72 126,9 
Kaffeebrennerei 	  19 19 25,7 9 9 16,5 21 24 80,1 
Fleischerei 	  177 214 1029,7 45 55 254,8 282 302 974,o 
Molkerei 	  60 73 2220 8 8 17,o 5 5 15,o 
Konservenfabrikation 	  11 19 39,o 1 1 1,5 5 5 25,o 
Mälzerei und Brauerei 	..... 	. 186 938 4689,3 107 185 878,3 42 211 1087,2 
We  4 5 16,3 4 12 11,5 79 94 211,3 
Tabakfabrikation 	  13 15 23,5 13 17 400 4 19 34,7 

XIV. Bekleidungsgewerbe 	  36 88 221,4 3 4 15,5 191 298 659,o 
davon . Näherei laid Schneiderei 	  12 39 41,7 - - - 26 27 10,5 

Schuhmacherei 	  18 32 121,1 2 3 15,o 165 271 649,4 

XV. Reinigungsgewerbe 	  145 241 647,0 5 7 20,0 12 14 51,1 
davon Friseure 	  50 71 77,1 - - - 1 1 0,5 

Waschanstalten 	. 	..... 	. 	. 	. 71 123 215,1 4 6 18,o 7 7 280 

XVI. Baugewerbo 	  56 82 567,7 6 6 27,5 34 86 629,0 
davon Bauunternehmung 	. 	. 	. 	. 	. 	. 	. 	. 22 88 311,8 2 2 6,o 3 45 464,o 

Zimmerer' 	...... 	. 	. 	. 	. 14 15 900 1 1 10,o 7 12 60,o 
Glaser 	.... 	. 	. 	. 	. 	. 	. 	. 	. 5 8 9,6 - - 20 24 100,0 

XVII. Polygraphische Gewerbe 	- 	. 	. 	. 	. 	. 	. 197 990 2588,2 41 79 107,3 62 145 293,2 
davon Buchdruckerei 	. 	' ... 	 . 186 966 2535d 41 79 1070 62 145 298p 

Photographische Anstalten . 	. 	. 	. 4 15 84,8 - -- - - 
XVI II. Künstlerische Gewerbe 	 . 	. 	. 13 53 102,8 - 5 6 14,5 

XIX. llandelsgewerbe 	  211 390 1527,9 18 22 86,3 97 235 1726,2 
davon Handel mit Brennmaterialien . 	. 	. 83 90 294,7 2 2 5,o 8 4 8,5 

Handel mit Wein und Spirituosen 	. 	. 6 9 12,i - 55 82 205,9 

XC. Versicherungsgewerlop . 	. 	. 	. 	. 	. 	. 	. 	. 	. 2 3 13,2 _ _ - 

XXI. Verkehrsgewerbe . 	..... 	. 	. 8 13 115,6 4 10 73,9 10 11 35,o 
XXII. Gast- und Sehankwirtsehaften. , 	. 	. 	. 	. 	. 118 240 137,4 40 71 20,7 28 36 20,7 

XXIII. Musik, Theater, Sehaustellungsgewerbe 	. 	. 6 21 38,9 4 4 12,5 3 3 10,0 

zusarnmeA 265.0 68 32697,0 629 M9 3582,6 1453 4047 30951,5 
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in den Regierungsbezirken und im Königreich. 
Oberpfalz Oberfranken Mittelfranken Unterfranken Schwaben Königreich 

Zahl der An- 
schluß- 
wert 
in  ps 

Zahl der An- 
schluß- 
wert 
in  ps 

Zahl der 
An- 

schluß- 
wert 

i n  ps 

Zahl der An- 
schluß- 
wert  in  ps 

Zahl der 
An- 

schluß- 
wert 

in  ps 

Zahl der 
An- 

schluß- 
wert in  ps 

Be- 
triebe 

Mo- 
toren 

Be- 
triebe 

Mo- 
toren 

Be-  triebe Mo-  
toren 

Be- 
triebe 

Mo- 
toren 

Be-  
triebe 

Mo-  
toren Be-  

triebe 
Me-  
toren 

... ... 1 1 1,5 7 7 5,5 17 17 34,3 50 50 73,4 
7 290 6553,3 - 2 26 750,o 6 21 514,9 ____ 33 642 15502,6 

33 109 1008,6 36 78 474,4 25 109 501,3 11 45 615,5 15 30 219,3 189 545 4887,o 
5 7 56,2 9 15 99,1 7 11 58,6 2 5 17,0 2 4 40,7 89 83 614,7 
3 6 93,5 3 10 104,5 - - 8 8 119,5 3 3 27d 41 71 982d 

62 115 218,1 69 91 228,5 307 526 29550 62 123 460,2 277 386 30230 1288 2085 10365,o 
_ _ _ - - - 14 24 36,7 - - - 2 3 9,1 33 62 138,5 
8 13 29,o 3 4 2,o 2 3 1,s 2 2 2,o 4 5 1,1 51 84 126,1 

29 63 1034 27 35 87d 213 337 1362d 40 68 149A 191 212 949,4 755 1094 4007A 
9 9 29:4 5 5 4d 36 36 89,7 5 5 10,7 14 16 48d 139 147 330,4 

41 50 149,7 23 32 135,6 81 2095 14190d 51 147 1424,i 110 748 5034d 701 5024 33280,1 
6 6 21,o 5 10 76d 20 470 4693,6 17 99 11810 9 599 4144d 137 2237 19225,4 

17 22 77,6 8 8 24,5 25 31 890 29 34 102d 71 107 797A 337 517 2867A 
17 21 45,1 5 5 7,7 17 61 90,7 1 6 120,o 24 33 48,8 124 241 512,9 
- - - 4 8 24,9 6 1501 9111,o 6 7 17,6 2 5 11d 55 1904 10189,5 

1 1 1,0 3 3 23d 21 63 4370 1 13 27d 6 78 5071d 100 959 11743A 

3 3 5,2 3 3 6,9 7 69 586,3 1 1 11,9 6 9 23,o 46 139 8890 
7 7 19,7 33 476 3136,8 12 41 170,5 5 10 25,o 35 288 7287,7 137 1118 14939,1 

12 384 2385,5 8 141 55270 25 698 11065,8 
- - - 14 65 812,6 2 28 153,0 1 1 4,o 12 100 1814,t 49 271 8041,8 
3 3 7,7 7 27 2390 .3 5 6,o 2 2 4,o 9 17 154,6 31 69 441,8 

1 1 70,o 7 21 565,0 33 41 53,o 6 67 1307,o 4 9 217,1 111 391 5669,6 
1 1 70,0 3 20 554,o 2 2 1d 6 67 1307d 3 8 216A 43 258 5383,4 
- - - 1 1 0,5 10 10 18,o - 1 1 1,0 40 96 228,o 
- 3 3 10,5 21 29 34,4 28 87 58,1 

5 8 25,7 10 10 33,6 20 22 53,3 6 7 42,5 11 16 75,s110 163 828,9 
3 4 17,2 3 3 13p 3 3 10d 5 5 190 8 8 44,1 56 58 225,2 

71 93 481d 80 85 386d 333 469 1257,4 75 100 391d 280 329 1435,1 1151 1959 87850 
6 11 110,0 4 5 31, 4 7 70d 7 19 155d 28 29 811A 94 147 1658,2 
2 11 131d 12 13 490 3 19 45d 1 1 40 2 2 22A 91 172 989A 
1 1 1,5  __ __ __ 3 6 17d - - 20 56 218,e 
__ __ __ 8 10 89,2 
46 49 1900 57 59 240,7 168 202 614d 47 59 200d 186 209 882,4 855 988 3835, 
5 5 190 - - - 6 6 18d 3 8 4A 24 25 90A 49 51 171,7 
10 10 19d 6 7 12d 120 167 839A 16 17 26,3 23 29 35A 250 877 1855A 

188 268 1210d 318 198 1664,7 450 723 2103d 275 428 1844,4 759 935 3827A 3489 5617 23167, 
2 4 46d 10 10 43d 4 5 22d 6 9 640 13 14 122A 71 88 691,6 
28 80 490 37 49 100,4 90 118 2180 80 88 88,7 68 74 206A 499 619 1288A 
4 4 6d 15 19 21,7 24 24 850 16 16 26A 11 12 16A 119 127 227A 
60 66 219,7 152 172 516,4 , 	195 239 5920 150 168 565A 200 210 9810 1261 1426 5084A 

2 2 2,o 1 1 1,o 10 10 25,o 3 6 26,o 108 125 404, 197 230 713,4 
3 3 3,0 5 5 7,8 7 7 16,o i 	1 4 3,8 5 5 4,5 88 49 1000i 
78 119 5270 109 220 883,4 93 269 1094d 56 170 952A 201 829 1804, 872 2441 11916A 
- - - 4 4 7,o 2 2 7,i 8 6 7,c 3 8 9,5 99 126 270,a 
4 12 27,4 1 1 10 a 5 /5,o - _: 1 / 2,5 39 70 144A 

9 11 25,4 , 	16 17 60d 14 22 12,9 16 19 49,6 11 22 60A 296 481 1235A 
2 2 3,3 - - - 6 14 22,9 11 11 8,s 1 3 2,1 5 96 880 
7 9 22,a 11 11 34,0 6 6 19,2 5 8 41,s 3 18 57,4 223 851 9590s 
5 7 6,5 16 19 28,2 51 63 136,a 26 50 162,4 19 27 50,s 284 428 1102,a 
- - - 4 4 3,8 - 2 2 1,0 57 71 83,s 

5 5,7 9 11 110 i 	28 37 1080 22 28 650 10 15 84,4 154 282 482A 

9 9 21d 13 16 58,0 21 26 108,7 20 21 96A 42 45 232,2 201 291 174IA 
1 1 2,0 5 7 29,o - - - 1 2 7,o 16 16 74,7 50 111 894,5 
1 1 6,0 2 2 10A 11 16 830 5 5 81A 11 18 108, 52 65 890,8 
1 1 0,4 1 2 7A 7 7 23, 14 14 58A 4 4 22A 52 60 221A 

21 79 125,4 SI 55 126,5 55 230 8930 48 193 437d 69 197 527A 530 2958 50980 
28 77 122,6 88 54 125A 55 280 . 898A 47 192 434, 69 197 527,7 516 1940 5089A 

2 . 	2,5  1 1 1,0 - - _ __ ____ 6 18 MA 

- 5 12 11,1 27 71 158,8 
11 22 141,o 28 46 108,i 163 224 920,6 23 26 1.39,9 38 44 123,8 622 1009 4773,s 

- - - - 29 82 185,5 2 2 39A 2 8 2,7 121 183 485,6 
- - - 8 5 14A 1 1 8„o 65 97 235,0 

2 3 as 
11 12 30,6 42,2 41 57 295,; 

16,oI 139 188 9,o., 119 197 84,8 27 37 102A A) 259 255d 717 1036 286,; 
2 , 3,1 3 5 4, 5 7 9,6 8 17 41$, 	1  31 52) 1  491,2 

I 
491 1033 10113,4 861 1646 7331,o 1746,  4933 25631,:. 	, 677 1313 76s t955 2464 27E6Ed !M4i) MAE Il41502E0 
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Tabelle Ha. Die gewerblichen Elektromotorenbetriebe in München Stadt und Land gegliedert nach der Zahl der Motoren und Maschinen. 

motoren Betriebe mit 3-5 Elektromotoren Betriebe mit 
6-20 Elektromotoren 

Betriebe mit 21 und mehr 
Elektromotoren 

Apparaten Betriebe mit . . . . Maschinen u. Apparaten Betriebe m it . . . . Maschinen 
und Apparaten 

Betriebe mit 	. . 	. . Maschinen 
und Apparaten 

21 u. mehr 3-5 6-20 21 u. mehr 6-20 21 u. mehr 21-50 51 u. mehr 
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Betriebe mit 2 Elektro- Betriebe mit 1 Elektromotor 

Betriebe mit . . Maschinen und Betriebe mit 	 Maschinen und Apparaten 

21 u. mehr 

r-C3 

r)  

6-20 3_5  

e- 
1 6-20 

(=al  

Vortrag 

A
ns

ch
lu

ß
 in

  K
W

 

A
ns

ch
lu

ß 
in

  K
W

 

M
as

ch
in

en
  

0 
1-0 <„, 

4 

- 74 

CO 

eq 

C) 

r7-1 
4-> 

•4 • 5-4 

1.>44 

•F-", 
C14 

I. Gruppierung nach der 

25 
32 

33,1 
57,7 

10 
38 

11,4 
73,5 

31 
124 

1 3,2 7 
1 

^ 3 
13 

5,5 
27,2 

1 
7 

1,1 
17,2 

3 
251  5 29,2 31 

40 74,7 40 91,1 143 4 9,8 34 20 23,6 6 12,5 22: 2 11,3 12 
53 108,4 77 216,9 267 8 24,5 551 31 56,o 22 40,o 79 5 16,5 37 

150 273,9 165 392,9 565 13 37,5 96 ^ 67 112,3 36 70,8 1291  12 57,o 80 

55228,s 95 215,8 350 31 111,7 243 35 108,5 24 148,6 90 12 48,2 94 
13 25,6 37 190,o 142 14 79,2 137 17 42,7 13 43,0 48 20 90,2 178 

9 57,7 14 39,8 54118 132,s 222 3 10,2 81 9 34,5 13 56,i 47 13 61,8 102 
77 311,9 146 445,6 546 63 323,2 602 3 10,2 81 61 185,7 50 247,7 185 45 200,2 374 

2 28,2 6 39,9 23 4 26,5 47 5 282,3 127 4 31,7 6 32,0 25 3 12,4 32 
1 2,0 3 13,3 11 2 36,5 19 3 54,3 116 1 65,1 3 27,9 11 2 214,4 17 

1 5,7 
3 80,2 9 53,2 34 6 63,o 66 8 336,6 243 6 102,5 9 59,9 36 5 226,s 49 

230 616,o 320 891,7 1145 82 423,7 764 11 346,8 324 134 400,5 95 378,4 350 62 484,0 503 

II. Gruppierung nach dem Anschlußwert 
16 5,6 23 8,0 79 1 0,5 10 - 27 7,9 4 1,4 14 1 0,4 7! 
59 46,9 65 52,8 226 5 3,6 36 - 25 20,2 14 12,o 46 5 3,8 58, 
71 103,9 103 154,7 369 20 31,9 175 2 3,5 54 37 53,5 30 43,0 107 13 19,6 102 
38 97,4 41 103,o 148 9 23,2 80 - 12 31,1 9 20,6 31 9 23,1 68 
19 66,9 25 86,9 84 10 35,5 91 - 8 28,2 7 24,5 26 13 44,7 114 

9 40,7 20 85,9 76 11 49,3 106 - 7 31,2 8 36,4 31 14,5 20 
13 89,o 31 902,9 122 15 107,2 132 2 13,o 52 14 93,9 16 111,4 67 11 

25 
79,2 80 

2 27,1 8 98,2 27 8 100,8 106 2 28,8 78 2 23,9 6 77,3 6 86,1 44 
2 53,5 4 99,3 14 3 71,7 28 2 51,0 65 

- - 1 37,9 21 
1 42,6 28 1 45,5 

1 85,o 1 65,1 1 51,8 3- - 
1 170,o 26 1 212,5 10 

230 616,o 320 891,7 1145 82 423,7 764 11 346,8 324 134 400,5 95 378,4 350 62 434,0 503 

III. Wichtigere 

2,o 1 12,8 16 1 3,3 - -1 
1 85,0 1 21,3 31 

2 0,9 2 3,6 7i - 1 	37,9 21 2 0,6 1 0,2 3  -- 
1 0,7 1 0,2 -- 4 2,7 
4 5,1 21 26,7 89 4 11,8 31 2 	13,o 52 3 2,1 4 17,o 17 3 5,0 22 

15 15,5 13 
12 

17,4 
35,5 

43
49 

7 
8 

22,8 
22,3 

67 
64 

1 
1 

1,7 
25,5 

24 
27 

3 
2 

7,5 
16,5 

1 
2 

Al 
11,0 

3' 
6 4 18,5 411 

19 38,9 19 55,2 64 2,6 6 1 170,o 26 2 8,2 2 8,6 9 1 6,s 
13 15,8 14 17,2 531 4 4,3 31 1 16,o 50 4 6,6 2 3,6 211  

3 2,7 3 3,6 91 6 29,o 57 - 2 7,2 6 3 4,t 211 
1 0,4 4,7 19; 2 5,2 32 - 1 3,1 2 2,t 231  

1 22,o - 1 13,3 3 
12 25,o 28 106,4 103 10 70,3 72 5 19,9 5 31,7 19 10 73,9 65' 

5 4,1 12 15,7 451 - 2 1,0 6 10,6 221 
20 3(3,1 22 23,7 79; 1 1,5 7 ^ 10 16,3 10 14,3 

3,31 
3 3,4 23' 

54,2 41 199,3 1351 4 34,5 35 1 7,7 3 20,9 121  3 31,7 20 15 

4 
2,2 
4,2 

4 
1 

4,8 
2,3 

12, 
III  
- 
- Le- 

1 3,7 6 

2 6,4 4 17,6 141- 4 37,6 16 
3 2,4 1 1,7 41 1 4,0 9 1,3 2 4,7 20 

0,7 9,7 
-1 I 

2 
0,6 
4,3 

8 
29 1 1,8 30 -- 2 10,o 23 

3 6,5 1 0,1 
2
3
0,1  

12 13,6 1 1,3 4 
5 7,9 10 12,1 35, 25,5 38 14 15,2 19 26,1 69 4 11,3 31 
3 40,6 4 34,6 151 11,1 17 65,x 3 23,8 10 22,0 13 
5 6,2 13 24,8 491  2 11,8 14 17 19,91 2 6 9 

4-4 

5,6 15 

14 30,3 3 36,0 1211 2 4,2 - 

Größe der Betriebe. 
Kleinbetriebe. 

Betriebe mit 1 	Person 

100,6 
100,0 

55,5 

72 
72 

67 - 
874,8 182 6 180 1873,5 637 
439,1 107 5 590 8083,5 1305 

1368,9 656 11 1076 4961 fa 1942 

1468,9 723 11 1076 4961,8 1942 

38,5 81 
73,1 87 
36,o 49  
89,6 89 

654,7 311 
576,8 118 11 1076 4961,6 1942 

1458,9 7218 11 1975 4931,8 1942, 

12,7 211 1440,m 88 
298,4 97 561A 101 

92,7 45 95 305,s 115 

84,s 48 

422,4 150 388 152600 455 
77,m 

318,4 162 150 460.-s 184 

- 
3,0 6,- 

52,5 43' - 1 6 3,0 9' 
55,5 49 6 9 

70,6 88 - - 7 48 28,5 49 
213,7 122 1 3 3,6 24 13 100 119,2 117 - 
295,9 211 3 11 46,5 113 31 268 362,8 320 - 
580,2 421 4 14 50,1 137 54 416 510,8 486 - 

65,o 79 3 12 50,i 115 17 175 484,5 200 4 50 
116,3 79 5 21 70,1 292 21 292 841,1 333 10 139 

--1 3 23 159,4 30 - 
181,3 158 8 33 120,1 407 44 490 1485,o 563 14 189 

817,0 628 12 47 1700 544 99 912 1998,5 1058 14 189 

1 7 0,2 8! 
1,4 141  - 1 8 0,6 
8,o 49 5 38 7,e 431 

10,4 30 - 4 30 11,0 341 
43,5 89 1 3 3,6 24 11 110 50,3 1261 
18.4 40 2 8 9,6 97 4 28 18,e 291 

133,7 159 1 4 7,4 30 22 195 158,6 221! , - 
233,1 166 5 19 74,2 202 23 214 337,4 268' - - 
143,3 48 3 13 75,3 191 10 96 240,4 1111 2 21 
- 2 30 72,o 311 2 25 

88,9 16 - 1 18 41,o 18 1 12 
136,3 17 9 119 614,t 138 6 87 

- 3 19 416,5 23 3 41 
817,0 623 12 47 170,3 5441 99  912 1998,5 1058' 14 189 

1 61 12,o 8 1 8 

a 24 1 9 1,4 9 
1 6 4,5 6 

17,5 50 7 18,1 10 
- - 

16,o 19 2 54,9 951 1 15 6,0 14 1 20 
16,9 351 

12,9 32 4 7,4 301 3 41 29,8 40 - 

-'2 20 15,1 23 1 19 
10,7 2 2 9 15,6 621 2 12 15,1 22 

9) 
62,6 50 -15 34 109,5 43 
12,3 22. ,m 9  

1,4 6 2,7 7 
1$- 

50,9 16 

13,s 7- 86 268,2 99 2 32 

c)3,9 13 - 2 13 1, 19 
-- 3 14 54,5 181 

- 
21,s 39 -- 5,s 12 
23,5 6- 
74,7 54 '56 340 464,9 399 49 

5,0 1 8 8,7 9 
9,0 

55,8 
174,4 
133,4 
154,6 
5/8,2 

37 
117 
104 
112 
370 

- 

4 
22 
26 

9 - 	Personen 
7, 3  
„ 4 und 5 

7,5 
32,5 
27,6 
67,6 

10 
221 
40 

3 
6 

12 
21 

10 
20 
38 
68 

17 

11 

1, 

1 
6 
7 " Summe 

Mittelbetri eb e. 
Betriebe mit 6-10 Personen 

„ 11-20 
„ 21-50 

74 111,4 
34 151,0 
27 74,5 

135 336,9 

139, 11 
141! 15 
7424 

354 50 

38 
56 
94 

188 

133 98,7 
135 140,3 

69 159,8 
337 398,9 

1 
1 

38 
37 
19 
94 

2,7 
5,1 

7,s 

23 
21 

44 

11 

11 

11 

11 
Summe 2 

Großbetriebe. 
Betriebe mit 51-100 Personen 

101-500 
501 und mehr , 

Summe 

6 
4 

10 

33,6 
19,5 

53,1 

394,2 
763,6 

1157,8 

31 
34 

65 

45 8 
42 8 
- - 
87 16 

11 40 90,2 
1 172,6 10 36 21 3,6 

21 76 
136 481 

262,8 3,8 21 
515 908,2 1157,8 513 73 279 zusammen 3 11,4 65 729,3 

der Elektromotoren in KW. 
bis 0,5 KW 

1d 
1,1-- 2d 
2,1-- 3d 
3,1-- 4d 
4,1-- 5d 
5,1-- 10,0 

10,1-- 20d 
20,1-- 300 
30,t-- 40d 
40,1-- 50,0 
50,1--100d 
über 100,o 

133 
106 
173 

47 
22 
10 
14 

40,2 35! 
511 751 

3,1 
11,0 

10 
14 
22 
28 
14 

9 
23 
12 

2 
1 

34 
50 
72 

105 
53 
30 
80 
42 

82,9 
256,3 
117,7 

75,1 
43,7 

101,2 
124,3 

2 
6 
4 

12 
4 

18 
17 

6 

2 

6 
23 
15 
42 
14 

7, 

7, 

11 

71 

7/ 

1, 

1,  

1, 

11 

71 

1, 

I/ 

32,8 
108; 1 

1 

71,2 2,7 
3,6 

5,1 

23 
21 

21 

49,2 57! 331 , 
871 
48 

40,2 
166,2 
179,7 

43,4 
36,5 

66 
72 
25 
- 
7 
9 

63 
71 
42 
89 

272 
92 

9 
64 
78 
29 

227 

47,3 
71,7 
42,6 

478,8 
517,2 

9 
3 

1 3 96,o 5 2 

36 431 729,3 513
1
73 279 

63,8 

Anschluß zusammen 515 3 11,4 908,2 5 

Gewerbearten. Signatur 1) 
IV a 1-10 Steingewinnung und Stein- 

b earb eit wig 	 
Ziegelei 	  
Gold- und Silberarbeiter 
Zinngießer 	  
Schlosserei 	  
Messerschmiede 	 
Maschinenfabriken 
Wagner etc. 	  
Feinmechaniker . . . 
Herstellung von elektr. und 

elektrotechn. Maschinen 	 
Buchbinderei 	  
Sägemühlen 	  
Tischlerei und Schreinerei 
Drechslerei 	  
Bäckerei und Konditorei 
Fleischerei 	  
Molkerei . . . . 	. 
Konservenfabrikation . 
Mälzerei und Brauerei . 
Tabakfabrikation 	. 
Näherei und Schneiderei 
Schuhmacherei 
Friseure . . 
Waschanstalten . 
Bauunternehmung 
Buchdruckerei . 	. 
Photographische Anstalten 
Handel m. Brennmaterialien 

4 
2 
4 

6,9 
2,3 
0,8 
4,5 

IV e 1 
Va 1-3 
V b 4 
Ye 7 
Ye 9 
IVI a 1-18 
VI c 1 
Viii 1 u. 2 
VI k 1-7 

1 
1 

3 
4 

22 
11 

9,7 
0,3 
5,9 
6,o 

4 
22 
11 

5 
3 2 

2 
3 

6 18 1,7 
3,6 
4,4 
5,9 
4,5 

1 4 2 2 

	

2,7 	4 

	

5,6 	4 

	

0,9 	3 
1 3 
1 3 

5 
13 5 

70,m 
63,5 
88,0 

9 6 2,2 
1,1 

51,o 
5,3 

10,1 
3,8 
5,4 
5,8 

56,8 

0,7 

7,1 
8,5 

47,7 
111,8 

11,2 
19,3 

6 
3 

32 
7 

10 

3 

11 

8 

16 
13,  
25 

115 

2 	1,0 
5 	4,3 
4 22,8 

15 34,5 
10 	5,1 
31 44,9 
22 48,5 
5 	4,8 
5 5,4 
2 	1,5 
3 	1,o 
3 	1,7 
3 	1,o 

39 51,4 
12 12,9 
6 29,7 

21 19,o 
1 	0,7 

76 1.38,0 

1 3 

8 31 
2 6 
3 10 
1 3 
1 3 
1 4 
3 9 

X b 1 
XII a 1 
XIIb 3, 5 u.10 
XII g 1 u. 3 
XIII a 2 
XIII b 1 
XIII b 4 
XIII c 
XIII e 4 u. 5 
XIII f 
XIV a 1 u. 2 
XIV b 
XV a 
XV b 2 u. e 1 
XVI a 1 u. 3 
XVII c 1-4 
XVII d 
XIX a 6 

2 7 

6 
3 

25 
12 
a 1 

2 7 

2 

17 

27 
3 
3 

1 
7 
1 
11 

a 

1) Nach dem Gewerbeverzeichnis der gewerblichen Betriebszahlung 1907. 



81 110A 37 28 11 34 
217 386,7 117 15 18 159 
268 3910 101 60 52 187 
432 700,0 112 84 111 380 

1028 1588,7 370 217 222 766 

618 1173,3 74 90 157 579 
404 1103,6 31 SO 87 331 
651 11320 27 18 16 175 

1763 37080 135 138 290 1085 

418 1626, 6 6 23 93 
1443 5117d 4 2 16 64 

707 3692,7 1 
2568 10466,7 /0 9 39 157 

5359 15764d 15 364 551 2003 

278 670 133 13 37 128 
387 2350 106 84 93 328 
662 714,8 173 108 155 551 
347 511A 17 50 78 287 
342 5120 22 27 46 167 
166 388,7 10 16 37 142 
504 1272A 14 27 70 276 
467 1429A 9 4 26 100 
216 88, 2 6 23 
101 254A 1 3 
129 350,4 
496 2275d 2 2 

1231 68540 

5359 15764,8 515 3.64 551 

22 96,9 7 

7 118A 2 IL 
31 49,3 4 4 	4 14 
46 18,5 8 5 	6 25 
89 124d 2 7 28 110 
46 70,6' 2 18 14 46 

327 1825A 2 	15 59 
180 1177A 21 	22 77 
110 119, 17 15 5 

205 532d 7 21 
72 1260 5 22 
16 146A 4 2 6 

195 584A 15 17 	41 154 
67 57,1 10 7 	20 74 

168 238A 3/ 30 	35 122 
117 622A 22 16 	45 150 

23 70,4 5 2 	5 15 
14 17,5 5 4 	2 7 

670 2515A 2 11 41 
40 91A 3 1 4 
32 
30 

280 
82A 

3 
S 

2 
1 	5 

8 
2,  

85 
140 

80d 
149, 

39 
12 

15 	7 
19 	33 

23 
117 

51 298,3 6 4 	13 Sc 
914 
15 

A 
25A 

21 
1 

22 	45 
IL 

173 

103 238,2 76 16 L 14 
ii 

Größe der Betriebe. 

77 
215 
223 
327 
842 

383 
215 

3 68 100,o 189 
3 68 100,o 787 

2 61 55,5 81 
19 8531 2747,e 96 
8 682 3527,6 12 

29 1637 6330,7 189 
32 170.5 6430,7 1813 

der Elektromotoren in KW. 
216 
296 
482 
202 
116 
87 

181 
a 63 38,5 103 
3 71 73p 37 

42 360 7 
2 89 89p 8 
9 272 654,7 31 

14 1168 5538p 22 
32 1705 6430,7 tam 

Gewerbearten. 

2 
2 

a 

  

 

5 
15 
20 
53 
42 
42 
54 
52 

27 
25 
7 ,  

101 
41 

103 
91 
15 
11 
32 
12 
10 
17 
61 
74 
27 

145 
4 

97 

 

	

523 	1948,4 

	

26 	770 

 

 

  

  

   

7 
31 
52 

111 
234 

0 

77 
215 
223 
327 
842 	I 

134 
397 
463 
810 

1804 

474 1 28 383 1330 
551 2 45 215 1024 
855 9 266 189 1359 

I 	1883 12 334 787 	I 3713 

358 14 424 81 893 
448 38 1919 96 2439 
30 8 1412 12 1444 

836 60 375, 189 4776 
2953 72 4019 taut 10293 

25 216 372 
116 296 718 
369 54 482 1363 
212 23 202 662 
420 1 45 146 708 
195 2 97 87 476 
592 4 103 181 1039 
584 10 361 103 1062 
187 10 407 37 621. 

31 4 141 7 175 
84 • 4 146 8 182 

155 15 538 31 705 
33 18' 2174 22 2237 

2953 72 4029 113116 1102923 

2411 1 22 57 
5 10 

9 4:5 15 80 
6 20 49 

113 55 291 
67 24 42 

 
275 

138 7 1096 1300 
12 191 54 327 

127 8 52 302 

101 '260 7 390 
95 115 2 241. 

29 39 
230 104 433 
31 41 129 
43 48 103 804 
55 24 91. 283 
22 15 46 

. 11 20 
106 659 32 812 

29 
42 

51 
2_ 

12 
10 

75 
63 

52 211 17 288 
61 9 

85 38 7 1) 

58 7 r,  

482 1 443 145 116L 
16 4 2C 
6 97 1128 

1 
5 
7 

20 
33 

61 
62 
89 

2/2 

32 
36 
3 

71 
316 

a 
13 
43 
26 
50 
22 
66 
54 
19 

2 
a 

IL 
1 

14 
7 

25 
2 

13 

11 

Si 
4 
6 

4 
47 
2 

26 

Tabelle lib. Die gewerblichen Elektromotorenbetriebe in München 

Vortrag 

Betriebe mi 
1 2 3-5 6-20 

Be- 
triebe 

An- 
schluß- 

wert 
in KW 

Be- 
triebe 

An- 
schluß- 

wert 
in KW 

Be- 
triebe 

Mo- 
toren 

An- 
schluß- 

weit 
in KW 

Be- 
triebe 

Mo- 
toren 

An- 
schluß- 

wert 
in KW 

27 

Stadt and Land gegliedert nach der Zahl der Motoren und Maschinen. 
Betriebe mit . 	. Maschinen . 	. 	_ 	_ 

21 und mehr insgesamt 1 	2 3-5 6-20 21 und mehr insgesamt 

Be- 
triebe 

Mo- 
toren 

An- 
schluß- 

wert 
in KW 

Be- 
triebe 

Mo- 
toren 

An- 
schluß- 

wert 
in KW 

B 	b etrie e Be- 
triebe 

Ma- 
schinen 

Be- 
triebe 

Ma- 
schinen 

e- 
triebe 

Ma- 
sclainen 

Be- 
triebe 

Ma- 
schi en 

Kleinbetriebe. 

I. Gruppierung nach de 

Betriebe mit 	1 Person 73 103,5 4 6,6 
11 	 1, 	2 Personen 
,, 	,, 	3 	,, 

4 und 5 

187 
188 
250 

305,6 
309,0 
504,4 

25 
28 
58 

73,6 
47,4 

112,5 

3 
7 

18 

10 
21 
60 

7,5 
35,5 
80A 1 6 3,0 

Summe 698 1222,3 115 240,1 28 94 123,1 1 6 3,o 

Mittelbetriebe. 
Betriebe mit 	6-10 Personen 

11-20 
255 
98 

667, 
4450 

72 
51 

308d 
181d 

49 
53 

171 
194 

1690 
357d 

7 
13 

48 
100 

28,5 
119,2 

21-50 71 314,5 35 152,4 46 174 502d 34 268 362,8 

Summe 424 1427,8 158 641,4 148 539 1029,2 54 416 510,5 

Großbetriebe. 
Betriebe mit 	51-100 	Personen 

„ 	101-500 
„ 	501 u. mehr 

23 
13 

410d 
125d 

13 
7 
1 

76A 
311d 

5,7 

22 
23 

83 
91 

205,3 
359,0 

21 
31 
3 

225 
431 
23 

878,7 
1604A 
159,4 

Summe 36 536,1 21 3920 45 174 564,3 58 679 26420 

zusammen 1153 3186,4 294 1274,3 221 807 1716,6 113 1101 3156,3 

II. Gruppierung nach dem Anschlußwer 
bis 0,5 KW 173 54,3 32 9,7 10 31 3,1 1 7 Od 

	

0,6- 	1,0 

	

1,1- 	2,0 

	

2,1- 	3,0 

235 
369 
135 

186,2 
550,3 
341d 

41 
SO 
31 

36A 
116A 
77,5 

16 
28 
32 

56 
95 

120 

12,4 
40,8 
81,6 

1 
5 
4 

8 
38 
30 

Od 
7,6 

11,0 

3,1- 	1,0 76 264,4 29 101,0 27 98 96,3 14 110 50d 

4,1- 	5,0 	00 

5,1- 10,0 

	

10,1- 20,0 	11 

	

20,1- 30,0 	11 

30,1- 400  

50 
75 
29 
11 
1 

219d 
516d 
379,2 
2750 
37,9 

18 
42 
14 

82A 
289,6 
187d 

15 
42 
34 
11 
1 

52 
150 
133 

47 
3 

68,4 
307,3 
487,0 
262,0 

36,5 

4 
22 
23 
12 
4 

28 
195 
214 
117 
55 

18d 
158,8 
337,4 
287,7 
143,7 

40,1- 50,0 
50,1-100,0 

1 
2 

42A 
1480 

1 
2 

45,5 
116,9 

2 
3 

7 
12 

88,6 
232,3 

2 
15 

30 
206 

830 
1122d 

über 100,0 1 170d 1 212d 6 63 933,7 

Anschluß zusammen 1158 3186,4 294 1274,3 221 807 1716,6 113 1101 3156,3 

III. Wichtiger 
Signatur') 

IVa 1-10 Steingewinnung u. -bearbeitung 6 21,7 1 3,3 2 I 	14 71d 

IVe 1 Ziegelei 	  4 108d 1 3 9,7 
Va 1-3 Gold- und Silberarbeiter 9 43,2 3 Od 2 7 3,6 1 9 1,4 

Vb 4 Zinngießer 	  10 5,4 4 2,7 5 22 5,6 1 6 4,5 

Ve 7 Schlosserei . 	. 	. 	. 33 58,s 10 24A 9 29 23,5 1 7 18A 

Ye 9 Messerschmiede 	. 38 61,0 4 9,7 

-Via 1-18 Maschinenfabriken 	 21 87,7 9 48,7 5 20 73,6 2 33 162,8 
Vic 1 Wagner etc. 	. 45 272,6 5 23,5 2 6 21,6 
V.1111 U. 2 Feinmechaniker . 	. 37 57,8 6 10,4 6 20 21,2 3 41 29,8 
171k 1-7 Herstellung von elektrischen u. 

elektrotechnisch. Maschinen 14 36,8 5 lid 2 6 2,2 3 39 85,1 
Xb 1 Buchbinderei ..... 	. 13 14,8 3 5,2 5 19 27,6 4 34 78,6 
XIIa 1 Sägemühlen 	  5 44,a 1 13,2 1 88,0 
XiIb 3,5u. 10 Tischlerei und Schreinerei. 65 236,2 20 125,5 14 56 113,6 5 31 109,5 
XIig 1 u. 3 Drechslerei 	. 	 27 24,9 8 11,6 5 18 17,8 6 3,0 
XIIIa 2 Bäckerei und Konditorei 74 106,2 23 34,0 4 13 11,5 6 2,3 
XIIIb 1 Fleischerei 	 82 336,5 7 60,2 1 3,1 18 222,0 
XIIIb Molkerei 	. 	. 11 11,1 1 3,7 3 10 55,4 
XIIIc Keonservenfabrikation 10 11,9 1 4 5,6 
XIIIe 4 u. 5 11,51zerei und Brauerei 8 25,5 370 13 70,4 118 433,2 

=If Tabakfabrikation 	. 8 9,T 5,5 
XiVa 1 11. 2 herei und Schneiderei 4 2,8 15 24,a 13 1,6 
XIV1 Schuhmacherei 12 18,3 2 10p 14 54,5 
XVa Friseure 	  43 58,o 13 11,2- 5 16 7,1 
X7.1 211.01 Waschanstalten 28 58,4 37 52,6 8 30 32,5 
XVIa 1 u. 3 Bauunternehmung 14 116,0 6 111, 7 25 71,2 
XVII° 1-4 Buch druckerei 	. 41 62,7 21 32,0 37 137 186,6 39 389 624,6 
XVIId Photographische 	nstalten 1 0,7 2 6 16,2 07  

1=a 6 Handel mit Brennmaterialien 93 205,2 6 28,s 

. 

eh dem Gewerbeverzeichnis der gewerblichen Betriebszählung 1907, 



Zinn- 
gießer 

Schlos-
serei 

Fein- 
mecha- 
niker 

Messer- 
schmie- 

de 
Ziegelei 

Gold- 
und 

Silber- 
arbeiter 

Buch-
binderei 

Wagner 
etc. 

Her-
stellung 
von elek-
trischen 

u. elektro-
technisch. 

Ma-
schinen 

Steinge-
winnung 
u. Stein-

bear-
beitung 

Ma- 
schin en- 
fabriken 

a) I  b a a alb 	a alb a alb a a a 

etriebe ; Maschinen. 

98 17 
5 15 

7 1 13 

a 
.140 9 18 
41 
42 

19 14 7 1 

28 

Tabelle III. Die Hauptarten von Maschinen und Apparaten der 

Bezeichnung der Arbeitsmaschinen 
und Apparate 

Wichtigere 

29 

elektrisierten Gewerbebetriebe in München Stadt und Land. 

Sage- 
mühlen 

Tisch- 
lerei u. 
Schrei- 
nerei 

Drecbs- 
lerei 

alb 

Backe- 
rei und 
Kon- 

ditorei 

Flei- 
scherei 

Mol- 
kerei 

Kau- 
serven- 
fabri- 
kati on 

mai- 
zerei u. 
Braue- 

rei 

a 	b 

Tabak- 
fabri 
kation- 

Näherei 
und  

Schnei- 
derei 

Schuh- 
mache- 

rei .neh-
Wasch- 

an- 
stalten 

Bau- 
unter-  

mung 

Buch- 
drucke- 

rei 

Handel 
mit 

Brenn-
materi- 
alien 

alb a 	b ab alb alb alb a 	b alb a 	b alb alb alb a 	b 

I. 
1 	' 20 

1 

Arbeitsmaschinen. 
61 
4 

1 2 

33 3 1 1 4 7 	 

13 8 80 3 5 	 

21 33 11 14 10 21 
17 	 

-- I — 

89 229 1 1 1 1 	 
54 6 	 2 4 

9 23 	 
2 2 	 

78 2 3 	 
39 1 	 

51 57 1 1 	 
1 2 7 	 

35 19 2 10 19 
72 111 4 19 81 	 

6 36 
8 26 	 

1 
1 3 1 1 21 138 	 

15 
1 10 1 

1 	 3 5 	 
169 25 2 1 1 8 12 	 

1 1 14 27 4 5 11 17 
6 7 3 

2 2 1 
9 51 	 

13 44 	 
15 16 

3 22 	 

Apparate. 
I 

1 

I. Arbeitsmaschinen. 
Aufzüge 	  1 1 !I — 1 1 1 2 3 1 1 

2 Biegemaschinen 	 — 1  2 2 1 2 10 10 1 1 1 1 1 
3 Bohrmaschinen 	  4 4 1 6 I 50 128 10 23 30 235 17 77 27 37 19 53 
4 Butterfaßmaschinen . 
5 Drehbänke 	  7 3 10 20 63 27 63 8 39 25 78 25 45 44 160 22 90 
6 Druckereimaschinen. 6 16 
7 Eis- und Kühlmaschinen 2 8 1 

El evatoren 	  1 1 
9 Falzmaschinen 	  8 43 

10 Flecht-, Spinn-, Web- u. Zupf- 
maschinen 	  1 12 - 1 1 1 3 

11 Fleischbearbeitungsmaschinen 	 
12 Fräsmaschinen . 4 	 4 4 5 15 8 162 4 7 10 17 4 8 1 2 
13 Füllmaschinen 	  
14 Hammer 	  4 18 3 5 	 
15 Heftmaschinen 	  11 28 
16 Hobelmaschinen 3 	 3 3 5 6 19 107 25 35 8 9 7 10 
17 Holzbearbeitungsmaschinen . 1 3 5 2 9 	 

18 Kalander (Hollander) 	. 
19 Knetmaschinen 	  
20 Krahn en 	  3 63 1 3 	 
21 Mahl-, 	Quetsch- und Brech- 

maschinen 	  1 1 1 1 2 2 1 1 1 6 1 1 
22 _Mischmaschinenu.Rührwerke 2 	 3 6 
93 Nähm aschinen 	  1 10 1 1 	 
24 Pichmaschinen 	  
25 Pressen und Stanzen 6 9 1 1 9 71 3 5 1 1 2 6 8 29 
26 Pump en 	  1 2 2 1 1 1 1 2 15 
27 Putzmaschinen 	  2 4 
28 Reinigungsmaschinen 
29 Röster 	  
30 Sägen 	  6 21 9 10 3 4 12 43 52 61 6 6 6 8 
31 Scher- und Schneidmaschinen 1 1 2 2 2 1 1 5 12 4 4 1 1 17 46 
32 Schleif- und Poliermaschinen 7 17 10 2' 5 32 54 37 84 25 44 7 21 29 63 12 76 3 3 
33 Spaltmaschinen 	  
34 Transportvorrichtungen 1 2 5 1 4 
35 Walzwerke 	  3 4 1 1 
36 Waschmaschinen 	 
37 Zentrifugen 	  1 
38 Zigarettenmaschinen. 3 39 

IL Apparate. 
39 Akkumulatoreniadestellen 1 1 
40 Bäder, elektrische 	. 1 1 
41 Gebläse und Ventilatoren 11 16 24 11 2 2 13 
2 Koch-,Heiz- u‚TroCkenapparate 2 1 1 

14 
40 	15 
2 1 1 16 

/7 
13 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
26 
29 
0 

51 
32 
53 
34 
35 
53 
57 
38 

1 



Kleinbetriebe Mittelbetriebe Großbetriebe 

Gewerbegruppe und Gewerbeart Be- 
schäf- 

Jahres-
strom- 

Be- 
schäf- 

Jahres-
strom- 

Be- 
schiif- 

Jahres- 
strom- 

Zahl tigte ver- Zahl tigte ver- Zahl tigte ver- 
Per- brauch Per- brauch Per- brauch 

sonen KW St sonen KW St sonen KW St 

I. Gewerbe- 
9 37 883,6 6 32,o 
4 16 2587,1 18 306 538555,7 2 132 150402,5 

77 208 50709,8 86 1333 258856,o 14 1766 531835,8 
67 184 52652,1 61 946 134154,3 26 7202 3190553,8 
13 41 13591,5 17 344 25730,4 3 247 54059,8 
3 7 875,8 7 133 29393,9 2 404 12746,5 
3 9 1764,5 7 120 31983,1 2 380 234368,4 
4 14 3252,5 19 354 67337,1 6 835 158731,2 
2 5 227,9 7 81 5179,3 2 1283 528104,0 

81 227 75235,5 56 801 206425,6 5 1238 267553,o 
112 407 106936,8 108 1217 293392,8 22 5565 4837171,9 

7 18 1950,2 20 361 33436,1 8 1613 62210,8 
68 221 50363,5 33 429 68037,4 5 527 15281,1 
6 20 11424,o 12 338 73459,6 6 658 1190'32,3 

49 183 24026,6 85 1312 241641,o 21 4723 852174,5 
4 4 290,2 5 111 8039,4 3 278 4170,1 

127 341 95714,4 72 1144 200184,9 18 1969 92981,3 
2 49 1466,2 

3 8 1933,1 2 50 564,2 2 698 1737,o 
32 103 5938,1 44 779 87137,4 15 1236 221629,1 
6 21 35793,1 6 72 36929,4 

677 2074 536151,8 671 10289 2342435,8 165 30754 11635042,7 

II. Wichtigere 
1 4 	I  1003,0 4 76 24587,5 1 79 119719,0 

4 48 31025,s 
15 6320 6 92 5992,0 2 138 40083,o 

7 21 1511,9 11 148 7674,5 
15 50 5405,7 29 390 43737,5 2 205 21633,1 
31 70 27345,o 6 72 39659,8 
6 21 14086,2 17 263 71319,4 11 3165 2603822,6 

31 68 19841,6 9 72 12887,5 3 1126 382572,3 
22 72 12914,8 12 172 10143,0 3 178 17495,3 

3 9 1363,7 17 286 29372,9 6 2221 431151,7 
2 10 2583,5 17 284 38521,1 3 313 55028,3 
1 3 1475,o 1 8 2272,o 1 133 66210,0 

41 138 46184,9 43 578 170512,9 1 215 12497,o 
29 62 19527,1 2 27 9826,3 
38 153 18155,3 39 357 35860,1 1 294 200000,o 
40 141 50195,o 33 299 100801,6 2 319 84096,0 
8 31 1453,4 6 103 29048,7 
5 18 1277,o 1 22 12773,o 1 58 1425,s 
2 9 4708,6 12 180 107912,6 16 4190 3730118,5 
4 14 617,5 4 81 2192,9 1 71 6329,o 
4 12 1149,4 9 231 7103,5 2 821 6748,o 
8 6 800,8 7 110 25843,7 3 291 41458,5 

37 112 7718,s 9 75 4843, 
. 27 97 24782,o 22 321 58977,2 4 431 14741,i 

2 4 1441,7 8 268 66292,2 4 359 24252,8 
33 131 16247,2 71 1183 210403,1 24 4723 852474,5 
14 43 5209,7 9 106 18:29.4,8 
73 178 43370,2 99 25088,5 

eh dem Gewerbeverzeichnis der gewerblichen Betriebszählung 1907. a)  N 

I. Kunst- und Handelsgärtnerei 	 
IV. Industrie der Steine und Erden. . 

V. Metallverarbeitung 	  
VI. Industrie d. Maschin., Instrum. u. Apparate 

VII. Chemische Industrie 	  
VIII. Industrie der forstw. Nebenprodukte etc 	 

IX. Textilindustrie 	  
X. Papierindustrie 	  

XI. Lederindustrie 	  
XII. Industrie der Holz- und Schnitzstoffe 	 

XIII. Industrie der Nahrungs- u. Genußmittel 
XIV. Bekleidungsgewerbe 	  

XV. Reinigungsgewerbe 	  
XVI. Baugewerbe 	  

XVII. Polygraphische Gewerbe 	  
XVIII. Künstlerische Gewerbe 	  

XIX. Handelsgewerbe 	  
XX. Versicherungsgewerbe 	  

XXI. Verkehrsgewerbe 	  
XXII. Gast- und Schankwirtschaften . . . 

XXIII. Musik, Theater, Schaustellungsgewerbe 
zusammen 

Steingewinnung u. Steinbearbeitung 
Ziegelei 	  
Gold- und Silberarbeiter. 
Zinngießer 	  
Schlosserei 	  
Messerschmiede 	  
Maschinenfabriken 	  
Wagner etc. 	  
Feinmechaniker 	  
Herstellung v. elektrischen u. elektro-

technischen Maschinen 
Buchbinderei 	  
Sägemühlen 	  
Tischlerei und Schreinerei • • 
Drechslerei . . . . 	. 
Bäckerei und Konditorei • 
Fleischerei . 	* 	 * 0 

Molkerei . . . . ... .. . 
Konservenfabrikation . . 
MälZerei und Brauerei, 	• . 
Tabakfabrikation . 
Näherei und Schneiderei. 
Schuhmacherei 
Friseure 	. 
Waschanstalten . 
Bauunternehmung 	• • 
Buchdruckerei.. .... 
Photographische Anstalten 
Handel mit Brennmaterialien 

Signatur') 
IV a 1-10 
IV e 1 
Va 1-3 
Vb 4 
Ve 7 
Ve 9 
VI a 1-18 
VI e 1 
VIh 1 u. 2 
YIk 1-7 

X131 
XII a 1 
XII b 3,5u. 0 
XII g 1 u. 3 
XIII a 2 
XIII b 1 
XIII b 4 
XIII c 
XIII e4 u. 5 
XIII f 
XIV a 1 u. 2 
XIV b 
XV a 
XVb 2 u.el 
XVI a I. u. 3 
XVII c 1-4 
XVII d 
XIX a 6 

Betriebe zusammen Auf 1 Betrieb trifft Jahresstromverbrauch 
in KW St 

'Auf 1 beschäftigte Person trifft Jahres-
stromverbrauch in KW St 

Gewerbe- 

Zahl 

Be- 
schäf- 
tigte 
Per- 
sonen 

Jahres- 
strom- 

ver- 
brauch 
KW St 

Klein- Mittel- Groß- Betriebe 
zu- 

sammen 

Klein- Mittel- Groß- Betriebe 
zu- 

sammen 

gruppen und 
Gewerbearten 

Betriebe Betriebe 

grupp n. 
10 43 915,6 93,2 32,o 91,6 23,9 5,3 21,3 I. 
21 454 691515,3 646,8 29919,8 75201,3 28814,4 161,7 1760,o 1139,4 1523,2 IV. 

177 3307 841401,6 653,6 3010,o 37988,6 4753,7 243,s 194,2 301,2 254,4 V. 
157 8332 3677359,7 785,9 2096,2 134252,1 23122,7 286,2 141,8 484,7 441,4 VI. 

33 632 93381,7 1015,5 1513,6 18019,o 2829,7 331,5 74,8 218,9 117,8 VII. 
12 544 43516,2 291,9 4270,6 6373,3 3626,4 125,i 224,8 31,6 80,0 VIII. 
12 509 263116,o 588,2 4569,o 117184,2 22313,o 196,i 266,5 616,8 526,8 IX. 
29 1203 229320,9 813,1 3514,1 26155,2 7907,6 232,3 190,2 190,1 190,6 X. 
11 1369 533511,2 114,o 739,9 264052,6 48501,0 45,6 63,9 411,6 389,7 XI. 

142 2269 549214,1 928,8 3686,2 53510,6 3867,7 331,4 256,7 216,1 242,1 XII. 
212 7189 5237501,6 954,8 2716,6 219871,5 21612,6 262,7 211,1 869,2 728,5 XIII. 
35 1992 97597,1 278,6 1671,8 7776,4 2788,5 108,3 92,6 38,6 40,0 XIV. 

106 1177 133682,o 740,6 2061,7 3056,2 1261,2 227,9 158,6 29,o 113,6 XV. 
21 1016 203916,6 1904,2 6121,6 19838,7 8496,5 571,2 217,3 180,9 200,7 XVI. 

158 6218 1118142,1 490,3 2312,6 35519,8 7076,8 131,3 181,2 180,5 179,8 XVII. 
12 393 12199,7 72,6 1607,9 1390,o 1041,6 72,6 72,4 15,0 31,6 XVIII. 

217 3454 388880,6 753,7 2780,3 5165,6 1792,1 280,7 175,0 47,2 112,6 XIX. 
2 49 1466,2 733,1 733,1 29,9 29,9 XX. 
7 756 4231,3 644,4 282,1 868,5 601,9 241,6 11,3 2,5 5,6 XXI. 

91 2118 314704,6 185,6 1980,4 11775,3 3458,8 57,7 111,9 179,3 148,6 XXII. 
12 93 72722,5 5965,5 6151,9 6060,2 1701,4 512,9 782,o XXIII. 

1513 43117 14513629,8 792,o 3491,o 70515,4 9592,6 258,5 227,7 378,8 336,6 zusammen 

Gewerbearten. 
6 159 145339,5 1003,6 6146,9 119749,o 21223,8 250,8 323,5 1515,8 914,1 IV a 1-10 
4 45 31025,s 7756,5 7756,5 646,4 646,4 IV e 1 

14 245 46707,3 105,4 998,7 20011,5 3336,2 42,2 65,1 290,5 190,o V a 1-3 
18 169 9186,4 216,0 657,7 510,4 72,o 51,9 54,4 V b 4 
46 615 70776,8 360,4 1508,2 10816,5 1538,6 108,1 112,1 105,5 109,7 V e 7 
40 142 67001,3 804,3 6609,9 1675,1 390,6 550,8 471,o V c 9 
31 3449 2689228,2 2347,7 1195,3 236711,1 79091,9 670,8 271,2 822,7 779,7 VI a 1-18 
43 1266 415301,4 610,1 1431,9 127524,1 9658,2 291,8 179,0 339,8 328,0 VI c 1 
37 422 40553,i 587,0 815,3 5831,8 1096,o 179,4 59,0 98,8 96,1 VI h 1 u. 2 

26 2516 461888,3 451,6 1727,8 71858,6 17764,9 151,5 102,7 194,1 183,6 VI k 1-7 
22 637 96132,o 1291„s 2265,o 18342,8 4369,7 258,4 135,6 160,4 1.50,2 X b 1 
3 111 69957,o 1175,o 2272,o 66210,o 23319,o 491,7 284,o 197,8 485,6 XII a 1 

88 961 229194,8 1049,7 3965,4 12497,6 2604,5 334,7 295,0 51,o 238,5 XiIb 3, 5 u.10 
31 89 29353,4 673,3 4913,2 910,9 315,o 363,8 329,8 XIIg 1 u.3 
78 801 251015,4 477,8 919,5 200000,o 3256,6 118,7 100,4 680,3 315,9 XIII a 2 
75 762 991893,5 1254,9 3051,6 420448,0 13225,2 348,6 337,1 2636,c 1301,7 XIII b 1 
11 134 30502,1 181,7 4811,5 2178,7 46,9 282,o 227,6 XIII h 1 

7 98 15176,7 255,6 12773,o 1425,8 2211,o 71,6 580,6 210 157,9 XIII c 
30 4679 3843039,9 2351,3 8592,7 233151,2 128101,s 523,2 599,5 830,8 821,3 XIIie u. 5 

9 166 9169,4 161,9 548,2 6329,o 1018,8 46,3 27,1 89,1 55,2 XIII f 
15 1061 15000,9 287,4 789,2 8874,0 1000,1 95,8 30,8 8,2 14,1 XIValu.2 
13 407 68103,o 266,9 3692,0 13819,5 5238,7 133,s 234,9 112,5 167,3 XIV h 
46 187 12562,0 203,6 538,2 273,1 68,9 61,6 67,2 xv a  
53 852 98501,2 917,9 2680,8 3685,s 1858,5 255,5 183,7 31,0 115,8 XV1a 2 n. c. 1 
11 631 91086,7 720,o 8253,5 6063,2 6570,5 300,4 217,4 67,6 1150 XVIalu. 3 

131 6037 1038121,8 492,3 2961,8 35519,8 8306,6 121 185,s 180,5 180,2 XVII c 1-1 
23 149 23501,o - 372,1 '2032,7 1021,9 121,2 172,6 157,7 XVII d 
77 277 68158,7 594,1 6272,1 889,/ 213,7 253,4 217,i XIX a 6 

30 

Tabelle IV. Der Stromverbrauch der elektrisierten Gewerbebetriebe in 
(Hier sind nur Betriebe berücksichtigt, die während des ganzen 

31 

München Stadt und Land nach Gewerbegruppen und Gewerbearten. 
Jahres 1910 Elektrizität zu gewerblichen Zwecken verwendeten.) 



33 32 
in München Stadt und Land gegliedert nach der Zahl der Motoren. Tabelle Va. Der Stromverbrauch der gewerblichen Elektromotorenbetriebe 

In Betrieben mit Betriebe mit Betriebe mit 

6 und mehr Motoren 1 Motor 2-5 Motoren 6 und mehr Motoren 

Be- 
triebe 

Motoren 

Ma- 
schi- 
nen 

Jahres- 
strom- 

verbrauch 
in 

KW St 

trifft Jahresstromverbrauch auf je 1 in KW St 

zaL, 
ni 

An- 
schluß- 
wert 

in KW 

Be- 
trieb Motor Ma- 

s chine 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

Be- trieb Alotor Ma- 
schine 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

Be- 
trieb 

1‘,,- 	L koLor Ma- 
schine 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

2-5 Motoren 1 Motor 

Motoren Vortrag Jahres- 
strom- 

verb ranch 
in 

KW St 

Jahres- 
strom- 

verbrauch 
in 

KW St 

An-
schluß-
wert 

in KW 

Ma- 
schi- 
nen 

Ma- 
schi- 
nen 

Be-
triebe 

Be-
triebe 

An-
schluß-

wert 
in KW 

Zahl 

der G He der Betriebe. I. Gruppierung nach 

632A 632d 362d 426A 584,7 292,4 250A 318d 
592,7 592,7 358,2 341d 1444d 668,9 1300 487,5 

661g 661,7 3100 376A 9230 401,4 318,4 356d 

1 6 3,0 9 2059,2 7750 775,6 355,4 387,5 1386d 5890 399,0 489,8 2059,s 
6 30 9 2059,9 6810 681,3 352,9 376,8 1257,2 549,7 384,5 453,6 . 2059,s 

6 
12 
27 

42 
91 
219 

24d 
115,8 
352,6 

43 
110 
281 

11863,8 
61308,2 

292514,2 

1475,6 
45560 
3666,2 

1475,6 
4556,8 
3666,2 

486A 
1297,4 
655,1 

613,5 
988A 
833,6 

3912, 
2512d 
6058,8 

1178d 
879,4 
2010d 

971d 
461d 
859,2 

1017,0 
454,9 
731A 

1977,3 
5359,0 
10833p 

45 385 493,8 437 368686d 2556,9 25560 721,7 788d 4052d 1436d 754,7 713d 8193d 

24 295 943,4 391 717126,4 61960 6106,8 774,6 605,7 5850,6 1828,3 640,6 695A 31142A 

48 1219 40520 1738 5093847,2 3003,7 3003,7 323,5 262,2 15769A 4180d 1123,2 656A 1061210 

10 699 35400 1436 5081281,1 196,0 98,0 98d 34, 508128,1 

82 2243 8536d 3565 10922555,4 5337,1 5337,1 6390 505,3 101770 3064,8 909d 664,2 133201,9 

128 2634 9032,8 4011 11293301,8 1526,9 1526,o 559,7 5a5,7 4101,6 1493,6 737,4 667,5 88228,s 

dem Anschlußwert der Elektromotoren in KW. 
1 7 Od 8 1990 267,2 267d 171,2 852,4 291,0 123d 109,1 959,5 199,8 

377,7 377,7 188,8 472,7 703d 288,5 191A 875, 

5 38 7,6 43 4176,8 705,7 705,7 285,8 477,5 11190 1710 313,9 765,5 

4 30 11,0 34 7299,5 1032d 10320 390,8 109d 1056A , 	679,4 411A 769,8 1821A 

11 91 40,1 106 85966,0 1595A 1595d 528,7 454,2 2395A 843,4 382,8 684,8 7815d 

4 23 18d • 29 223290 20220 20220 477,7 458,8 2105,1 8120 201A 474,3 5582,8 

19 161 139A 177 132078,7 38010 8501d 833A 552A 4018d 1440,7 698,2 566,6 6951,5 

22 231 3240 299 218623,8 88790 8379,7 11910 706,8 8467,7 2522,3 8100 11301d 

13 176 317A 216 765192,7 15131d 15431,7 1870A 609,6 8561,4 2028,4 563A 854,4 588610 

5 97 179,7 151 85218,6 28031d , 38031d 1854d 1027A 79336d 26415A 26115A 2173,6 17043,7 

4 119 173,4 136 125315,0 3503d 3593d 128A 81A 45799,0 11085,4 5724,9 1030A 81336A 

22 435 1613A 625 1727293,0 1633630 163363A 168363,8 2688A 71371p 223.030 132160 1021d 78513A 

18 1218 6177d 2157 8089579,1 81882d 12111p 8188d 399,4 442421d 

123 2634 9032,8 4011 11293301,1 15260 1526,2 5 585,7 4101A 1493A 737,4 667,5 88249 

Gewerbearten. 
2 11 71A 30 1258952 48610 1861,1 810,2 1012,7 62947,5 

1 9 1,4 9 1149d 
9759A 
5002A 

2759,2 
5002,3 

5855,5 
1143,4 

1240,8 
930,6 

1748A 
1108d 

582,7 
426A 

582,7 
158A 

180,2 
1204A 1149d 

6 1d 6 1050d 2370 237,2 194A 454,4 748,9 2I4d 2140 7980 1059,2 

7 18A 10 10664d 10480 104.3,1 216A 621,7 I767A 691,8 318, 678,8 10664d 
1701,7 1704,7 3780 10420 1409,2 704,6 626A 581,1 

265 1615A 965 2546375,7 2360A 2360,4 472,1 756,5 Ea1,2 2975,2 563,7 1156,7 636593,9 

119 859,9 130 3737620 7470 717,9 279,4 299,5 2301d 1068,8 277,7 354,e 182.81A 

41 29A 13 11540,7 545,1 545,1 189,4 4900 1745,2 628,8 215,2 I 558,1 3845,9 

6 175 4830 283 4300132,  2339,7 2339A 396A 811,9 707,2 309,4 150, 366,7 71668,6 

34 78,6 65 43617,9 1 	1434,4 1434,4 2810 11560 4146A 1326,9 281A 1011A 12154A 

1 9 88A 29 66210d 1175A 1175A 1475d 343,0 2272A 1136d 757,5 170A 66210d 

3 22 66A 27 27722A I 	2096,7 2096,7 613,9 575,8 44 1038A 582,8 405,9 9240,7 

1 6 3,0 9 2159,8 495,8 4950 206,6 623,8 1727,e 643A 386,2 692A 2029A 
2 35 86,e 55 2028:3 1 	612,4 612,4 287,9 434,1 925,8 413,7 270d 492,2 100444,3 
1 18 222, 21 815776,o 1911A 1944A 693A 433,6 597%? 2812A 1292A 771,9 815776d 

229A 2290 120,4 223A 9024,9 2727A 1472,4 505A 
450,8 450,6 245A 346,6 12778A 3193,2 3193,2 2280A 

16 611 2381,8 38 3699308A 3297,2 3227,2 1318,8 1025d 15498A 5902,8 3645A 1153,9 231206, 

1027,5 1027,5 399,6 972d 298,4 494A 197,7 439,8 

2 13 I1,6 19 295A 91A 91A 91A 161A 2147A 652,8 425,6 397,9 147A 
2870,6 2870,6 538A 1677A 101566,9 3251,4 391,4 062,8 
221A 221A 201,4 191,1 369,8 159,9 151,7 292,9 

1358,8 1319,8 MBA 517,7 2186A 933,0 526A 10120 

6485A 6435,0 1565A 646,6 6656A 2329A 1870,4 396,9 
10 636 1353,0 772 949626A 10AA 1028A 448,4 699A 187BA 599,2 468A 479,8 28740A 

8 8,7 476BA I 	152A 152,2 152A 217,4 4118,8 1372,7 823,8 508,4 4768A 
711,8 711,9 566,4 307, 5260,2 1972,6 1434,8 514d 

Kleinbetriebe. 
Betriebe mit 1 

2 
3 
4 und 5 

1754d 
36121,5 
27699,8 
790010 

1445790 

7 
84 
87 

198 
376 

5,5 
74,1 
770 

161A 
3/8,7 

6 
51 
69 

134 
263 

3 
25 
30 
57 

115 

39817A 
82380A 
90651,7 

148917d 
361768d 

110 
230 
266 
419 

1025 

930 
211A 
2400 
384A 
960d 

63 
139 
137 
192 
531 

Person 
Personen 

686,6 
686,6 

228,2 
228,9 

3430 
343,3 

7/ Summe 
476A 
555,8 
829,e 
747d 

Mittelbetriebe. 
Betriebe mit 6-10 Personen 

71 	 11 11-20 
„ 21-50 

275d 
581,6 
1030d 
843,7 

282,5 
681d 

11740 
957,6 

399070d 
228651, 
466531,1 

1094252,8 

411 
496 
543 

1450 

392,4 
502A 
637A 

15320 

270 
260 
232 
762 

102 
91 
77 

270 

302503,8 
373658,5 
190643,2 
866805d 

622 
288 
291 

1201 

493,1 
378,2 
228,7 

1100d 

205 
89 
52 

339 Summe 
792A 
1257A 
1435A 
1279,5 

19110 
29300 
3538,5 
3063,8 

Großbetriebe. 
Betriebe mit 51-100 Personen 

11 	 /I 101-500 
501 u. mehr „ 

2533,6 
4078d 
7269,4 
4869,6 

175518,1 
394240d 

196,0 
569955d 

1808787,6 

274 
351 

2 
627 

212,2 
600d 

0,7 
858,1 

96 
88 

2 
186 

30 
25 
1 

56 

1177390 
21025A 

138765,1 

1367338,6 

152 
65 

194,4 19 
7 

26 

80,2 

Summe 
zusammen 

217 274,8 

2334,6 
1250,8 2.215,6 4287,5 

2453 2709,6 1211 441 2443 896 

II. Gruppierung nach 996,5 24,s 28,5 
87310 

35196,8 
92903d 

113461A 
119763,4 

64963d 
319838,6 
355643,2 

85614,3 
79336d 
91598d 

356855,2 
84882d 

1808787A 

80 
181 
296 
257 
313 
221 
458 
439 
152 

9,1 
40d 

121,4 
147,4 
174,9 
137d 
564A 
586,4 
241,6 

36,5 
88d 

349,2 
212A 

71 
122 
196 
167 
142 

80 
222 
141 

42 

30 
50 
83 
58 
50 
30 
79 
42 

31795,1 
69112, 

2060680 
1062910 

91102,4 
86947d 

213321A 
195353,9 
123453,5 

38934d 
3593,0 

1683630 

185 
366 
721 
272 
178 
182 
292 
131 

66 
21 
28 

370 
146,2 
43IA 
2590 
207,2 
189A 
439,8 
276,4 
202,5 

37,9 
42,6 
63,8 

119 
183 
292 
103 

59 
43 
64 
22 
8 

bis 0,5 KW 
Od-- 1A 
12- 2A 
2,1-- 3A 
3,1-- 4d 
40.-- 5d 
5,1-- 10,0 

100-- 20d 
20,1-- 30,0 
30,1-- 40A 
40,1-- 50,0 
50A-100d 
Uber 100d 

549,8 
663A 

2143,8 
1200,5 
946,8 
767,4 
2410A 
474,2 
722,9 
1051A 
1309A 

109A 
213A 
941,7 
7970 
320,4 

1002,5 
4347,7 
878A 

1053A 
asmA 
0041,7 

97d 
214,7 
811A 
770,0 
740,2 
831,5 
5110A 
564,4 
921,7 

2763,7 
3750,4 

77 

11 

77 

11 

11 

10 
3 3 

1 
1 

16 
27 
10 

7 
16 

2 

2 
5 

1250,2 2815,6 4287,5 
2453 2709,6 1211 441 1367338,6 2443 2334,6 896 Anschluß zusammen 

III. Wichtigere 1751,2 1196A 

127,7 
176,5 

1066,4 

26380 
2875, 
268,4 

15190 
748A 

2283, 
1026,7 
228,9 
8652A 
83990d 

8992,5 Signatur 1) 
Era 1-10 
IYe 1 
Va 1-3 

b 4 
Ye 7 
Ye 9 
Via 1-18 
YI e 1 
Yin 1 u. 2 
-VII: 1-7 

19444,5 
29277,6 
40018A 

2135A 
28298d 
61367A 
35406,1 
25429A 
13082,1 

24 
5 

35 
11 

131 
162 

75 
91 
69 

	

4 	19, 

	

3 	23A 

	

8 	43,0 

	

9 	4,7 

	

27 	45,8 

	

36 	58A 

	

15 	46,8 

	

34 	84A 

	

24 	26,7 

Steingewinnung u. Steinbearbeitung 
Ziegelei 	  
Gold- und Silberarbeiter 
Zinngießer 	 
Schlo- serei 	 
Mess erschmie cle 	 
Maschinenfabriken 
Wagner etc. . 
Feinmechaniker . . 	. 
Herstellung v. elektrischen u.  elektro-

technischen   ahinen 
Buchbindere..........   i 
Silge,m 'alert 	 
Tischlerei und Schreinerei 
Dr e chslerei 	 
Bäckerei und Konditorei 
Fleischerei 	 
Molkerei 	 
Kunservenf brikation 
MI,iL3rel und Brauerei 
Tabflfahrikation 	. 
N".herei und Schneiderei. 
ashuhm cherei 
Friseure . 

820,7 
235,4 
589,2 

1270 
176A 

1523,4 

1748d 
5540d 
5991A 

318140 
5636A 

1071090 
16109A 
15706,7 

4950A 
331710 

2272d 
90319A 
17375,6 
19143,4 
47813A 
279740 
12173d 

1222130 
1070,8 
978,3 

422670 
59/6A 

6129770 
49591A 

1090900 
CY26A 

15780,6 

3 
35 
28 

100 
9 

190 
58 
73 

3 
13 
28 
46 
8 

36 
16 
25 

9,7 
4,6 
7,5 

46,9 
9,7 

92,6 

5 

18 
4 

13 
1576,3 
434,7 
887A 

9609d 
3140,9 
281A 

2457A 
1429,8 
785,60 
1260,1 
343,8 

5730,7 
45820A 

45,4 
28,4 9 

7 
8 

890A 
618A 
7520 
420A 
686,6 

2319,7 
86740 

13A 
320 
13A 

222A 
250 
39,5 
62,0 
55,4 

5,5 
107A 

4,5 
24,6 
43,9 
20,2 
69,8 

1170 
214A 
16,3 
300 

16 
25 
2 

87 
27 
47 
17 
10 
4 

25737A 
14343,7 

I475d 
111123,8 

9017,7 
32633A 

123203A 
2527A 
2703,7 

19783,2 
7192,6 
2710 

25235A 
6(315A 

28b:11,-
46n10 
BCP3A 

IAA 
52678,1 

65 
51 
1 

181 
48 

117 
185 

21 
11 
16 
18 
3 

48 
33 
84 
29 
78 

	

11 	31, 

	

10 	12,4 

	

1 	40 

	

53 	193d 

	

0 	15,9 

	

55 	77, 

	

36 	295,9 

	

11 	110 

	

6 	70 

	

6 	19A 

	

7 	7,4 

	

3 	1,7 

	

9 	15A 

	

30 	34,7 

	

21 	55,1 

	

7 	70, 

	

34 	MA 
0A 

	

74 	1.71A 

118 
3 

155 
45 
72 
37 
19 

34 

X to 1 
XII a i 
Xlib 3,6 u.10 
XiIg1.14 3 
XIII a 2 
/Ellin 1 
XIII b 4 
XIII 3 
XIIIe 4u, 5 
XIIIf 
XIV 1 u. 2 
XIV h 
XV a 
XVb 2u.e1 
XVI a 1 u. 3 
XVII e 1-4 
XVII d 
XIX a 6 

1 
32 
10 
21 
8 
3 1553,8 5771A 48.0,s  

22,7 	15,e 

1 
8 21 

4 
16 
13 
37 
76 
20 

172 
6 
8 

164,2 10 
23 

108 
39 

133 
34 

220 
10 
ii 

2 
4 
4 

16 
32 
7 

66 
2 

0 	0 

Waschan::'Alten 
Bauuntern Dhmum g 
Buchdrubkerei 
Photographische nstalten 

udel mit Brennm terialien 

701,9 1498A 1280A 
505,4 529A 5470  

o 

93 1.1 

Nnsh dem Gewerbeverzeichnis der gewerblichen Betriebsehlu g 1907. 



1233,7 
1758,4 
1311,8 
3656,2 

831,4 
602,5 
341,5 

1136,7 

1036,9 
710,2 
267,4 
363,6 

1023,2 
463,1 
577,8 
368,9 
487,7 

560,1 
507,1 
896,9 
915,4 
581,6 

681,6 
612,2 
585,6 
958,5 

1550,5 

933,5 
887,1 
416,9 
340,7 
101,1 

1117,7 
2187,5 
1753,8 
3331,2 
2532,5 

2924,o 
6131,4 
5983,5 

11531,1 
7507,4 

sammen. 
1023,2 1023A 
1349,4 1349,4 
4398,4 4398,4 
5492,6 5492,6 

13264,613264,6 
- - 

1526,0 1526,0 585,7 559,7 4101,6 1493,6 667,5 737,4 

313,3 228,4 686,6 

573,8 
1398,3 
1740,5 

537,1 
1009,2 
1643,5 

584,6 
709,4 

1183,5 

478,9 
705,o 
809,0 

1029,7 

322,6 
418,9 
335,9 
605,7 

478,9 
346,4 
268,1 
85,s 

1 
2- 5 
6-10 

11-20 
21 u. mehr 

2434,o 946,0 2434,o 1 
1401,9 726,0 826,5 2- 5 
1492,9 675,8 649,5 6-10 
1885,4 669,5 495,2 11-20 
2163,7 1179,5 679,6 21-50 

51 u. mehr 

1425,2 315,5 1425,2 1 
2149,8 476,7 1506,4 2- 5 
3352,8 685,5 1539,6 6- 10 
1533,7 6170 1103,0 11- 20 
5333,7 1515,4 2840,6 21- 50 
3318,2 913,4 2006,o 51-100 
7175,7 1356,7 3172,2 101 u. mehr 

1023,2 560,1 1023,2 1 
1199,2 601,3 665,8 2-- 	5 
1770,4 653,5 817,4 6-- 10 
1622,4 654,9 800,2 11-- 20 
4998,6 1495,s 2479,7 21-- 50 
3318,2 943,4 2006,0 51-100 
7175,7 1396,7 8472,9 101 u. mehr 
3052,o 1027,9 1624,5 Insgesamt 

betriebe. 

1905,2 
1254,9 
3738,1 
2261,6 
3472,9 

924,1 
1200,8 
3598,4 
2261,2 
3472,2 
2s15,6 

15388,5 
18916,9 

125975,2 
175726,5 

1010181,5 

7157,1 
17411,6 

118109,4 
175726,5 

1040481,5 
88228,4 

4068,8 
12895,6 
39151,3 

2059,9 

1425,6 
5291,6 

15646,6 
16607,7 
95746,2 

151710,4 
1010181,5 

2431,0 
2642,5 
4848,1 
7002,9 

16824,6 

478,9 
951,6 

1804,6 
1029,7 

1023,2 
2000,2 
6097,2 

11653,5 
80663,5 

154710,4 
104:0181,5 

9376,7 

946,0 I 2434,0 
589,o 602,3 3411,2 

1051,0 639,4 5174,6 
1093,8 390,4 3816,o 
2397,o 169,8 10968,9 

- 

315,5 
553,9 
473,9 
403,4 
551,3 

478,4 
860,7 

2009,7 
1029,7 

betriebe. 
2434,o 2434,o 
1869,7 1869,7 
4925,5 4925,5 
5804,4 5804,4 
4074,9 4074,9 

betriebe. 
1425,2 1125,2 
3999,4 3999,4 
4300,6 4300,6 
5385,o 5385,o 

15562,o 15562,0 

1425,2 - 
1211,9 5737,5 

521,3 19395,o 
326,4 9957,2 
555,8 12013,1 

- 7597,4 

2174,5 
1455,1 
5360,6 
3321,6 
7175,7 

655,5 
623,6 

1588,1 
941,2 

1306,7 

1013,2 
1444,3 
5042,2 
3324,6 
7175,7 
4287,5 

625,4 
637,4 

1571,8 
911,2 

1396,7 
1250,8 

478,4 
860,7 

2009,7 
1029,7 

322,6 
409,8 
525,4 
605,7 

478,9 
312,1 
292,3 
85,8 

1181,6 
1693,1 

528,8 
654,6 

544,7 
271,3 

437,0 
259,3 

1934,8 
5730,3 
2297,8 
3114,5 
2532,5 

461,3 
731,7 

1176,o 
853,7 

1550,5 

1599,9 
2124,4 

686,7 
321,7 
104,1 

In Betrieben 
mit 2 Motoren 	mit 3 und mehr Motoren  

trifft Jahresstromverbrauch in KW St auf je 1 

KW 
An-

schluß-
wert 

- 
205,7 111,0 
263A 158,8 
4.30,2 922,5 

111)7,7 
361,5 203,4 

775 258,5 193,2 134,s 

4924,0 879,3 512,2 	183,s 
3733,7 763,7 4670 133,5 

	

33,6 	31,o 

	

71,5 	54,6 

	

130,o 	93,7 
198,6 117A 

	

484,7 	198,4 

	

132,4 	91,e 

37,0 
60,2 
80,o 
78,6 

117,6 
121,2 
207,n 
193,6 
306,6 
291,8 
313,0 
464,6 
144 

148,0 
116,6 

87,o 
66,6 
91,o 
76,s 

143,2 
87,4 

159,4 
142,1 
109,4 
148,7 

5 
20 

20- 50 
50-100 

19e0 hu. mehr 
tasiesztt 

bis 0,5 W 
GA- 1,0 „ 
1,n- 2,o , 
2,n- $,o „ 
,n 4,o „ 
,n 	5,0 

5,a- 6,o 
6,a- 7A „ 
7,z- 8,o „ 

„ 
9,1-12,0 , 
itber10,0 29 

irr 

mit 1 Motor 

KW 
An-

schluß-
wert 

der Elektromotoren in KW. 

65,2 
146,o 

II 307,2 
461,1 
207'),8 
241,7 

	

74,0 	74,0 

	

102,7 	102,7 

	

147,o 	147,o 

	

175,2 	175,2 

	

309,t 	309,1 

	

311,4 	311,4 

	

952,4 	952,4 

	

531,5 	531,5 

	

999,4 	992,4 

241„1I 241,t 

249,4 	115,4 

108,1 	73,7 

des landwirtschaftlichen Grundbesitzes. 

68,7 
105,4 
113,7 
285,8 
117,2 

104,8 
159,2 

89,6 
118,7 
121,2 
123,7 
159,4 
161,o 
109,4 

te 
117,2 

Be-
rieb Motor Ma-

schine 
Be-
trieb Motor Ma-

schine 

zusamm en 

Be-
trieb Motor Ma-

schine 

KW 
An- 

schluß- 
wert: 

Vortrag 

37,0 
60,2 
79,5 
76,8 

131,1 
117,5 
238,1 
192,4 

148,0 
116,6 

86,5 
63,s 
91,5 
72,6 

176,4 
84,2 

65,2 
154,1 
328,3 
587,2 

21.24,8 
324,1 

74,0 
102,7 
147,6 
182,6 
309,3 
329,8 
766,4 
546,4 

11227,n 
1.240,n 
1043,2 
3484,2 

324,1 

65,2 
150,0 
300,n 
440,2 

za7,. 

74,0 
102,7 
143,6 
177,5 
245,1 
306,8 
403,4 
512,2 
613,6 
783,2 
521,6 
819,8 
Moo 

65,2 
146,8 
307,2 
461,1 
905,8 
241,1 

33,6 
68,8 

125,2 
183,4 
429,1 
108,1 

31,0 
53„4 
91,2 

118,4 
214,0 

78,7 

411,3 
531,2,  
860,4 

723,4 

170,4 
4
3

29:2 
108 

 

556,2 

1
7

4

2

.3

7:: 
6745511412:62  0 , 

1084,6 
723,a 

85,2 
215,0 
155,4 
279,4 

50 
377,8 
613,6 
706,o 
521,6 
542,3 
361,5 

97,a 
111,6 

51,4 
154,7 
191,5 
205,5 
306,8 
318,e 
313,o 
271,2 
203„4 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

937,0 
41.18,7 
37381 7 

312,s 
S14,6 
769,7 

187,4 
451,8 
467,3 

161,8 
1E0,7 
180,5 

Be-
trieb Motor Ma-

schine 

34 

Tabelle V b. Der Stromverbrauch der gewerblichen Elektromotorenbetriebe in 

35 

Miinchen Stadt und Land gegliedert nach der Zahl der Motoren und Maschinen. 

Betriebe 
mit . . . . 
Maschinen 

Betriebe mit 
Betriebe zusammen 

1 Motor 2-5 Motoren 6 und mehr Motoren 

_2 
c) - 4_.'" 4, 

An- 
schluß- 

wert in KW  

,,, 
'`a- schi- 
nen 

Jahres- 
strom- 

ver- 
. brauch 
in KW St 

„ 
-2 
•- 
'-' :(2: 

---1  

Motoren 

Ma- 
schi- 
nen 

Jahres- 
strom- 

ver- 
brauch 

in KW St 

,1) 
.-• .92 I:. 

cl) 

Motoren 

Ma- 
schi-  nen 

Jahres- 
Strom- 

ver- 
brauch 

in KW St 

I
B

et
ri

e b
e  

Motoren . 

Ma- 
schi- 
nen 

Jahres- 
strom- ver_ 
brauch 

hi KW St 
Zahl 

i 
A n _ 

schluß- 
wert 

in KW 
Zahl 

An- 
schluß- 

wert 
in KW 

Zahl 
An- 

schluß- 

in KW 

In Betrieben 

Betriebe 
mit 	 
Maschinen 

mit 1 Motor 	mit 2-5 Motoren mit 6 und mehr Motoren 	I 	zusammen 
trifft durchschnittlicher Jahresstromverbrauch in KW St auf 1 

Be-
trieb Motor 

KW 
An- 

schluß- 
wort  

Ma- 
schine 

Be- 
trieb Motor 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

Ma- 
schine  

Be- 
trieb  Motor 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

Ma- 
schine 

Be- 
trieb Motor 

KW 
An- 

schluß- 
wert 

Ma- 
schine 

I. Klein- 
1 274 406,8 274 131216,o - - 274 274 406,8 274 131216,9 

2- 5 248 520,9 684 213444,2 98 219 212,6 265 115796,8 346 467 733,5 949 329241,o 
6-10 30,6 55 16077,2 17 44 106,1 111 28783,o 1 6 3,o 9 2059,o 26 58 139,7 175 46920,1 

11-20 1 1,7 12 1029,7 - - 1 1 1,7 12 1029,7 
21 u. mehr - - - 

II. Mittel- 
1 104 267,6 104 253138,5 101 104 267,6 104 253138,5 

2- 5 182 577,7 565 340282,9 183 506 750,8 602 624241,7 365 688 1328,5 1167 964324,6 
6-10 37 173,4 285 182242,9' 70 206 601,2 510 362221,5 33 234 229,7 250 134271,8 140 477 1004,3 1045 678736,6 

11-20 15 79,6 223 87066,3 11 32 122,9 157 41976,4 9 83 163,6 115 116060,3 35 130 366,1 495 215103,0 
21-50 1 1,7 24 4074,9 6 18 57,9 181 65813,2 3 68 100,0 72 118353,9 10 	87 159,6 277 188242,o 

51 u. mehr 
III. Groß 

1 6' 27,1 6 8551,o 6 6 	27,1 ' 	6 	8551,0 
2- 5 10 72,2 33 39993,8 29 86 360,7 101 166388,7 39 96 	432,2 137 206382,5 
6- 10 4 36,3 33 17202,2 13 44 313,2 104 252134,5 13 92 305,2 105 200050,5 30 140 684,7 242 469387,2 

11- 20 2 26,7 33 10770,o 6 26 50,8 87 59742,9 27 351 819,8 407 510756,1 35 379 897,8 527 581269,o 
21- 50 4 112,3 112 62248,i 7 27 98,5 259 84091,5 30 705 2379,7 1011 3779255,3 41 736 2590,5 1382 3925591,9 
51-100 1 3 4,9 73 7597,4 7 370 1307,o 544 1230085,8 8 373 1311,9 617 1237683,2 

101 u. mehr 725 3724,s 1498 5202107,7 5 725 3724,8 1498 5202407,7 

IV. ZU 
1 384 701,5 384 392906,4 384 384 701,5 3841 	392906,4 

2-- 	5 440 1170,8 1282 593720,9 310 811 1321,i 971 906427,2 750 1251 2494,9 2253: 1500148,1 
6-- 10 49 240,3 373 215522,3 100 294 1050,5 725 613139,o 47 332 537,9 364 336382,2 196 675 1828,7 14621 1195043,5 

11-- 20 18 108,o 268 98866,o 17 58 173,7 244 101719,3 36 434 983,4 522 626816,4 71 510 1265,1 10341 	827401,7 
21-- 50 5 111,0 136 66323,o 13 45 156,4 440 149904,7 33 773 2179,7 1083 3897609,2 51 823 2750,1 1659 	4113836,9 
51-100 1 3 4,9 73 7597,4 370 1307,o 544 1230085,8 373 1311,6 6171 1237683,2 

101 u. mehr 5 725 3724,8 1498 5202407,7 5 725 3724,8 1498 5202107,7 
insgesamt 896 2334,6 2443 1367338,6 441 1211 2709,6 2453 1808787,6 128 2634 9032,8 4011 11293301,3 1465 4741 14077,o 3907114469427,5 

Tabelle VIP). Der Stromverbrauch der landwirtschaftlichen Betriebe 	Münchens rind Umgebung gegliedert nach der Zahl der Motoren. 
Betriebe mit 

Betriebe insgesamt 1 Motor 2 Motoren 3 und mehr Motoren 

Vortrag Be- An- Ma- 
Jahres- 
strom- Be- Mo- An-R  Ma- 

Jahres- 
strom- Be- Mo- An- Ma- 

Jahres- 
strom- Be- Mo- An- Ma- 

Jab res-
stro in- 

tri e- be  
schluß- 

-wen 
KW 

schi- 
nen 

ver- 
brauch 
KW St 

. tile- 
be 

to- 
ren 

semit-  
wen' KW 

schi- 
nen 

ver- 
brauch 
KW St 

trie- 
be 

to- 
ren ' 

schluß- 
wert 
KW 

, 	• seal- 
nen 

ver- 
brauch 
KW St 

• tile- 
be 

to- 
ren 

schluß- 
weft 
KW 

sel_:_ un 
non 

ver- 
brauch 
KW St 

- 
I. Gruppierung nach der Gre 

2-- 	5 ha 16 33,6 31 1042,7 - - - 16 16 33,6 31 1042,7 
5- 20 , 251 691,0 536 36883,7 7 14 41,4 20 2872,1 - - - -- 258 265 732,4 556 39762,8 

20- 50 „ 193 645,6 471 59296,7 20 40 100,4 67 10637,1 - - - - - 213 283 746,1 538 69933,6 
50-100 „ 35 136,3 88 16139,s 15 30 113,5 58 129060 1 3 5,8 5 937,6 51 68 255,6 151 29982,8 

100 ha u. mehr 9 38,1 19 8152,2 3 6 21,4 15 6115,7 6 31 139,6 51 25234,6 18 46 199,i 85 39501,9 
Insgesamt 504 1544,2 1145 121514,6 45 90 277,7 160 32537,4 7 34 145,4 56 26171,o 556 628 1967,3 1361 180223,5 

IL Gruppierung nach dem Anhlußwert 
bis 0,5 KW.  1 0,5 2 74,o - 	 - - - 1 1 0,5 2 71,0 

0,6- 1,0 	„ 34 29,9 58 3491,o 	 - - 34 31 29,2 58 3491,0 
1,1- 2,o 	„ 151 256,5 279 22190,2 4 8 6,5 7 681,4 - - - - - 	 55 159 263,0 286 22871,6 
2,1- 3,o 	„ 131 359,6 299 22951,6 4 8 10,8 15 1719,7 139 370,4 314 2467 i d 
3,1- 4,o  14 47,3 33 4327,5 5 10 17,5 17 1553,9 - - - 19 24 64,s 50 K31,4 
4,1- 5,o 	„ 123 527,9 326 38302,6 10 20 46,9 36 5568,3 

----

--

-

-

-

--

--133 

574,8 362 43371,2 
5,1- 6,43 	„ 3 16,2 12 2857,1 5 10 26,7 17 3255,8 2 6 11 

----
--
-

-
-

--
- 133113 

B 551 	10 19 54,4 37 7663,9 
6,1- 7,o 	„ 42 263,0 116 22323,5 3 6 18,3 11 2264,o - - - 	 5 48 281,8 127 24537,5 
7,1- 8,o 	„ - - - - 1 2 7,7 4 1227,1 - - ------1 2 7,7 1 1227,1 
8,1- 9,o 	„ 5 43,8 20 4997,7 7 14 61,4 31 9881,6 - - - 	12 19 104,7 51 14881,1 
9,1-10,0 	, 
über10,o 	, 

insgesamt 504 

- 
-- 

1544,2 

-- 
-- 

1145 
- 

121514,5 

3 
3 

45 

9 
9 

50 

28A 
53A 

277,7 

10 
12 

150 

3129A 
3253, 

32517,s 

-- 
5 
7 

-- 
28 
14 

- 
133,2 
145,4 

- 
48 
5'5 

3 
24620,01 	3 
15171,01 550 

6 
34 

MIR 

28A 
187,4 

1967,2 

19 
69 

1111 

3129,',  
27873/4  

1110:1P13,5 

1) Tabelle 111 siehe Seite 36 u. 37. 
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Tabelle VI. Die Stromkosten der an die Städtischen Elektrizitäts- werke München angeschlossenen Gewerbebetriebe. 

Auf 1 beschäftigte 
Person 

in 
Auf 1 Großbetriebe Betriebe zusammen Mittelbetriebe Kleinbetriebe Von 	Von 

100 KW St 100 .At 
Strom- 	Strom- 

verbrauch kosten 
treffen auf treffen auf 

Jahres- 
stromverbrauch ,  

in KW St 

Jahres- 
stromverbrauch 

in KW St 

Gewerbe- 

gruppe und 

Gewerbeart 

Jahres- 
stromverbrauch 

in KW St 

Jahres- 
stromverbrauch 

in KW St 

Zahl 
der 

Zahl 
der 

Zahl 
der 

Mittel- Groß- Klein- Groß- Zahl 
der 

Mittel- Klein- 

Gewerbegruppe und Gewerbeart Strom-
kosten 

ill 
Alb 

Strom-
kosten 

• in 
.ht 

Strom-
kosten 

in 
.ht 

Strom-
kosten 

in 
.ht 

inner-
halb 

außer-
halb 

inner-
halb 

außer-
halb 

inner-
halb inner-

halb 
außer-
halb außer-

halb 
inner-
halb 

außer-
halb 

betrieben betrieb inner-
halb 

außer-
halb 

c.) 
• 

-45 
• 

142 

4- 4  
• r. 

der Sperrzeit der Sperrzeit der Sperrzeit treffen Kosten in .At der Sperrzeit der Sperrzeit 

I. Gewerbe- gruppen. 

101  
1151  11 

121 1386,o 
1831 13727,6 

135 30870,9 
32 10808,2 

1035,91  
12812,7 

6257,91  
570,1 

IV. Industrie der Steine und 
Erden 	  

V. Metallverarbeitung . . 	 
VI. Industrie der Maschinen, 

Instrumente und Apparate 
VII. Chemische Industrie. . . 

VIII. Industrie d. forstwirtschaft-
lichen Nebenprodukte etc. 

IX. Textilindustrie 	 
X. Papierindustrie 	 

XL Lederindustrie 	 
XII. Industrie der Holz- und 

Schnitzstoffe 	  
XIII. Industrie der Nahrungs- u 	 

Genußmittel 	  
XIV. Bekleidungsgewerbe. . 

XV. Reinigungsgewerbe . . 
XVI. Baugewerbe 	  

XVII. Polygraphische Gewerbe 
XVIII. Künstlerische Gewerbe. 

XIX. Han delsge-werbe . . . 
XX. Versicherungsgewerbe . 

XXI. Verkehrsgewerbe . . . . 
XXII. Gast- u. Schankwirtschaften 

XXIII. Musik, Theater, Schau-
stellungsgewerbe . . . 

- 39,87 
23,84 25,57 

IV. 
V. 

VI. 
VII. 

VIII. 
IX. 
X. 
XI. 

XII. 

XIII.  
XIV.  
XV. 
XVI. 
XVII. 
XVIII. 
XIX. 
XX. 
XXI. 
XXII. 

506,37 17,80 
280,72 39,17 

253,89 37,14 
143,22 51,20 

42,17 692,86 - 
350,04 1625,89 

244,50 802,74 

166,05 

128,76 - 

10,1 	 1957,85 

93,9 71,2t 
103,87 

108,99 
157,68 

44,63 

96,8 6,1 5063,67 
42950,22 

27674,21 
3150,92 

2755,42 
5904,31 

15228,99 
829,29 

3,2 31686,0 
265095,1 

171978,9 
19865,9 

127 
1680 

4850,04 
27653,50 5 

12225,04 13 
1416,41 

1016,8 30300,o 
168998,5 

7 213,63 19,1 3 
69 

23,92 

18,33 
8,43 

11561  91,2 95,4 4,6 8,8 2574,4 52369,o 

64374,7 

341 8129,46 

10135,58 

153 

109 
22 

8211,2 79 7167,27 2027,1 
11,51 6,51 3,5 93,2 6,8 96,5 2597,9 2405, 1603 2383,5 76733,3 667 50 5013,59 1276,5 46 15,75 94,6 5,4 2,s 97,2 200 192,5 9057,7 168 11 1734,51 377,6 11 

723,11  19,13 10,69 5,59 
4,22 

18,34 

6,59 
14,95 
19,45 

9,64 

7,6 96,43 738,97 1181,21 
8,4 127,49 317,10 2117,81 
4,4 18,38 113,22 - 

344,42 
590,43 
585,73 

92,14 

318,48 

89,9 
92,4 
91,6 
95,6 

5,3 
3,9 
4,4 
2,2 

94,7 
96,1 
95,6 
97,s 

927,7 
15590 
4280,7 

121,4 

8 418 16511,1 
10 3951 38020,4 
26 783 92965,2 
9 86 5285,8 

11603,o 
7320,1 

51653,6 

1957,35 
1181,21 
8471,25 

350 
280 
462 

664,18 1 
1433,81 1 
6247,79 4 

792,54 

25601,82 

35576,71 
1414,89 
9858,42 
3288,91 

32245,14 
1270,24 
8679,25 

230,00 
88,98 

2811,12 

187,9 
1117,9 
1722,8 
104,3 

4052,1 
29099,9 
38206,3 

5075,o 

4 61 
6 106 

18 307 
7 81 

133,89 
289,29 
509,95 

36,75 

16,8 
164,1 
147,2 

17,1 

859,o 
1600,4 
3105,3 

210,8 

7 3 
3 
4 
2 

32,14 
36,43 

7,35 

41,83 
20,35 

9,78 

277,31  
2410,7 
- 

9 
14 
5 

707,01  

1731,o 
1398,6 

224,3 
2851,9 

12572,5 
184,9 

4385,3 
--
49,0 

2443,5 

22,30 36,06 3,95 1102,50 51,0o 522,49 93,1 142,08 3,6 6,9 96,4 38851,74 241171,2 8930,2 122 1742 3307,50 

5923,17 
7684,35 
2244,si 
4244,35 

76690,42 
653,25 

13597,33 

267,90 
13435,98 

20636,o 837 3 58100 

3320,9 
562,8 

5172,i 
622,1 

10040,3 
428,9 

2103,5 
67,1 
29,0 

880,4 

159057,2 

233148,7 
8307,o 

55378,6 
20681,9 

194887,o 
7610,5 

53654,7 
1399,1 

535,2 
17180,o 

49 710 

90 960 
15 269 
29 393 
6 172 

80 1207 
5 111 

56 930 
2 49 
2 50 

39 660 

9945,42 2412,4 61478,o 70 195 
9,25 
6,52 
5,17 
9,71 

25,63 

1184,63 
1280,73 

561,20 
1061,09 
3834,52 

217,75 
799,84 

133,95 
1221,45 

280,40 
346,87 
200,01 
580,34 
756,87 
163,94 
173,06 
115,0o 

67,18 
211,04 

37,06 28,17 
6,41 

19,16 
13,04 
25,74 

5,01 
10,42 

4,69 
0,54 

10,30 

37,53 
17,75 
36,40 
42,25 
20,97 
10,94 
32,90 

11,54 
9,00 

3,4 
6,7 

12,1 
13,4 

6,3 
9,4 
8,1 
8,8 
6,2 
6,9 

137,50 
44,39 

117,88 
147,s9 

78,33 
10,94 
86,96 

23,09 
28,21 

395,30 
94,53 

339,95 
548,15 
403,06 
251,05 
154,99 
115,0o 

44,49 
72,85 

96,6 
93,3 
87,9 
86,6 
93,7 
90,6 
91,9 
91,2 
93,8 
93,1 

1,7 
3,4 
6,5 
7,3 
3,2 
4,9 
4,3 
4,6 
3,2 
3,5 

55799,40 
9365,54 

20001,19 
8124,81 

112773,52 
1967,23 

32015,87 
230,00 
403,05 

17123,45 

98,3 
96,6 
93,5 
92,7 
96,8 
95,1 
95,7 
95,4 
96,8 
96,5 

6254,6 
2096,7 
8098,3 
3760,6 

24172,3 
615,2 

8745,7 
67,1 
83,2 

3971,7 

5193,6 

99854,9 

362099,2 
59446,5 

117141,7 
47877,9 

741862,5 
11884,5 

197290,7 
1399,1 
2520,6 

108887,3 

57093,4 

2596089,0 

1981 
1462 
1014 

623 
4382 

199 
27 

100 
14 

149 

36025,8 
49631,7 
14516,8 
23825,6 

524508,1 
3985,2 

83221,3 

1688,o 
87360,6 

640 
1178 

434 
437 

2992 
278 

1846 

5 
6 
4 

14299,52 
266,31 

7897,96 
591,54 

3837,96 
43,74 

9739,26 

46,17 
816,35 

1202,7 
135,3 

2701,9 
286,6 

1559,5 
1,4 

2256,9 

5,2 
647,8 

92924,7 
1504,8 

47249,3 
3370,4 

22467,4 
288,8 

60414,7 

297,4 
4346,7 

381 
15 

217 
14 

1831  
4 

296 

104 
6 

67 
4 

49 
4 

112 

5,26 
25,09 
19,12 
26,72 20 

3 
17 

2,35 
7,37 

0,38 
14,80 

11,44 
9,33 

12 393 
185 3072 

2 49 
6 752 

80 1662 

4,69 
1,78 
4,30 

- - 
2 4 

30 94 
2 698 

11 908 
XXIII. 

zusammen 

1083,31 143,83 1021,211279,95 86,66 83,9 979,61 16,1 10212,09 

410427,92 

91,2 8,8 10 71 4333,23 2094,3 24699,6 50 4 5878,86 3399,3 32393,8 21 6 
11,91 17,52 115,i 328,64 1593,22 327,561 37,61 22,34 92,8 3,7 7,2 96,3 158223,91 1253 23327 35131,3 13284 1032722,5 559 8222 1138062,3 46069,1 183712,02 99 18654,5 68491,99 419304,2 1821 595 zusammen 

Gewerbearten. II. Wichtigere 
Signatur 1) 

IV a 1-10 - 1 3 16, 
5800,27 14 2151 
538,95 17 179 

1745,49 42 518, 
- 38 109' 

4248,45 22 641. 
1321,65 20 153, 
2706,76 34 402' 

153,321 2 12' 
111,42 6 921 
232,0s 9 1021 
488,61 29 392 

4134,47 5 42 
696,02 12 143 

154303 7 59 
1878,65 11 160 

Steingewinnung und 
Steinbearbeitung . 

Gold-u. Silberarbeiter 
Zinngießer . . . . 
Schlosserei . . . . 
Messerschmiede . . 
Maschinenfabriken . 
Wagner etc. 
Feinmechaniker . . 
Herstellung von elek- 

trischen u. elektro- 
Maschinen . 

Buchbinderei . . . 
Tischlereiu. Schreinerei 
Drechslerei . . 
Bäckerei u. Konditor. 
Fleischerei . . 
Molkerei 	 
Konservenfabrikation 
Mälzerei u. Brauerei 
Tabakfabrikation. . 
Nähereiu. Schneiderei 
Schuhmacherei. 
Friseure 	 
Waschanstalten . 
Bauunternehmung 
Buchdruckerei. . 
Photogr. Anstalten 
Handel mit Brenn- 

materialien . . 

IV a 1-10 
V a 1-3 
V b 4 
V c 7 
V c 9 
Via 1-18 
VI c 1 
VI hi in. 2 

123,36 
160,55 

88,36 
238,43 
1128,98 
483,83 
253,23 
140,78 

153,32 
18,57 
33,15 
40,72 

125,29 
139,20 
128,65 

93,93 

133,35 
491,07 

92,14 
217,83 
257,35 
488,66 
231,91 
180,41 

38,33 25,00 
28,06 

8,75 
17,66 
89,72 

20,56 
10,47 

7,80 
17,64 
134,40 
40,60 
30,04 

9,66 

94,8 
90,2 
97,1 
89,6 
89,9 
92,2 
96,6 
91,9 

5,2 
9,8 
2,9 

10,4 
10,1 

7,8 
3,4 
8,1 

69,4 
2388,5 
151,3 

3169,0 
3296,2 
2789,5 

518,1 
1649,9 

400,04 97,3 
6874,99 94,9 
1566,31 98,5 
9148,66 91,5 
9779,39 94,7 

10750,43 96,0 
4638,u 98,3 
6134,03 95,8 

2,7 
5,1 
1,5 
5,5 
5,3 
4,0 
1,7 
4,2 

2528,i 
44318,8 
10139,5 
54653,2 
58603,5 
66090,5 
29884,5 
37593,7 

246,72 - 
963,30 2 138 

	

795,28 1 	56 

	

6914,58 1 	88 
5644,92 - 
5805,96 5 480 

	

1772,64 1 	64 
1548,62 3 178 

50,3 
430,o 
116,0 

2359,7 
2048,4 
860,s 
231,1 
505,8 

1544,2 
5562,o 
5069,9 

41377,8 
33536,o 
36984,8 
11355,4 

9312,5 

19,1 
110,5 
35,3 ' 

141,8 
12470 

238,3 
286,01  
594,3 

983,9 
521,8 

1476,6 
2973,8 

25067,5 
4163,5 
9720,1 

11335,7 

1 2900,14 
538,95 

1745,49 

819,69 
1321,65 

902,25 

7,43 
11,05 

42,03 1848,0 

667,5 

38235,o 
3593,0 

10301,6 

24942,2 
8809,o 

16945,5 

15 
21 
38 
67 
18 
30 
64 

6 
7 

12 
33 

9,62 
19,64 

8,85 
20,65 
15,21 

V a 1-3 
V b 4 
V c 7 
V c 9 
VI a 1-18 
Viel 
VI111.u. 2 
VIk 1-7 

12,66 
61,71 

16,77 
30,31 
15,26 

38,67 1690,4 
1,0 

549,s 
5 51,46 

29,35 12 
20 

133,58 
355,09 
561,53 
764,40 
141,0o 
599,10 
677,60 
2017,35 
507,7 2 

85,54 
85,28 

132,96 
87,39 

465,59 
768,25 

VI  k 1-7 
X b 1 
XII b 3, 5 u.10 
XII g in. 3 
XIII a 2 
XIII b 1 
XIII b 4 
XIII c 
XIII e 4 u. 5 
XIII f 
XIV a 1 u. 2 
XIV b 
XV a 
XV b 2 u. c 1 
XVI a 1 u. 3 
XVII c 1-4 
XVII d 

71,10 
201,2 t 
151,93 

367,32 
2776,80 
1946,70 

318,0o 

213,87 
2206,12 

979,05 
508,99 

2983,21 

561,2o 
1264,90 
3834,52 

163,80 
571,os 
375,96 
153,89 

23,70 
40,24 
48,73 
51,48 
17,37 
55,47 

6,54 
10,93 
99,20 

7,49 
14,82 
22,15 
11,33 
41,59 
13,47 
19,49 
20,68 

1,62 3,31 
22,71 
32,99 
53,20 
16,12 
45,18 
33,6s 
21,78 
18,89 

8,59 
2,28 

34,02 
10,99 
17,85 
15,01 
25,70 
25,43 

94,9 
91,0 
93,3 
90,6 
96,0 
98,1 
99,1 
91,2 
92,4 
92,9 
85,4 
96,3 
83,3 
87,5 
85,1 
94,0 
86,1 

5,1 
9,0 
6,7 
9,4 
4,0 
1,9 
0,9 
8,8 
7,6 
7,1 

14,6 
3,7 

16,7 
12,5 
14,9 

6,0 
13,9 

9,67 
21,26 
41,03 
56,62 

1101,96 
5553,60 
1916,70 

318,00 

213,87 
4412,25 

979,05 
1526,96 
5966,41 

2244,81 
3794,71 

76690,42 

17 
21 
78 
28 
73 
68 
12 
7 

17621,4 
72745,1 

182398,1 
26021,7 
49645,5 

170485,2 
29315,8 
11766,7 
47728,4 
8831,8 

13815,9 
42914,3 
11418,9 
84580,1 
35809,3 

713753,9 
21751,6 

41931,0 

2784,63 
11992,60 
29326,76 

4308,91 
7755,26 

25890,50 
4209,52 
2428,0o 
7744,47 
1426,05 
2427,68 
6498,20 
2055,76 

14423,64 
6139,86 

107984,62 
3788,46 

6784,32 

97,4 
95,3 
96,5 
95,1 
98,0 
99,1 
99,6 
95,4 
96,1 
96,3 
92,1 
98,2 
90,9 
93,4 
91,6 
97,0 
92,5 

2,6 
4,7 
3,5 
4,9 
2,o 
0,9 
0,4 
4,6 
3,9 
3,7 
7,9 
1,8 
9,1 
6,6 
8,2 
3,0 
7,5 

811 
528 
889 
81 

481 
573 
125 

98 
410 
166 

1061 
191 
187 
812 
409 

4201 
149 

469,9 
3602,8 
6556,8 
1352,2 
1028,2 
1614,2 

121,9 
710,0 

1950,7 
337,6 

1185,0 
805,0 

1143,1 
6022,i 
3178,4 

22263,6 
1752,4 

50,7 
1780,7 

481,o 

7245,o 
33462,6 
12016,0 

3 1469,5s 
6036,58 

21337,98 
1528,si 
5181,13 

17972,93 
4065,60 
2017,35 
2538,60 

342,15 
767,5o 
398,88 
786,52 

8380,65 
2304,75 

28740,99 
2899,ie 

707,85 

680 
234 
245 

160 

5- 8 
351 

71 
869 
158 

43- 1 
294 

2992 

9073,9 
36798,3 

132395,4 
9460,5 

33250,3 
118684,6 

28430,7 
12097,0 
16323,s 

2101,8 
4555,9 
2175,8 
4443,9 

47110,1 
14785,o 

173772,2 
17260,9 

4121,0 

361,o 
1722,8 
4928,9 

365,8 
655,3 

1122,6 
87,7 

676,0 
300,1 
88,t 

280,4 
241,7 
399,8 

4380,4 
290,0 

8917,2 
1033,4 

11 152 
17 281 
38 520 
2 27, 

36 333 
30 276 
6 1031 
1 22 
5 51; 
4 811 
9 186 
3 27, 
9 	75, 

18 285 
3 112 

69 1078' 
91 106 

1 30 

213,29 
402,42 

6042,08 
2780,10 
2571,15 
7599,57 
143,92 
196,7s 
793,62 
104,85 
133,40 
132,91 

1269,24 
3868,20 

40,49 
2553,21 

889,30 

6076,47 

1305,5 
2484,3 

37986,7 
16561,2 
16395,2 
49680,6 

885,1 
1243,9 
5055,6 

596,0 
789,3 
715,5 

6975,o 
22953,2 

196,3 
15473,6 

4490,7 

37810,o 

58,2 
99,3 

1146,9 
986,4 
372,9 
491,6 

37,2 
34,0 

117,6 
51,5 
50,0 
85,3 

743,3 
1417,4 

36,5 
773,9 
719,0 

3 
2 

39 
26 
37 
37 

6 
5 
2 
4 

9 23,73 2 10 
124 

54 
148 
137 

22 
18 
8 

14 

7,95 

1,09 

3,69 
12,57 
13,79 

1,76 
37,76 

5,17 
12,91 
25,63 

X b 1 
XIIb 3, 5 u.10 
XII g 1 u. 3 
XIII a 2 
XIII b 1 
XIII b 4 
XIII c 
XIII e 4 u. 5 
XIII f 
XIVa 1u. 2 
XIV b 
XV a 
XVb 2 u.c 1 
XVI a 1 u. 3 
XVII c 1-4 
XVII d 
XIXa 6 

1 106,93 
69,49 

205,39 
23,99 
39,36 

396,61 
26,21 
44,47 
44,50 
34,30 

148,78 
40,40 
77,37 

106,24 
380,74 

15,57 
65,12 
39,47 
91,70 
49,78 

4,22 
4,13 

14,77 
10,49 
29,41 
20,5s 
26,66 
27,35 

2120,0 1 350,79 
346,86 
860,50 
158,45 
161,86 
812,28 

44,69 
301,95 
877,12 
885,12 
164,75 

1425,8 
26349,0 

6131,0 
8470,7 

40023,o 

14516,8 
20828,6 

524508,1 

1 9 1533,o 
198,0 
854,6 
478,9 

224,3 
2851,9 

12572,5 

2 9 
15 
8 

46 
48 

7 
122 
23 

1 
3 
2 

4 
3 

20 

3 9 
3 

37 
26 

6 
112 

93 
3 

131 
43 

416,54 
63,52322,13 

90,69 707,85 

33 
14 

99,77 XIX a 6 39,72 23,6o 37,07 7,3 68 96,2 92,7 183 1618,9 3,8 
299,0 1349,9 153 67 

1) Nach dem Gewerbeverzeichnis der gewerblichen Betriebszählung 1907. 
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